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Bekanntmachung.
Um jeden Zwifck>enfall zwischen den BeßcchungSrruppe't

und den deutschen aus dem unbesetzten in das besetzte Gebiet
reisenden M litärperlonen zu vermeiden, hat der Kommandie¬
rende General der französischen Rheinarmee folgendes be¬
stimmt: ,

I. Die brutschen Offiziere Unteroffiziere und Mannschaf¬
ten, die auf Urlaub in dcS besetzte Gebiet reisen, haben aus-
MWl ch Zw Kleidung zu tragen.

3. Sie haben sich innerhalb 24 Stunden nach ihrer An¬
kunft bei der nächsten franMifilchen Militärbehörde zu melden
(Bursau its lg Place oder Comniandant d’Arnies ), um ihre
Äufenthalirerklärung abz-'geben. (Aufenthaltsorit und Ur-

i laucksdauer.)
3. Tie Urlauber dürfen sich nur in der für ihren Urlaub

bestimmten Ortschaft aufhalten.
4. Sie haben sich am Tage vor ihrer Abreise nochmals

auf dem Bureau de 1a Place zu melden.
6. Jeder Verstoß gegen diese Vorschriften hat sofortige Aus¬

weisung ober Festnahme des Zuwiderhandelnden zur Folge.
Diese Verordnung bezieht sich nicht nur auf die Miltäc-

personcn der ReichSN'ehr, sondern auch auf diejenigen Per-
sauen, die der mBbärffchcn Uniform ähnliche Bekleidung
tragen wie z. B die Sicherheitspolizei usw.

Das Bild der Schuld.
er. Serli «, 24. Oktober.

Der parlamentarische Ausschuß,  der die
Schuld am Kriege und an der Verschleppung des Krieges
unte suchen soll, ist zum erstenmal an die Öffentlichkeit ge¬
treten. Der Ausschuß ist mit seinen Unterausschüssen und
keiner verwickelten Arbeitseinteilung ein ziemlich bureru-
kratisches Gebilde. Seine Aufgabe ist vor allem K l a r -
stellung.  Der Ausschuß ladet eine Reihe von Zeugen , die
eigentlich mehr Angeklagte als Zeugen sind. Sie haben sich
zu rechtfertigen. Aus diesem Gefühl heraus haben jo die
meist» , von ihnen dicke Memoi «nbücber hreausqegcben . und
es wird ein fortwährendes Verweisen und Dieberholen geben:
„JckAwbe das alles im Kapitel so und so meines Buches auS>
gefiMt ." Einzelheiten werden vor xm  Ausschuß vielleicht
etwas stärker he « usgearbeit -t, persönliche Verdienste und Un¬
schuldsfragen riech schäf»r betont. Sin beobachtender
Psychologe wird dabei wahrscheinlich dieselbe Erfahrung

.machen wie bei GerichtArerhandlungen : die anftretenden Per¬
sonen sind andere Menschen geworden, als sie bei der Tal
waren, um die es sich handelt. Sie denken und fühlen heute
anders. Sie wissen nur : damals mußte  es so kommen,
aus de: Zeit , gns der Stimmung heraus . Keiner schlägt sich
an die Brust und schreit: Nsa culpa ! Mea .naxima culpa!
Sondern jeder sucht mit seinem Gewissen in Frieden zu leben.
Wir sind alle Menschen. Jeder glaubt recht zu haben. Also
kommt es auf das Urteil des Gerichts an ? Es soll ja gar
kein Urteil  gefällt werden. Man will nur klären . Aber
das hat die bekannte Vie erkommistton während des Waffen-
stillstontes auch versucht, und was ist dabei herausgekommen?
Die Denkschrift der Herren Hans Delbrück. Albrecht-Kenoels-
sohn-Bortboldy. Grusen Montgelas und May Weber ent¬
puppte sich als ein höchst anfechtbares Gutachten . Die Ver¬
fasser mußten sehr bald auf G und der Aufklärungen des
bayerischen LegationSvats o. Tchoen bekanntgeben, daß die
EiSnerscken Entbiillunaen irreführend gewesen waren , wo¬
durch die ganze Denffchrift in sich zusammensturzte . Die
Denkschrift war in einem zuversichtlichen Ton g-'sch ieben. als
ob aller Weisheit Born über die Schuld am Kriege geöffnet
sei. Will man nun von neuem „objektive Wahrheit " schaffen?
Die besagte erste Denffchrift batte irv! Recht die Ansicht der-
treten, daß die Frage der Berantwo tlichkeit am KriegSa -is-
bruch nicht von einer Seite , die s e l b st Partei  ist , ent¬
schieden werden könne, sondern daß nur eine von beiden
Seiten als unparteiisch anerkannte UnterfuchungSkommifsion.
der olle Archive zugänglich sind und vo: der beide Par¬
teien  aleicbmäß 'o zu Worte kommen, den Versuch wagen
könne, ein Urteil darüber zu fällen , welches Maß von Ver¬
antwortung jeder einzelnen Regierung davon zufällt , daß die
den allen Völkern gefürchtete Katastrophe über die Mensch¬
beit he cingebrochen ist. Aber die Alliierten und Assoziierten
lehnte» ab, und nun geht die Parteiju 'tij ihren Gang.

Es wild jedenfalls eine große Lücke in der Arbeit des
deutsche» Ausschusses sein, daß es ihm nicht möglich ist, den
ehemaligen Kaiser  zu einer Vernehmung zu laden.
Er, denen Wort die fürchterliche Kriegsmaschine in Gang
setzte, ist der einzige, deffen̂ Mund bisher stumm blieb. Wer
bat ibm dgS Wort entrissen? Wl? viel war bei ihm freier
Will? und eigene Entschließung? Bon denen, die ferne Nord-
landreise im ©ommer 191l mitmachten, ist keiner auf der
Zeugenliste. Viele Finger weisen auf den Grafen v. W e d e l,
der als diplomatischer Rrisedegleite . mitfuhr und den Kaiser
beriet. Welche? Bild von der Lage beachte der Kaiser mit,
als er zurückkchrte und vor die furchtbaren Entscheidungen
trat ? Graf v. Wedel soll, als die funkentelez aphijche Nach¬
sicht vom österreichischen Ultimatum auf oer Kaiserjacht ein¬
traf . stch im Kartenspiel nicht haben stören lassen. Erst an,
nächsten Tage besprach er mit dem Kaiser die folgenschwerste
Angelegenheit. Gehö t dar zur Schuldfrage ? Ja und Rein.
Es gekört dazu so gut und so wenig wie alle d,e anderen
kleinen Steine dcS RiefenmofaikS. E» gehört eben zum Bilde.
Und mebr als ein Bild,  klar oder nicht ffar , wertvoll oder
geschmacklos, wird kein Untersuchungsausschuß der Welt zu-
'tandebringen , .
„ Merkwürdig ist auch die R e i he n folge , in der dre
Unterausschüsse an die Öffentlichkeit treten Warum f.ng

oiehe am dxm ersten an, der die Schuld a« Krieg zu

untersuchen hat ? Seit Wochen spricht man von den Aus¬
grabungsarbeiten , die Ka I Kautsky  im Auswärtigen
Amt Vorgenimmen habe und die für die Untersuch l >gen des
ersten Unterausichuffes grundlegend seien. W rram läßt man
nicht das Drama von der ersten Szene an : Mordtat in Sera-
jewo — abrollen ? Dieses He ausgreifen . Vorwegnehmen.
Bruchstücke geben, kann schließlich zu einer heillosen Ver¬
wirrung führen. Was für die Öffentlichkeit bestimmt ist. muh
klar und übersichtlich sein. Bei dem nun beliebten System
schluckt der Zeitungsleser alle paar Tage irgend einen
Brücken, bald aus diese:, bald aus jener Berhrndlung , und
wird aus dem Ganzen nicht klug. Der Vorsitzende oes zweiten
Unterausschusses (Friedensmöglickkeiten ), Landgerichtsdirei-
tor Abg. Warmuth,  richtete einen Appell an die
Presse,  mit ihrem Urteil über das Behandlungsergebnis
zurückznbalten, bis die Beweisaufnahme über einen jeden
Deweispurrkt erschöpft sei. Bei den Verhandlungen der var-
lamentarijchen Ausschüsse aber handelt es sich auch um eine
Unmenge von politischen Fragen , die bei jede: neuen Wen¬
dung, bei jeder neuen Be nehmung auftauchen.

Hoffen wir , saß der deutsche" Ausschuß mit deutscher
Gründlichkeit zu Werke geht und ein unrnfechtbireS Material
rutoge bringt . Dos U r t e i l soll der Staatsgerichtshof
sprechen. Vielleicht wird das aber e st die Geschichte tun.

Vor dem Inkrafttreten des Friedens-
Vertrags.

m- Berlin. 25. Okt. (Drahtbericht.) Die Meldung, daß ein
französisches Gesetz den Zeitpunkt der Beendigung der Feindselig,
ketten ans den 24 Oktober festgesetzt hot. wird von zahlreichen Blät-
tern mißverstanden. Dir find von zuständiger Seite gebeten wor-
den, ausdrücklich daraus hinzuweiscn. daß durch dieses Gesetz nicht
der Kriegszustand mit Frankreich,  sondern i>er
Kriegszustand in Frankreich  kein Ende erreicht. Der
Friede ist jedoch noch nicht in Straft getreten, insbesondereist das
nach 8 440 des Friedensvcrtrages erforderlich« Protokoll (der
Ratisikationsaustauschesi noch nicht ausgesertipt. Erst wenn dieses
Protokoll aulgestellt ist. beginnt die no FrrevenSvertrag vorgesehene
Frist für die Abstimmung zu lausen.

Amerika und der Frkedensvertrag.
mz. Amsterdam, 25. Okt. Rach dem Pressebureau Radio er¬

klärte Senator G r o n n a r im amerikanischen Senat , der Frie-
densvertvag sei eine Vergewaltigung der l 4 Punkte
Wilsons  und werde zur Folge haben , daß die Vereinigten
Staaten in Kr ege verwickelt würden . Der Völkerbund mache
Amerika zum Packpferd der Regierungen Europas , Asiens
und Afrikas. Senator Gronnar griff auch die SchantunHs-
blauseln an.

Wertere Vorbehalte Amerikas.
W. T.-B. Amsterdam, 25. Okt, (Drahtbericht.) (Pressebureau

Radio.) Der amerikanische Senatsausschuß für auswärtige Ange¬
legenheiten nahm vier weite re Vorbehalte  bezüglich des
Friedensvertrages an. Damit sei die Zahl der Vorbehalte aus 14
gestiegen. Der 11. Vorbehalt siebt vor, daß keine Ernennungen für
die Versammlung des Völkerbundesoder de» Vorsitz des Rates
oder kür irgendeinen durch den Fliedensvertrag geschaffenen Aus-
schuß erfolgen dürsen ohne besondere Ermächtigung des Kongresses.
Der >2. Vorbehalt bestimntt. daß sie Bedingungen  des Frie-
densvertrages, die sich auf ausländnches Eigentum beziehen, die
Reckte mnerikanilibrr Bürger bezügiich solchen Eigentums nicht
schmälern dürsen. Der 13. Vorbehalt vesagt. daß die Bereinigten
Staaten eine Teilnahme als Kurator  der vormaligen über¬
seeischen Besitzungen Deutschlands oblehnen,
desgleichen jede Berontwortnng der amerikanischenRegierung da¬
für, was mit diesen Besitzungen, woraus Deutschland laut Friedens-
vertrag verzichten muß, geschieht.

Der DSlkerbund.
W. T - B. Amsterdam, 25. Okt. (Drcb 'bericht.) Der „Tele-

graaf" meldet aus London: Harmsworth erwiderte aus eine Anfrage
nn Unterbaust, die erste Zusammenkunftdes Völkerbundes werde
in Washington  stattfinden. Über den Zeitpunkt wird noch be¬
raten. Der Sitz des Völkerbundes wird Genf  bleiben.

D«s Befinden Wilsons.
Dz. Amsterdam, 25. Okt. Laut Prestebureau Radio hält dir

Besserung  im Befinden Wilsons an. Der „Rieuwe Courant"
meldet, daß Wilson bereits vier Gesetzentwürfe unterzeichnet hat.

Flnme.
mz. Versailles, 25. Okt. (Drabtbericht.) Nach Mitteilungen

aus Fiume wurde der italienische  N a t i o n a l r a t durch
d'Annunzioo.usgelöst.  Seine Befugnifle wurden aus den Muni-
zipalrat übertragen. In einem Ausruf an das amerika-
nische Volk  erklärt d'Annunzio. er könne nicht glauben, daß das
amerikanische Volk die italienischen Jntercsten in Fiume den sinan-
zicllen Interessen gewisier Geschastspoiitlkcr opfern wolle.

W. T - B. Bern, 25. Okt. (Drahtbericht.) Der „Sccolo" be.
richtet aus Washington, daß sie Verhandlungen über Fiume sich
einem guten Ende nähern.  Es sei gelungen, sich aus einer
Mittellinie  zu verständigen. Tie Lösung der Frage, die
binnen kurzem ihre endgültige Formulierung erfahren wird, sei
derart, daß man auch aus di- Zustimmung d ' Annnnzios
hoffen dürfe.

Der Ententestandpunkt bezLqklch Rumäniens.
mz. Versailles. 25. Okt. (Drahtbericht.) Der Fünferrat über-

mittelte der rumänischen Regierung  eine neue Note, in
der er seine Befriedigung ausdrückt, daß Rumänien das Bündnis
mit den Alliierten weiter ausrechterhalten will, jedoch bedauert, dem
Wunsche Rumäniens, seine W e ftg 1 1 n je betreffend, nicht Folg«
leisten zu können, da die Beschlüße des Fünserrates bereits von
allen Alliierten ratifiziert worden seien. Auch hinsichtlich des
Spitzes der Minderheiten lehnte der Fünferrat das rumänische Per-
langen ad und erklärte, daß diese Vejlimmungen die ruiiiänlsche
Souveränität nickt berühren können, da sie dem Statut des Völker-
Hundes entspreche», dessen Mitglied Ruman»eu sei.

T's bulgarischen Gegenvorschläge.
mz. Versailles, 25. Okt. Oberst Henry üb- rreichie dem

Generalsekretär der Friedenskonferenz die Gegenvor¬
schläge  der bulgarischen Friedensd ^lcgaticm. Das Schrift¬
stück umfaßt 131 Qnarffeiten.

Cie Arbeiterkonferenz ln Washington.
mz.  Paris . 24. Okt. Des Lurean der Confederation

Generale du Travail schreibt, daß die deutsche»  und ö st er¬
reich  i sch en  Gewerkschaften an der Washingtoner Arbeiierkonse-
renz auf der Grundlage der Gleichberechtigung  mit den¬
jenigen der anderen Länder teilnehmen.

Die Blockade in der Ostsee.
W.  T .-B. Königsberg, 25. Oft . (Dvahtbericht ) Am 20. Okto¬

ber, vormittags , kam ein englisches Torpedoboot  str
Sicht und legte sich beim Pillau -er Tief quer vor den Eingang
zum Haff und sperrte dieses.  Auf die Bitte des Pillauer
Lotsenkommandunten, der an das Boot heran fuhr, gestatteten
die Engländer den Schiffern die Ausfahrt in die See. Am
Nachmittag gegen 4 Uhr fuhr bas Boot mit nördlichem Kurs
davon.

IV. T.-B. Kiel, 26. Okt. (Drahtbericht .) Die Wirkun¬
gen  der Ostfeespeirr machen sich in den Häfen der westlich-n
Ostsee von Zeit zu Zeit fühlbar . Audi der Schiffsverkehr
zwischen den Küstenplätzen, der die Eisenbahn bisher wesent¬
lich entlastete, ruht vollkommen, so daß die Anstauung  der
zur Verschiffung bestimmten Güter in den Häfen einen
immer größeren Umfang  annimmt Die Minen»
suchverbände  sind nach der erzwingenen Einstellung
ihrel Tätigkeit nunmehr vollzählig in die deutschen Häfen
zurückgekehrt.  Von einschneidender Bedeutung für die
Versorgung des Marktes mit Fischen  ist , baß die Fischer»
flottille an der Teilnahme der nunmehr beginnenden Her' .ags-
und Sprottenfänge durch die Ostseesperce verhindert  ist.

General Manglns tSaltifummiffion.
mz. Versailles. 25. Okt. Wie der „Jntranfiqeant " meldet,

st die Nachricht von der bevorstehenden Abreiie des General»
Mangin  nach dem Baltikum verfrüht.  Es bätten sich
verschieden« Schwierigkeiten politischer Art  oc-
« -ben. die die Abreise verzögern , vielleicht sogar gänzlich
In Frage stellen  könnten

Der Neu » Dörfer Hafenstreik.
mz Amsterdam, 25. Okt. Nach dem Preffebursan Radio

find die streikenden Nom Uorker Hafenarbeiter in einem Ulti¬
matum ansgefordert worden, zur Arbeit zurückzukehren, da. sie
sonst durch Truppen ersetzt  würden.

Deutschseiudllch, TheaterkundgcbungeaIn New Uorl.
Dz Haag, 25. Okt. Der „Nieuwe Courant" meldet aus New

Bork, daß es bei der Aufsührung von „Zar und Zimiilermami" im
Lerrngton-Theater erneut zu große» deutschfeindlichen Kundgebun¬
gen ini Theater und außerhalb desselben kam. Die Sänger wurden
mit faulen Eiern beworfen. Verschiedene Personen sind bei Zu¬
sammenstößen aus der Straße verwundet worden.

Eine Welthandelskammer.
mz. Amsterdam, 23. Okt. Das „Algeineru Hanüelsblad"

meldet : Der „Times " wird aus New Dorf gemeldet, man er¬
warte , daß die Internationale Handelskonfecenz in Atlantic
City Schritte zur Errichtung einer Welthandels¬
kammer  unternehmen werde. Ein Sachverständiger be¬
rechnete den Kredit , den Jtzilien notwendig haben wird, auf
140 bis IGO Millionen Pfund Sterling , und den für Belgien
erforderlichen Kredit auf 20 Millionen Pfund Sterling.

Internationale Wirtschastskousereoz.
mz. Versailles, 24. Okt. Die „Daily Mail" meldet: Die inter¬

nattonale Wirtschastskonferenz in Atlantic City »ahn einen Antrag
an, wonach ein internationaler Wirtschastsorganismur gegründet
werden soll, der dem Völkerbund gleichlommr und die internatto¬
nalen Beziehungen regeln soll. Jedes Land, das der neuen Organi¬
sation beitritt, errichtet eine nationale Handelskammer,
die zwei Mitglieder für den Rat des wirtschaftlichen Völkerbünde»
zu ernennen hat.

Deutschland.
Neue ReichsbehSrden.

Berlin , 15. Okt. Das gesamte Heeres - und Marine»
Vcrsorgungswesen innerhalb des Reiches ist mit dem 1. Okt.
1910 auf das Reichsarbeitsministerium übe .gegangen ES
ist nun in Aussicht genommen, nachdem sich de: üocrgang des
Verlorgungswesens auf das Reichsarbeitsministerium voll¬
zogen hot, mit der Schaffung der VersorznngSbehörden des
Reiches vorzugehon. Zu diesem Zweck wird geplant , wie di«
,.N. P . K." mttteilt , als Lokalbehörden „Versorgungs-
stelle  n", hcrvorpegangen aus den Berfo gungsabteilunge»
der BezirkskommandoS, und als Provrnzialbehörden „Ver-
soraungsämter"  zu errichten . Letztere sollen mit den
Landesstnanzämtern organisch verbunden we.de» und eine
besondere Abteilung dieser Behörden bilden . Die Berufung
der für hauSbalrsmäßigc Stellen bei den Versorgungsde-
börden in Frage kommenden Beamten soll spätestens zum
I. April 1920 erfolgen. Es ist jcdock) in Aussicht genommen,
sobald wir möglich eine vo läufig ? Berufung in folgende
Stellen vnrzilnehmen: Bei den Bersorgungsämtern als den
Provinzialbehörden 25 Vorstände , 250 höhere Beamte, 775
Sekretäre und Asnstenten und 75 Nnterbeamte , bei den Ver-
sorgungsstellen als Lokalbebörden 350 höher - Beamte, 2900
Sei etäre und Assistenten und 570 Unterbeamte . Bei dem
Reicksarbeitsministerium wird zum 1. April 1920 voraus¬
sichtlich diq Schaffung von wenigstens fünf Stellen für
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trnnrnbe Räte und eine entsprechende Anzahl ständiger Hilfs¬
arbeiter vorgesehen werden müssen, zu ihnen wird die er-
fo derliche Anzahl erpedierender Sekretäre hinzntl-etcn
müssen. Hierbei handelt eS sich nicht um die Schasfung neuer
Beamtenstellen , sowdern lediglich um anderweite Venve»-
dung eines Teiles der bisher von der Heere»- uiü» ltlchcine»
derwaltung beschäftigten Persmien.

Anfliisunq de? Kaiserlichen BntomobilkorpS.
Ve lin , 20. Okt. Das Freiwillige Kaiserlich« Automobil,

korps bat sich nach dem „93. X." jetzt aufgelöst. Zn de» Räumen
de» früheren Kaiserlichen Automobilklub», »es jetzigen Auto¬
mobilklubs von Deutschland , fand unter dem Vorsitz des Ge-
heiinrats Büxenstein eine Abschiedsseier statt , der zahlreiche
Mitglieder des Korps in Zivil beiwohnten. Auch Aenecul
Ludentorfs war anwesend. Geh imrat BÜLcnstein h' slt »!e
Abschieds«de. General Ludendorff wies in einer Ansprache
auf die großen Verdienste hin, die sich die Mitglieder des
KoraS im Felde erworben haben. Das Korps zählte zuletzt
400 Mitglieder . Das etwa GO 000 M, b.-trrgeiide Leruwgen
soll dem Deutschen Offtzicrsbund zufallea.

Las deutsch-polnische Wirtschaftsabkommen.
mi . Berlin , 24. Cft . Ilber die oeutsch-po' nisckie» Wirt-

schaftsverhandliingen verlautet von z>,ständiger Stelle : Polen
erhält bei einer Förderung von 4500(10 Wagen 75 000 Tonnen
Kohlen monatlich, von der Mehrförderuiil , 20 Prozent , uußer-
dcm aus den Halcenbeständen eine einmalige Lieferung von
50 000 Tonnen , die mit eigenen Lokomotiven and Wagen ad-
geholt werden. Polen liefert an uns difür drei Millio¬
nen Zentner Kartoffeln  und andere Lantesprodiikte,
U. a. Spiritu ». Gleichzeitig wurde rin E -seubahn-, Post-,
Telegraphen - und Telephonabkomme» geschlossen, wobei die
Polen die Schiffahrt auf der Weichsel und aus ihren Neben-
flüssen sowie auf den Kanälen kreigaben. Der KohlentranS-
Port beginnt gleick-eitia mit dem Kartoskeltransport . So-
«artige Einstellung alle Lieferungen ist vorgesehen, fall» die
deutsch-polnischen Hauptverhandlungen kein Lrgcbniö haben
sollten.

Einstellung de» Kraft » «,rnverkehr » aa « »«»tagen,
me. Karlsruhe , SV Ott . Die Einstellung deS Kraft-

«ogenverkebrS an Sonn - und Feiertagen  wird vom
26. Oktober ab in Baden  erfolgen . Dadurch soll er .eicht
werten , dotz nich» einzelne Perionen in der Laste sind, an
diesen Tagen ihre Ausflüge mit Kraftwagen z.i unternehmen.
Nur im öffentlichen Inleresie oder wenn eS sich um Brand-
und Niiglückrfnlle oder um die He beikchaffung ärztlicher
Hilfe handelt , dürfen an Sonn - und Feiertagen Kraftwagen
Verwendung finden.

An« hem Laargehiet.
W. T.-B. Saarbrücken . 25 Cft. (Tkihtb .-rickt.) Landv ' t

p. Halfern  in Saarbrücken ist. w>e sie „Neue rheinisch^
Korrespondenz" mrrteilt . durch minist -riellen Erlaß vom
Sä. Oktober unter Beilegu-r-a des Titels Veva-altungSprasident
mit der nevtoetungSweisen WaHrnehmnvg der dem Regierung ; .
Präsidenten in Trier zultehenden Verwisgeschäste un Ge-
inet de» künftigen Sairstau !« beauftragt worden.

Kleine poMlsche Nachrichten.
Die öffentlichen Sitzungen de» Untersuchung»  ou ».

schusle» werden bei der Wiederauina-mr der Bernehmunge» in
den Hanftausichußsoal, den grotztcn. der dem Reich«»«, zur Per-
fügung sieht, »er egt werden. „ » , „ m ,Der Reichskommisjar für Einfuhr und Altsfuhr, Me ininger,
ist zurückgetreten. Die Person >e,ne« Nach,olger». T r e n d e ld u r «.
ist. wie die . Deutlche Allg. Zig." schreibt, deshalb von ssnieresie.
»veil Trendelburg dem srühere.i Reich-wiujchas,»minister Wistell be¬
sonders »abegesianden hat. _ , „ „ . . ,

Der Tarilablchliiß in den Seelchisser-Perhundlungen, die im
«epteniber zwischen dem Zeiiirolverein der deuilche» Reeder und
den seeniännischen verusNenten ei«, -lebet, aber durch den wilden
Streik der Seeleute vom Seemann, »»»d gestört »nd »erzogen wnr.
den führte nunwehr, nachdem der Lceiiiauu.'bund seinen Bcriuch,
in die Perhandlungen sich einzuingchen, als vergeblich erkennen
nn'tzte. am 23. Oktober zu einer d er i ed i , e n d e n verein.
Harun,.

Die „Evening Post" meldet au» Washinzton. daß der diplomati.
scke Vertreter der Bereinigten Staaten in Berlin
den Rang eine» Geschäftsträgers habe» wird. Er werde durch einen
beglaubigte» Gesandten erst ersetz«, -oen» genüqcnd Zeit vergangen
sei, uni beurteilen zu können, wie di« deutsch« Rrgieruug ihren Ber-
pslichningen nachkommt. . . . . . . .

Saut „Berliner Lokal-Anzeiger wird da« belgisch«
Kriegsministerium  eine MilllSrmission noch
Deutschland  senden, um tie deutsche» Festunacn und befestig,
ten Platze zu Siudienzwecken zu bcstchngen. Die Studienreise der
Be'gier hat sich später auch aus di« sranzvstlcheu Festungen zu er-
strecken.

(26. Fortsetzung.) Nachdruck verboten.

Dir Tochter des Generals.
Roman von Emma Hausbaker -Merk.^)

Während sie sprach, hastete ste mit raschen Schritten
fort aus dem Dunkel, fort von d,ejem fremden Mann,
dessen Züge sie nicht zu erkennen vermochte, der ihr un¬
heimlich nabe blieb.

„Ich habe Eie beobachtet", sagte er. Offen gestan¬
den,^ ch sah sie schon in der Ludwigstratze: es stel wir
auf. wie traurig Eie dahinlieken Ich ging Ihnen nach.
Dann plötzlich waren Sie meinen Blicken entschwunden.
Auch aus der Insel habe ich nach Ihnen gesucht, Et»
aber nicht entdeckt. Ick. war wieder weitergclaufen,
kam dann nochmals zurück. E; war wie eine Ahnung
in mir, daß ich nicht inein-r Wege gehen Mim. Als
ich Sie dann unten am Lager sah. da sprana ich in
wilder Anast auf Eie zu. Ber.zeih-.-n Eie. daß ich so
herrisch und gewalliam auttrat Es war nur Me Be¬
stürzung. der Schrecken—" , . .

Si ? konnte nun in der hester.euäiteten Straße deut¬
lich seine Züge erkennen. Es war ein junger Mann,
der fein und vertrauenSerwcckend aussah, der offenbar
glühte vor Aufregung und sie sorgsam behütete.

Er ließ sie voran geben. Aber er folgte ihr wie ik-r
Echatten. Und sie frug sich nun -rstl Ja . um Lotte»
willen, wo sollte sie denn hin?" In die Billa, mitten
in die Dcrlobungsfeier hinein? Nein, um keinen Preis!
Aber konnte sie denn in ein Hotel gehen, ohne Ko,fer.
ohne Handtasche? Man müßte sie ,a für eine Aden,
teuer," halten, sie mit mißtrauischen Augen betrachten!

Natlos ging sie immer z«. nut dem fremden Men.
schen hinter sich, dessen Schritte ste hörte wie die ihres
Bersolgers. Eie mußte ja doch irgendwo Unterkommen,
nur um diesen Deglerter loszuwerdcn!

In der Berzweislung fiel ihr nur Elsbeth ein. Dl?
einzige, treve Seele in der trotzen Stadt , zu der sie
sich slüchten konnte. Nun lief sie ordentlich bls zur
" i 'ovTiisbt ky Karl KSbtor «. Co, Borlia. 18U.
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Wie dem „Berliner Lokal-Anzeig.r" berichtet wirb, bat die pol¬

nische Regierung an di» O b e r s chl »I i e r einen Ausrui »rlasien,
in dem sie milieist. daß die Bolteabftlmmu « ,  uu kämmen-
den Juli  stonsinden wird.

Die Sozialisierung der Elektriziläts»
Wirtschaft.

7nr . Be - lin , 17 . Okt . Der Bierzehner - Ausschuß der
Rätst nalversainmlung beendete di« erste Lesung des Gesetz-
eutiou es» der Sozialisierung der ElektrizitätS-
rr irtschafl.  Im neuen 8 l wurden Bestimmungen aus¬
genommen, wonach das Reichsgebiet bis spätesten» >. Oktober
t02l zwecks Verwertung und B.-rwnIlung der Elektrizität »»
kroll kn Bezirke  einzuteile » ist. die sich nuch >vr--tsch«l1.
lichen GesichteAn-kten gliedern Für diese Bezirke sind unter
Führung des Reicht» Körperschaften oder Geskll-
schuften  zu bilden, in denen alle der Erzeugung . Fort-
leitung und Verteilung dienende» Anlagen zusaininenzu»
schl'estrn sind mit Ausnahme derjenigen Unternehmungen,
wclckre die von ihnen erzeugte elrkt ische Art -̂it audstOIietzlich
oder ganz libcrwiegend bis zum l . April l!«2I für eigene Be¬
triebe verbrauchen Ter bisherige ^ l dc» Entwurfes wrro
als ß 2 beibehalten . Danach erhält daS Reich die BefuginS,
Hock spannui -gSleitr ngen mit einer Spannung von öi, Cult
und mehr srwie private Elekt izitätswerke von 5000 Kilo-
wat -. und mehr zu übernehmen.  Als zur wirtschaftlichen
Einhrit der EleklrrzitSkwerkr gekörrg sollen aber nar solche
Anlegen und Einrichtungen gelten, die zum Betrieb eines
Kreslmeikes nrtwendig sind. Bei genischtcn w» tjcbastlichen
Unternehmungen hat daS Reich baS Recht, die ^Beterligr>ng
von Privaten an diesen Unternehmungen zu überrrehmen
Die Entschädigung  desteht in den Gestehnngskosten
unter Berücksichtigung der eingetretenen Wertverminderang.
Endlich beschloß der Ausschuß eine Schutzbeslimmung
für Arbeite : und Ange st eilte.  Tanub soll?n mehr
als ein Knbr bei einer der durch da« Reich übernommenen
oder aus sein verlangen gernäß st 7 de» Gek.-tzeS in die Ge-
lellkchafl ring --brachten Ernlaiien bei'chästigt qewekene Arbeiter
und Aogeilellte, die narl^ ewiesenermaße » infolge dieser
G«sitze» innerhalb der nächsten zwei Jahre n.rck seinem Jn-
kraftlreten entweder vorübergehend oder dauernd arbeitS-
lcs » erden , ohne anderweitige entsprechende Besckiäftigilng z»
finden oder wegen eine« durch dieses Gesetz notiverrdig ge»
wordenen Berufswechsel» iiher die Einschränkung de« Be¬
triebes geschädigt werden, Unterstiitzung bis z» einem Fahre
au» der RrichSkask. erhalten . Ferner solle» den zur beraten-
den Mitwirkung bei den Angelegenheiten der ReicvS-
elektriritätswirtschaft von der Reichsrraiening zu errichten-
den Beiräten »eben Pertr .' tern des Reichstag» und Reick»-
rate » auch Vertreter der Arbeiter und Angestellten angehören.

Ausland.
Lkterreilh.

mt. Dir ErnShrun, »frage . Wien.  2 .5. Okt. Gestern
fand die erste Sitzung der nach Österreich entsandten Unter-
kominiision in der Hofburg statt. General Mrurle .-c» teme
mit. die Hoiiptmrsgabe der Kommiflio-, kei. im Einvecnehmen
mit der österreichiiche» Rearer -rng die Ernähr ungS-
frage Österreich»  zu studieren und sich besonde s über
die Ernähnrngsgrrellen . die Möglichkeit der Finanzierung und
die TranSportfraqe z» unterrichten . Di ? Kommisiion werde
die Anträge an d,e Wiede gutmackungskommissia» in pari»
richten, welche «>>cr dieselben entscheidet. Staatssekretär
Löwenfeld-Ruß erstattete anssübeliche» Bericht über die der-
zeitige Ernäheuiigslaqe . Er hob den derzeit ülu-rall he r.
sckenden N o t sta nd und die Notwendigkeit hervor, schlrimigst
ausländische Lebensmittel einz.ifühee-,. In der morgigen
Sitzung wird die Kohle ifrige und die Beschaffung von Sind-
stofsen bel-andelt . . . __ .

m.  Dir »e frühte Waffenft!llstand«m,tte,lun «. Wien.
24 Okt! Nach den Abendblättern ß'll die U.-ne .-snchnng gegen
ben ehemaligen Chef deS Geneealslab .-S. Frhen . v. A r z . und
den Ebes der Operalionskanzlei . Feldniarsch.il>eutnanl Frhrn.
v Waldstetten,  seitstelle, , wie eS ,ckomm?n -st. daß der
Waffenstillstand an der österreichisch-italieinsichen F o»t um
SV Ltiu .tze» zu früh mitgeteilt wurde. waS zur Folge hatte,
daß mehrere hiinderttousend österrnchisch-unvarische Soldaten
gefangen genommen wurden.

W T -B Wiederaufnahme de? inf*r -inti »n«Ie>i Telephon»
perfrhr » ' B e n . 25. Okt. .'Drohtbecicht.» D- ' schweizerische
B „nde srat beschloß grundsätzlich die Bäederausnahme de»

Driennerstraße und läutete saill-tzlitz atemlos, zitternd
an dem sremden Haus Die Türe wurde aufgezogen.

Der junge Mann stand nesten ihr und stammelte

ich Ihnen heute auch als ein Zudringlicher
erschienen mtfi, ich hoff'- von ganzem h-rzen daß der
Tag kommt, an dem S'e es ml? danken, daß >ch Sie
von einem verzweifelten Echritl zucuckgehalten habe.
Ich wage zu sagend Aui Ast-:drri>:h«n!

Unwillkürlich warf sie einen Ll :ck auf sein Gesicht
und der Nusdruck der Ergedsuh-rit. Mr Bewunderung,
der sie an frühere Tage eri nnnr.tr. gab ihr plötzlich wie¬
der ein wenicz Lebensmut. , .

Sie grüßte ihn mit :inem traurigen Lächeln, ehe ste
die Tür hinter sich schloß. Nun erst va sie allem war
in dem fremden Haus, kublte st- sich todesmatt. Am
liebsten wäre ste aus der Trevpe n,-dergesunken und
hier liegen geblieben. Aber auch da konnte ste >a auf-
gestört. mit verwunderten Bki.tc» verletzt werden. In
der ganzen weiten Stadt mar nirgrnd-r eia Fleck wohin
sie sich retten konnte, um allein zu 'ein! So schleppte
sie sich denn iiber die « tieo.. lnimnk und bat das ste
verwundert unstarrende - D'en't«''.adchen: „Fräulein
Elsbeth möchte einen Moment herausrammrm^ ^

Der Dichter.
von E. Petsch sKosiels.

Die Eorwe lag über dem Schrei-btirw. »reit und schwer, dick
und aoldia-gelb. Und der Dickster nahm «einen Federhalter
aus de' belle» Doge lwrau» und sckn cb: „Es ist M-.ttag. ES
ist ein Sommern «!ckimittog. Eine Glocke löiitet au » diesem
Wort , ein Lieb jnnupt an- chm berouL. ein Dn °t uberstroml
es. und eine Farl >« überftrablt e» »nd blendet mich. Ich sehe
«n die Sonne . . ' . h-er mackste der D chter eine Pause »nd sah
zum Fenster hinaus in das gelbe Licklt. D>,nn 'eiitzte er. stand
ans und zog die Vorhänge zusammen. Run kchriev er Mieder
weiter. ...Ich sehe in d'< Sonn «, in diese goldene Meerflut,
deren Wellen dahinqle trn . . .. wie schön du bist, du flammen-
de» siolies Meer , wie genicktip dn bist, wie göttlich. " Der
Dichter stand auf . riß die Borhä .nge zurück und stirtz die

internationalen TeiephonveckehcS, der in nächster Zeit be-
ginnen soll. ^ .

mi . Die Wahlen . Bern.  21 . Okt. sSchweiz. D-P.-
Agentur .l Für dir Erneu ?rung <>wahlen zum schweize ischen
Ratioualrot hat eine heftige Agitotion eincp-setzt Die Wahlen
werden das erstemal nach d-m Sustem der Verhältnis¬
wahl  vorgenommen . Der Natronalrat zählt >80 Mitglieder.
Hierzu bewerben sich >» -5 Wahlkreise» örö Kandidaten.
Die bisherige Zusammensetzung de« Parlaments war fol¬
gend«! Freinnnige Demokraten >01, katholische Konservative
12. Sozialdemokraten >0. »„nservrtiv -deinokcatisllie 'Partei Ich
sozialpolitische und rechtssozialrstischeParte , 7 Sitze.

Belgien.
du . Die ferwottnn , der deutschen Schiffe . Amster¬

dam.  25 . Ott . tDrahrbericht .» Der . Telegraaf " meldet auS
Brüssel : DaS Marineamt bi-absichtigt. die Verwaltung der
deutschen Schisse, die der belgische» Regie .ung zur Bersug .ing
gestillt wurden, vorläufig Xu , nuuUime .i Vaud zu über¬
tragen.

Frankreich.
mz. Heimgeschickte Kuli». « e r sa i ll e s . 24. Okt. Nach

Meldungen au « Hav e wurden gestern 4CKX) chinesische Kulis,
die sich als Arbeiter in Roebfr-ntkreich nicht bewährten,
in >hre Heimat zurückgeschickt.

England.
•nz. Die Sozialisierung der Bergwerke. Amsterdam,

25. Okt. sDra-blberichtst Der . Telegräos ' meldet aus London,
daß der englisck-e Beraarl 'eiterfühier Snnll e .»>« der Konferenz
der Bergorbeiterdekegierten . wo er übrr die Unterredung mit
L!ovd Gcorge in der Frage der V e r sta a t l i » n n g der
Bergwerke  Berickst erstattete, erklärte , den Forderungen
der Bergarbeiter geyenübc-r stände die direkt? Weigerung
der Regierung, de  Bergwerke zu berstet !ickwn. Dem
nächsten itat ' findenden außerordentlichen Gemerksch.,st»kongr^
wird die Frage vorgelegt werden, ob die all.remeinr Geine-k-
schastSbewegnng !m Hinblick auf di« Weigerung der Regierung
bereit fei. durch e ne i n d u st r ' e l l e Aktion,  die sich über
das ganze L» r«d erstrecke, «inen Druck aus die Regierung auS-
zuüben.

rnz. Die wirtschaftliche Zukunft . Amsterdam.  24 . Okt.
Laut „Aloemeen HandclSblld " wurde die britische Regienrug
bei de« Wiedereröffnung des Parlament ? mit Frage » be¬
stürmt . wie das Land vor dem wirtschaftlichen Ruin
gereltet werden könne. Laut ..Dailb Mai! habe die Erklärung
EbamberlainS . daß er nicht beabsichtige, im Herbst das Budget
einzvbringen , einen schlechten Eindruck gemocht.

Italien.
trx.  Die Wahlen . Bern. 14.  Cft . Noch der Ansicht de»

„Corriere della Sera " merden IM Abgeo dnete der it .ilieni»
fdicn Kammer nick! mehr aus der neuen Wrhllist .- erschoineu.
De» größten Verlust erleide die Partei GiolittiS mit 57 Ab-
geordneten . Das Aussckeiden einer io g oßea Zahl von Ab-
aeortneten beweise, wie schlecht die Wahlbasis und das alt?
Stimmreckt aewesen sei. Ans der liberalen Partei hätten W.
aus der radikalen 14 Abgeordnete aus die Wiede wähl oe>
zichtet. ebenso die meisten >inabbäna :geii Sozialisten-

W . T.-B. Berm »,rnSstr „rr statt Zwangsanle 'hr. Bern,
W. Okt. sDrohtbericht.l Die Blätter bericknen, daß die rtalieni.
scke Regierung die Idee einer Zwangsankeibe aufgegeben hat.
Geplant wird jetzt eine progressive Vermögenssteuer
mit beßondi-rs starker Erfassung  der K r i e g s g e w i n ,, e
und die Uoterbringnnq emer .4'/,oro,rut,aen Anleibe. Dm
Angaben bei der Feftsetznng der Steuersätze m iß durch Eck
bekräft gt werden. Auf Sie,rerbin,erzieh »,tritt n:ckst nur
Bermögenekonfiskaition. >c-ndrrn auch strasceckstliche Verfolglinq
ein Die Zahlungen können in Fichresraiea erfolgen Die
Titel de, ,« >» ,<Arckeiden sind unter best,mo,ten Voraussetzun¬
gen vo» der LiermögenSsteuer brsrcit.

Tfchecho-Slowakei.
mz.  Die pSvstlickie Anerkennung Prag,  35 . Okt.

(Drokstbericht.l Der päpstliche Runtin » Balfre d! Bonza ist,
begleitet vom Wiener Monsignore Nicor, . H>er eingetrofben
und überreichte die offizielle Ai ?rkon»unq der tschocho slowa-
kischen Republik durch den päpstlichen Stuhl . Monsignore
Nirora ist gleichzeitig Vertreter des päpstlichen Stuhls bei der
tschechv-sli-wakischen Regierung.

Balkanstaat ?n.
mz. Ebvern will zu Griechenland. Amsterdam,

24 Okt Die englischen Blätter vom 22. Oktober melden, daß
die in Nisosio (Cypern ) zusa-ni»eiig-.-trete »e N .tio .lawcr-
sammlung einstimmig den Auschlutz Eyperns an Gciccho.llano
forderte _
Feiisberfliigrl mlSeinai .der. Er knirschte mit den Zähnen.
»Verdammte Hitze", sagt« er. Dann kckrieb ex  weiter . -Und
ich breite meine Arm« auS und stirzte mich in diele goldene
Flut , jauchzciid, befreit . .. dnse W^ en um,pnß -n meinen
Leib, ich bin eins mit ihnen, ein Raukch von sei gkeit will
mir die Sänne nehmen. Auf den Wellen lasse ick »nch dadnr-
treiben , ich aleiir dahin, vo» v esen segneird-.m Armen getragen,
ich gleite da-h:n . . . Kleine Flic'gc» summen an mir vorb« .
Fbre feinen seidigen Flügel schimmern ouß Zreude ^l .egt m
ihrem Flug . Wie sie summen. Wie sie schwirren . . .

.Biest ", schrir der Dichter, und schlug nach »er Fliege , di«
über sein M« nuskrivt l es. Do s'.og die Mücke «eradewegS aiss
seine Rose. Der Dichter stieß mit dem Fuße aus. ,M »o nach
fciner Rate und sckrie: . ES sollen Flieqeniänger ins Hau »!
Wir okt habe ich dar schon gesagt! Das ist ja zum Tollwerdenl

Dann lchrieb er uxiter . . Ich verfolge ihren freudige»
Flug . Ich gönn« es ühneiu Ich jauchze om ihnen. € o«iw,

Der Dickster zog fein Tafa ^ ntuck. Rervo» tupfte er sich
über di« Stirne . Er zog fc,i«?n Kragen au », feine » rmet
itreirte er h.ch. . Eine v-rdommte Hitze. . .

Dann schloß er dos Fenislei wiodest. schüttelte den Kopf,
ritz es wieder auk und zog die beiden Fensterläden zusamn^ a.
Nur ein matter Lickststr-ibl lies noch durch die Spalt «. Der
Dickt- r nickt« und orikk wi-der wich der Feder . Da
lef d>e Mücke n" ede>- über iê n Vw >er. Die kroch mitten
durch einen dicken feuchten i-Punkt „nd zog einen Tinten-
.chj«ä«r hinter sich der. . Daß dich. '» „ « der D chter. und
sck'Ina mit der Fairst aus den Tisch, . d-iß dich der Deuvel
foie™_

Fine zaghaft« Stimme fragte von neben,rn : »JehU inr
etwa». Juli, ist . . '

.Was ? ries der Dichter ,«ngednld' Z z-irur.

.Ob dir etna » febUk" fragte die Stimme noch lei ' er.
bu . •

.Unsinnries  der Dickster und runzelte di« Stirn.
.Was soll mir denn fehlen? Du sollst mich dock nicht immer
frörenr .

.Pflflt, , sĝ te dir Stimme , und es Nanq nur noch » '«
ein Hauch. ..Vater ist s^ ' ''chter Laune . . ."

Und der Dichter seutzte »och einmal und griff wieder nach
seiner Feder . . Wüilt. wie schim du dock bist", schrieb er . . Lebe»-
»>ie küß du bist, wie warm, wie iituckerauschend. . „ ich bu>
glGllii-ch glücklich, glücki.ch. . ."
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Wiesbadener Nachrichten.
Wahlrecht — Wahlpflicht.

Di« Neuwahlen zur Stadtverordneten»
Ae r s a m m ; .1n -z deute werde.» zum er -icam »' unier dem
tzkitlM-n des n i I r  e m c : n e n. <t l e i * t 1* und  direkten
gUtt)ic« W» fiefica. D e t-i»k>er :fen SäblerkUiflrn sind vrr-
schwuioden und rS ist fü , fco» finftrtfw Wahlrecht ganz gleich.
ob  jemand v:r ! Stenern oder ircr .ig oder auch gor keil»? zu HU.
(fröer. ob 'L .iu .ile-u. ob Weiolein Hot d^s Wüchlreciit.. sofern er

vnr wenil-,c Prisonen —, „wählten " il»es>et ernannten ) ei»
Driitct der Stadtverordneten . °>ie Dod !h.»benden der zweiten
Klasse— einige Hundert an Arhl —. d'e d »s zweite Steuer»
dr ttet oufbruckten, wägten ein weitere» Drittel der Stadt-
tzitrr. die viele» Tausende von Wählern mit mittleren und
kleinem Einkommen dürfen dos letzt- Dritte ! der Mandate
miier sich verteilen . Der Besitz d itt .- also ein fast vollständige»
Priv:>l-g auf die Zvso:rme :isetz»ng der Srodt .' er^rdi,eten -Der-
sammlung und damit mich auf di« des Mag strats . während
d>< 3 r o h e M a ks r d e s Zolle », darunter fast alle Akade-
miker Lehrer . Beamte. Angeitcllle us" >. p»aktisch auLqeschatte:
waren. _D'e Folg« war . daß e» einer über ins großen Anza-h!
von Wählern überhaupt nicht lohnte, die««» Scheinwahlrecht
auszuüben.

Jetzt mutz e» mit dieser Gleich siiltsiikeit zu Ende sein!
?<!* Stimme wiegt jetzt gte-ch 'ckwrr. und wer an» alter Sie-
wobnheit>> i der Wahl zu Hauke bleibe» koll'e. zeigt sich umvert
bei  wichtigsten bürgerltchrn Reck-S. Wahlrecht ist Wahl,
pslicht!  Und wer nick-r a -iS bolii -kchem Pf .' icdtzzefnhk zur
Wahl peht- der sollte sich sagen, dasi d'e Z-is »mmensetzung der
Etadtverordneten ^öerkamniluna ent 'ch' eid.' .td ist für gor vieler¬
lei. wrs ihn persc'nlich sehr n,be be-übrt : für t ie Höbe deS
städtischen Zuschlags zu der Einkrmmensicuer und si'ir die Ge-
staltung de» WichnungSmarkt». um nur einige der wichtigste.,
Tätigkeitsgebiete zu erwähnen Un>ere Ha iZkrouen sollten
sich daran erinnern , drß die llehensm tlelveriorzi .n.z heute «um
jäten Teil in den Händen der städtuchen Dfociltnno lieg' .
M«d unsere Väter und Mütt - r Zollten dar,n denken, daß ihre
Kinder fast sämtlich in städtischie gdnlcit gehe».

Aus allen diesen gewichtige» Erunde .i habe.» sich die
Deutsche demokratische Bartei . di« Deutsche
volkSpartei und die D e u t kch>n ., t l e Volk » .
Partei  zur Ansstelluny einer gemeinsamen Kandi¬
datenliste  entschivssen, ».rchdem über die Berteifnng der
Mandate zwischen diesen Parte '«» und den einzelnen Beamten.
und BerukSgri'pi'en ein befriedigende.' Ausgleich gefunden
war. Niemamd braucht al 'o zu glauben , daß er feinen Partei-
Grundsätzen untreu wird , wenn er für die gemeinsame Liste
stimmt. Er würde seiner Partei und der Allgemeinheit
schaden, wenn er bei der Wahl zu Haute bliebe. Das rnöae.r
fick auch alle d ejenigen sogen, die Wat-lenthaltung üben
vollen, weil ihnen der «ine oder andere Rain« auf der Liste
»ichi zirsnA, oder di« — vielleicht mit Recht — meinen , daß
ihre Fntereü «ngrisppe nicht genügend berücksichtigt sei. Jetzt
heißt es Disziplin  halten und da« g r o h e Lanze  nicht
aus dem Auge verlieren.

Die benarstehlmde Stadtverordnetenwuhr ist mit dazu be¬
stimmt. auch in Wiesbaden  dar Idetzl uaseres großen
nasiauiscken Landsmannes , de» Jrbcn . v. S t e i n. zu verwiri-
lchen: ans der deutschen Stätten Gen,e 'NN>ese-> zu machen,
dir aus der einmütigen u-nd uneigennützige» Zusammenarbeit
stner geomten Bürger ruhen. Pküchtget.id ,»nd DrU'ftznckn
sind die Vorbedingungen, das Werkzeug des ein ielnen Bürger»
stlder Stinimzettel;  der St -mmretl -I der verein gten
bürgerlichen Parteien , der auch die Kandidite » iller Beruf ».
Lea»,ten- und 8n <e«clltenverbönde enthält . begi»" t mit dem
«anien ,AIb »rti ". Tue beite ie>er seine Pflicht. eS geh:
am das Wohl unserer geliebten Vaterstadt ! **

Wann und « l« wird gewählt?
Di« Staötbercrdnetenwahl ftirdet am heutigen Tag

bm morgen » 9 bis abends  5 Nbr  statt . Man gebe
möglichst frühze ti« zur Wahl ? An dem Stimmzettel dürfen
keine Änderungen  vorgenammen . besonders auch kein
«»derer Rome mehr dira >!sge»etzt werden sonst ist der Stimm-
»tt,l ungült 'g. Im Wahllokal  nimmt der Wähler a -i»
«er Haad einer Person, die in der Rübe e'nes Rebenttsches
»ußiesiellt sst̂ rtnen Umschlag  in Empfang . Er deg bt sich
s»dann hinter den Verschlag auf dem Rebrntrsch, steckt dort
seinen Stimmzettel in den Umschlag und tritt an den Bo^
standslisch, wo er den Umschlag mit dem Stimmzettel abmbt.
Diibei ist zu be»'chten. caß blaß e:n Stimm zettel in den Um¬
schlag zu stecken ist. Legt man zwei verschiedene Stimmzettel
w den UmfcütoQ, so ist die 3PaM ungülti -.,. Dir Karte , die
«mn vom Magistrat  für di« Wok! epsmlten kurt, muh zum
^ohllvkct mitgebracht werden ; bat man sie aber verloren . *p
kann man doch wählen. In d esem Fall ist es gut . einen Aus-
che>» zum Wnlhllokal mitzuuehmen.
Ein besonder rs Mahnwort an dl « Mädchen « nd Frauen.

Sine  Mutter  schreibt uns: Daß wir wählen! « ein iunaeS
Mädchen, keine Frau über N Jahre dars seolen! Wrr müsien die
richtigen Frauen und Männer kn da» Rathaus als Stadtvcrvr0i-.-l«
bckommen! Die vereinigten b - rae : lichen Partet « n

eine Liste ausgestellt- die Demokratische Parte , d,e Backs-
die Deutschnatiouale Bocksparte. - daraus sind Männer und

prauen aus allen  Bcrusen . Arbeiter. Bosiscyassner. Angk,icMe.
unter beamt«. Masseur neben R-Misanwat. Pfarrer . Direktor,
^msfrouen. Lehrer. GeschäjlPmannund vielen anderen Berufs''
«rirn mehr. Di, Liste zeigt, wie unwahr es ist. wenn gesagt wird,

in den vereinigten bürgerlichen Jarteien nur bemittelte Leute
fr««. Rein, es sind Leute genug darin, die wissen, wies dcn u n-
b' «>' 11e I , e n Familien m diesen Zeiten der Teuerung »»"» '«
^ Di» vereinigten bürgerlichen Partei !» haben ti fr l”
?'«,, zur Aiisaabe aemacht. dir E r » a h r » n g s schw >e r ig-
! ' ><»« p > heben, alle zu sor-.en. dah .vir Karloiseln m den Leller
Kommen und lliohlen, damit wir mit unseren Kindern n,ckn zu

und zu frieren brauäreu. Detter wollen sie dafür sorg ,
d°st unsere Sinder in der Schul« r e l i g , ° « - stl  licher.
»' « ' » werden, jedes nach seiner Konsestio" . enangeusch kalhali ch
Jk: israelitisch Sie wellen aasür Sorge

. «"rsiemde„och Diesboden kommen, dam» der « rbetter und Ange.
st«'te Verdienst bat' Denn die jkur, » d,,strlt  ist doch d,e
ö°«»ts°ch. für Wiesbaden. Auch viele Kriegerswitwen
^ben -bre Arbeit, dadurch>br Bret. »n »aielt. Pensionen Sana-
ier„n Di, bürgerlichen Parteien wolle» vai'ir sorge», dasi B oh
««"gen sür Arbeiter und Angestellte gebaut werden. b, *JfB̂ lHd-oiten unterstützen, um den weniger demtll«ll .-n Snmi ikn ew
^?u-chrn mit kleinem Garten zu versch-nien. wo Irr sich ihr « «-

ihre Kartosscln selbst ziehen können!
. Weiter wollen die bürgerlicl̂n Parteien, sobald es der « od en
7»««» möglich ist. wieder daö Schwimmbad  in Betr'ed I«ve»
L» Hebung der Bolksgesundbeit. Bor allem bemühen sich»,e r..r-
iinigten bürgerlichen Parieien um Nvda» der ungebeuer b -den

damit wieder billige Seben- orrtzistmsie emlreten. dantti
aste die. di, keine Teruerungszulagei, erhalten, kleine Rentner

* «• mehr, „jch, mehr mit i» ,'. ere„ Lorgc» m kämpfen baden, und
Sinder alle, tu den Arbeiter- wie in den anderen' 8°" '^bffirr tmAhti  werben, ßdmfcf und Alerver für sie de-

'feilt werden toimtnl Darum wählt alle! Wählt Leut«» bt« waS

von der Sache verstehen und d,e genügende Ersabrungeu haben!
Aus jede Srinime kommt'« a». Leine Frau , lein junges
Mädchen  darf srhien. _ &•

— Kartoffelpre S und Kartoffelversvrgung . Dom Rassaui-
kckwn Landvtibaud wird uns mitgeteilt . es ke» v- ischiedentlich
darüber grtlcitzl woiden. tctz die Laiidn' irte auch jetzt noch,
nachdem ihmn  ein erhöhter Erzelioerpreiö jugcbllli -st worden
sei, mit den Kartoffeln zurückh eiten , in der Hoffnung , dag
schließlich drxh noch völlige Freigabe des Kartoffelgeschäfts
itatifinde . TemgegenUbrr sei die landwirtkeldrstliche Bevölke-
rung weitgeheiidil aufzuklären . daß von einer Freigabe des
wicht gsten Massen-Rahrungsmittels , der Kartoffel mindesteus
für diesen Duiter , gar kein« Rebe sei» könne. ES kann des¬
halb den Landwirten nur dringend geraten  wer-
den. jetzt alles in ihren Kräften Stehende zü tun . um fret-
willige Ablx'fening der Kartoffeln a» die ösf-ntlict)«» Ab! e!e-
rungsstellen iKommunalverband ) silniellsieiiSzu gewährleisten;
a :idei<nfalls trifft die Schuld an, Zuj immenbruch zum arötzte.i
Teil d:e Landivulschafl. die den gekvrderle» Preis von 9 M. ie
Zentner erhalten lx»t und nu.n do>h nichi liefern will. Der
Nasiauische Lamdverband .»ppelliert an di« Einsicht und
das Verständnis  sowie an den outen Willen der Land¬
wirtschaft. das Ihrige zur Sicheritellling der Volksernährunz
für den vurslelhendenWinter beizuiroaen

— Lebensmittelverteilung. Der Dochenverteiliingsplan de«
Magiftcrats befindet sich im Anzeigenteil der vorliegenden Ausgab«.
Uber die Fleischausgabe bleibt die besondere Mitteilung im Laust
d«r Woche abzuwarten. An K a r I v s s e I n konnten zunächst nur
2 Pfund in den Berleilungsplun «inqeietzl werden. Es sieht >edoch
zu erwarten, daß allmählich eine Besserung eintreten wird, zu deren
Herbeiführung nichts unversucht gelosten wird. — Der Preis sur
Jnlondsmagorine  ist vom Rrichsernädrungsnilnisternimfür
alle Lieferungen«b l. Oktober um etwa '/,  erhob ! word-n Da die
Stadt noch ältere Vorräte besitzt, kann diese Preiserhöhung vorerst
unberücksichtigt bleiben. Die Berd>ll:gi»>gsakliou des Reicks bleibt
vorläufig noch für 4 Wochen füt F eiiÄ. Speck und Fett bestehen.
Sobald das Reich die entiprechenden Mengen dieser verbilligten
Lebensmittel liesert, wird mii der Berieilung begonnen werden».
Ebenso ist noch ein Bestand an an>erika»ischem Roggenmehl
ve » ,dcn, der mii Gcnebmigiing des Reich; edensaUs zu dem ver¬
billigten Preis von ü7 Ps. das Plund ver,eil, wird. Diese»
Mehl ist von guter Beschassenheit. Mn Rücksichi aui den billigen
Preis und dir allgemeine Mel>:knappbeil wird den Hausfrauen drin¬
gend empschlen, von ihrem Beziigerecht unbedingt Keb-auch zu
macken »nd das in dieier Woche zur Berieilung kommende Mehl
abziibolen. um Io mehr, als a»j «ine Berieilung von Weizen¬
mehl  voraussichtlich nicht gerechnet  werden kann. Es >(»
schon deshalb Pslicki einer i«don Haushaltung, das Mehl abzuholen,
damit durch die Berbilligungsinoßnadi'ie auch der tatiochliche Zweck
erreicht wird und es ausgeickilesien bieibt. daß das Mehl ichließl ch
vom Handel in einer der beabsichtigten Maßnahme znwiderlauienden
Weist abgesctzt werden könnte. — Auf die B e r I e g n n g der
städtischen B e r t e i I u n g s ste l l e sür Kranke »sw . nach
dem Hause Schwolbacher Straße l. die heute vorgenomulenwird,
machen wir nochmals ausnicrklam.

— PerkehrSeinschränkungen. Im unbesetzten  Geb 'et
des hiesigen Bezirks wird von heute ab bis auk weiteres an
Sonn - und Feiertagen der gesamte Schn-ll- und Personenzug-
verkehr eingestellt. Zur Befürderiing der Arbeiter und Ange-
stellten für die an Sonntagen arbeitenden Betriebe werden aus
einzelnen Strecken noch eimi^ Perkonenzüg » befördert . In
diese» Zügen wenden jedocki Fahrkarten nicht ansgegeben Die
nv«i> verkehrenden Züge werden auk den V-.ibnböson durck An¬
schläge dekiinnt gegeben Im ührigen besetzten  Gebiet
merken gleick'e Maßncilhmen n ŝch Genehmigung durch die In-
teralliirrte Feldeilenbabnkommission. die zur,eit noch nicht
vorliegt, zu einem späteren Zeitpunkt durchgekührt.

— Verkehr mit Schuhsohlen ukw. Die Verortznii-ng deS
BirndeSrat« vom 4.  Januar 10,7 über den Verkehr mit Delmh.
fahlen. Sobstiischöner,, und Lederer!.rtz'ios' en und die Bekannt.
NigchlNig van, 4. Januar 1017. l>etraffe,rd AnSführungsbestim-
mnttge» zu der Verordnung über den Verkehr mit Schuhsohle.»
usw.. wcrdr'n aufgebohen.

— Saatgutverkchr l9lsi/2v mck Kartoffeln . Die ReichS-
kaltvfkr'!stelle ha! mit Rücksicht daran », dntz infolae unzureichen¬
der Wagengeitellu-iigen und manoelhaster Ablieferungen d'e
Versorgung der Bevölkerung mit Svcisek.irto ' keln für die W>n-
termonast arg im Rückstand ist. den Versand von S <».,r-
kartofsesn bis 31. Dezember 1919 v-rboten . Die Kommunal-
oerbärste haben Frachtbrief« zum Saatgutversand nicht mehr
ouSzugeben

— Bon der M ich! Eine Beratung der BezirkSfettsstlle
deS RegicrunoSbezirks Wiesliodc» fand in Frankfurt a. M.
statt. Man beicl lotz, so-vrt seitens der Bezirksfettstelle den
dringende» Antrag aus Erhöhung de? Erzeugerpreises für
Milch auf 80 Ps . pro Listr ob Hos an die Reichssettilelle zu
rrckKn. Nack- dieser Zusage der Bczirksseltit .-lle und der Ver-
bra»ck>er. vor allem der Stadt W eSbaden. tagten die landwirt-
schifllichen L'raonisat 'onen ihrerseits zu. alle ? tun zu wolle.»,
war in ihren Kräften siebe, um künftighin dre Landwirte zur
restlosen Milchabkiefcriing zu veranlassen.

— SchiesirrgrschSst per Telephon DuS ..Vka' .nzer Journal"
ber'ckitei: A. ruft B. an : „Ich brauche b>S heute abend 290
Mille „N« ih Cut " (Zigoreiren ' Kannst Di belorger. ?" —
„Will ''oben' ich rufe in 5 Minuten wieder an " — B. ruft E.
jn : . Du hast mir gestern „Navy Eut " anqcbat .m : Ist die Ware
noch greifbar lk" — „Iacvolil. sind noch da ! .Kisten  270 M pro
Mille." — „Ich rufe aleick, wieder an ' " — B ruft A an : „Du.
die 200 Mille kannst Dü haben. Kosten billtg' t 280 M. die
Mille." — „Ist d«S Vas Äußerste?" — „Am Preis ist nichts zu
m-achen!" — „Ra, atso abgemacht. Du kannst sie gleich mit-
bringen und das Ge4d mttnehmen ." — B. rust C. an : ..Sstlf
di? Zigarctien zurecht. Komme gleich mit Dienstmann Du
kannst m datben. Ich lade die Ware ab und Tu bekommst so-
fort Drün G«'ld!" — „Gemacht!" — B. bat . ohne selbst einen
Pfennig in der Tasck>e zu hnbeu, soeben in einer knappen Vier-
stlstnndc 2000 M. verbieni — er hatte eben „Verbindungen"
Uirterdeffen warten die geplagten Zeitungsschreiber mit vielen
anderen Te t̂nehmern daraus , daß sich daS Amt meldet.

— Reichsbanknotrn. Ze tungSnati zen zukolgr sollen Reichs-
brrnknoten mit bestimmstn Seriennummern silsch sein. W ê

auf zuröckzu
Fnliis late auch Nummer » eckuer Note-, übern ibmen . Bon
ein »einen Banken sollen sogar Verzeichnisse best-mmter Facksch-
sti'i^e sunstr Zu-irundeleg -ina be'sttmmter Seriennummern)
verefsentlicht worden lein. Selch« An.zabe.i w ~>ssen. falls sie
tatsachlick erfolgt lein sollten, als unz 'itr .' kse.i'd bezeichnet wer-
den. Seitens der Reubsvenk sind Re ck'Sb »iknotcn mit be¬
st mmten Scrieiinummcrn noo: niemat » für ungültig erNärt
worden. , ,

— Kommunale Tätigkeit der Lehrer . Der Dbinister für
Voiksbildung. Kunst und Wisicnfchnst bat folgemde Ver-
fngung  eriasien : „Die Vorschrrkt. daß Lehrpersonen zur
Ubernahin« von Ne'benämstrn der Genehmigung ihrer vorge-
setzten Behörde bedürfen g lt auch für den Fall , daß sie zu
ÄlmtSvorstebern. Dem een de vorsteiern oder sonst in kommunale
Ehrenämter gewählt n>erden. Die Genehmigung wird grund-
sätzlich nicht zu versage» sein, cs sei denn, daß im Einzelsall
vie Annahme begründet erscheint, die harrptamtiiche Tat gke:t
des L-Hrers könne durch Übernahme des Nebenamts beein-
trochtigt wcrsrn.

— Reuvrganisat o» der Handelskammern . Aus Berli  n
wird gemeldet: Schon im porigen Jab '' bclchäst gte j.ch daS
Preußisch« Lktzgeordnctcnbaüs mii einer Gr >etzcsvorlcge, die
eine Nenopganisation der Handelskammern bezw"ckte und ins-
besoi.dcre die Schaffung größerer und leistungSfäh aerer Kam¬
mern zum Gegenstand hatte. Durch den Ari . >09 der JieichS-
»ersassung erhall die Frage des Ausbaues der Handelskammern
als Grundlage stir di« Einordnung der durch sie vertretenen
Berussgruppen  in die Bezirkswirtschaftsräte bezw. den
RcichSmirtschgstsrat erneute and besondere Bedeutung . Da¬
neben bedarf auch d e Frage der einheitl chen Ausgestaltung
der Wahlrechts sonne di« Beteiligung der Frauen bei de.t
Handelskammern einer den Verhältnissen entsprechende Nach¬
prüfung Wie wir hören, ist eine diesen Gesichtspunkten Rech¬
nung tragende Reformvorlage i«! preußischen Ministerium
für Handel und Gewerbe in Vorbereitung.

— Die neuen Pojtwertzeick-i, >» e in Arbeit bei der Neichs-
druckerein.id werden voraus'! bt>>h i>n Zanke des MeuatS Oktober
ouegegeben Neu heroestei» w.rde» '.srieiin.irke» zu 75 Ps., zu l M.
25  Pf ., zu I M. '«9 Ps. und Z'i 2 !)! Pi . Kortenbri-fe zu 20 Ps.,
inländische Posikarlen zu 10 »nd lä Ps . G .' -tpostkirt-n ;n 15 Ps.,
Postanweisungen zu 20 und 40 Pk . Rohrpo>'bri 'fumschläge zu 60 Pf.
und endlich Roh' postkartcn<» 50 P - Pon den drei verschiedenen
Postkarten werden auch Doppelkarien sür die Antwort v-raiisgabt.
Die Freimarken »nd Postkarten zu 15 Pf. erhalten einen anderen
Farbrnion als bisher. Der überall dnnirchgefnhrten Bereinfachung
im Postbetriebe enripricht es. wenn künftig möglichst wenig Post¬
wertzeichen gesübrt werden. Abgeichcn von den ganz entbehrlich
werdenden Briefmarken von 2. 2¥j,  S und TM  Ps ., wie den Kirten
und Doppelkarten zu 7>4 Pf . werden .»ich die Brigmorken zu 35
und 60 Ps. nickt weiter hergest-llt und "erkrieben. Beide Werte sind
erst in den letzten Jahren ringeiubrt worden, die eine für einge¬
schriebene Brieie, die andere stir Na.hnobm.'pikt:. Die Vorräte von
Wertzeichen wie Konziachei Wersen natürlich anigebraucht und
nötigenfalls durch Nachtleben von Freimarke, ergänzt. Die Past-
anstalten sind aiiaewiesen, d, ß die entbehrlich werdenden Marken
nach Möglichkeit verbraucht sind, wenn die »au:» Werte erscheinen.

— Di« Dcutschnatlvnal« Vo'ispartei hält ihre nächste Bersamm-
lnng am .60. Oktober, abends 7M Utt , »in Hotel Union lZauber«
flöte> ab. Redner: Tr . Scheüenberg-Fronksurt. Es ist zah.reiches
Erscheinen von Mitgliedern „nd Gästen ernnänickt.

— et » trenne»»«» r «eek«!I-t. An der Rocnstratzczerlet gestern nach«
mitton ein Teerkesel in Brand. DI« ftädtilcheF«uerw«hr wurde znr Unl«r-
drüe»na de« Feuers heibeigerusen.

— Berl»rgunx»st«ll, Wiesbaden. Diese Bezeichnung südri von jetzt an
da« sruvere Bezirtstommando, Hvuplmeldeamidezw. «ontiollantt lBeriram-
drotze f)  tziei.

— Der Iie -ich»tzverein, E. V., Wiesbaden, ichreibi UN«: Wegen plötz¬
lichen Beikvuis de» weländes „Erimbeigöe", Waldstratze 28. kann da» lier-
heiin oarecki dascibs! nur in brschränkter Weise unter Leitung aes bis¬
herigen Marter» Herrn Joses Krebs wc-iergeiühit werden Das Bureau
jedoch besindet sich von jetzt od BahnhoiftrasteS. l . Stock.

— Di« rvalt, », l» »er U. S. P . Wiesbaden. Zu dies«: Notiz i»
Rr. M schick! «ns dis Unabhängige SoziaidemokratiichePartei Deutich-
!rnM>, Filiale Wiesbaden, eine Zuichrist, in der die Verbindung, welche
die Lille „bernrann" zu' Etndtverardnetsnwahl au'gsjtellt Hut, als a»ai-
chißisch-sydtikaliftische Eruvpe bezeichnet wird.

» • rWridite Aber Hunft , B »rträge «nb Sen »«nMt «,*
Am Dienstagabend treten »m »'/ , Uhr Fnzeborg

und Elisabeth F c l a n e r in modernen Tänzen au!. Die beiden jungen
Damen Hoden ein sehr reichhaltige», abnechilunaorerchrs Progrimm zu»
iammeageftelit. Do fi. In verschiedenen Tanzschul-n ihr« künstlerisch- Aus¬
bildung erdielten. wird e« interesiani sein, dl« Wirkung dieier Schulung zu
ersehen. v >» Begleitnag hat Merqrit Leu « , nie vier bestens bekannt«
Pionitzi», übernommen. Ei» genußr-icher Abend stehi somit in Aussicht.

Wieobttdener BergnSgsngsbMine « und Lichtspiele.
' An de» « ,lh,a » - Llchtsglete» gelangen da» grotze Lusiiplel .Die

AukiernPrinzessin" mit Cfp Oswalda und di« Tragödie „Die Rach- des
Titanen" mit Jt<ir Andra in der tzauptrosi- zur Brrlührnng. — Das
Thalia-Dheate» führt ad heilte das virraktiqe Dra.n , Die Schuld", in
welchemH.nno Borten die hauptra 'I- spiel», r,u>ie „Die Roch- des
Mcsli'.en" und die Komödie„D-r herrenlos.- Hund" oor Tin gutes Kunstler-
aichefter deoleitei das reichdaltiq« Pragran -m. — Die Es-mani-i-Llchtlplel«"
d' inoen als Propagandaproaramm den ungarisch-n Siarsilm ..srleiche» Blut"
sowie »«.» gieße Filmschouspi-I „Kampi rmittierl" zur Borsührung.

An » dem Dereinoleben
" Der Mäanergelongverein „Sängerchor Wiesbaden"  feiert

heute aachmittn, »ov ü Ud, ob Im „ atzen Saale des kothd,Ischen Ee!:Ilen-
haolr« bi-, sein 21 Etistnngesest . lim diese steier würdig zu gesialten,
hoi der Brrein alle» »ufaedoien. dam Publikum einige genußreiche Stunden
zu bieten An Ehorvartrörien kommenu. a. zum Vortrag: .Vom Rbein"
von Mai Brückl. ..Homne an die Musik" von V. Lochner ll a. IN.. Solos,
Duett«. Dhaatersiuck und Musik. Nach dem Konzert -indat Ball statt.

* Der „Dilettontenverei » Wiesbaden"  oält sein«
Proben b!» aus weitere» Freitagabends, Punkt 7^ Uhr, im Deleinsloka!
Rcftaurant „Scha nlbacher Hof" ad.

Aus dem Landkreis Wiesbaden.
sisi Srdendrlm. 24. Ctt . G-siern wurden elnrm hleiis-n Schweine.

Händler 4 Beniner Ochsenslelsch  in W!:rb-,d- r beschlagnahmt.
Der Dchst Nammte au» Masientzelm, wurde in Rordenä rdt geschlichtet, um
in Wiesdaden verzehrt z> werden.

ft . , « iersiadt. 24. !7kt. ?n hiesiger ISemarkungworden einem Land¬
wirt orm Acker weg 30 schwere Weißkraut» und Wirstigköpfe gestohlen.
— Einen- biestp-n Händler ward- «in von Rordenstadi einge¬
schmuggeltes Kalb  obgenommen.

PC Schierstrin. 24. CM. Die Haut und die Eingeweiden von fünff-mm»Inwurden von der Polizei in der Wohnung eines bekanntenchlrbere beschlagnahmt. Da» Hammelsleisch war deieiis weitergelchabcu.
— Einer oon der s o z i a i d e m o k I o t I I che n Partei  für grftern
abend »ngesetzten Wahloersammlulag wurde die Genehmigungversagt.

Aus Provinz und Nachbarschaft.
tk»rt»ks«Ie»t«iginl»g 1» Keste».

rnr. Mainz. W Okt. iDrahIdericht. s Nachdem alle aütlichon
E r ma h » u n g i n an »ie Landwirte, den gesetzlich»« Kartofsellieierung^
pliichiev nachzutommen. nicht den gewünschten Erselg gezeiliq, Hutten
hat dar hessisch- Londesernährnngsamt in Darmstatt dte Kommuualver-
ualtungen und kreisämter beaustragt, die ablleserungspslich-
tigen Xartvls , lineage»  im Weg« der Snttignung s u
erfassen, b-t Namen derjenigen Kartafselerzeuq«, . di, ,ch-«i Ablie'
runaop,licht aneenügeud erfüllt Hobe», fotzen i» de» Kreisblättern v,
öjsentlrcht«erde».

!sr-oer-

Gerichtssaal.
PO. B»«»«d>gt. Da, Kriegsgericht am Hanntgnartier dar 10. Arme,

hatte am 1b August d. A. 18 Burschen au » iHreß - Terau  rm
Alter ooa 18 b>. 23 Jahren zu Eefäagaisstrasea von einem di» fünf Jahren
or-urteil«, weil st- sich zusammengerottet UN» Mädchen, die mii Auge,
haiigen der Belatzunosirnppenoerkehrt, ausnepaßt. deleidig! und mi, Zopf-
adlchneiden bedredi hatten. Die Verurteilten wu'den nunmehr begnadigt.

PC. Französisch«, «Mitür-PoUzergerrch! « reodadei-Lun». Wegen Ver¬
höhnung und «edrohuna sranzöftliders «I>>olen erhielt der Heinrrch Kram«:
au» Edveroderm 208 M. keldstrase. - Weil er rin« srindlich- Haltung a«.
zeigt, nahm dar bericht den Jean Daniel an. Bi .-brich In «in« Sesängnls-
straic von zwei Monaten — Der Kaasmuan WaldMxnn in Biebrich wurde
zu ho R . Eeldstraie verurteilt, weil er nur widerwiiiia eine Order auo»
geiührt — Wegen Richtadlieseran« von Lürsfea detsmen jZrirdrich Wilde-
mann und Bredevda» au» Biebrich je drei Monat- Hesängn!» und 88 M.
Etirnros« Mordio» Naminger au, Dotzheim w-gen .Zurückhaitung von
Attiiläressekten zwei Monate » esinoais und 1000 %i.  8 -eldftraf«. — Friedlich
Streiter aus Biebiich hatte sich anmosiend benommen. Urteil: Zwei Monate
cheiängni» und Iitz>M Eeldftrnlr. — Franz Siede! i» W-ildach hott- einen
frxnzösiichen Srldoiea bedroht, liegen ihn erkrnnl- du, Gericht aus eine
Lcltsirasc von SC W. - Wegen Beleidigung de. IraazSsisch. n Arme- ver»
»>teilt« da, Ger-chi de» « rtbur « ahrdi a»e Sonnende,g zu drei Monaten
tzciingni, »nd 3000M. » eldstras«. -- Wegen Verftotzen, gegen da» 8er-
iehrsgeietz erhielten 25 Einwohner au» Kloppenheim, Hock'heim. Erb-nh-im,
Vr-. tzriq. Dotzh-im. Bierstadt. Nordenstadt, ßgstadt. Thie -stern Mai «nheim
and Breckenteim Eeldstrasen von 10 d!» 80 M., wegen Automodilfahren»
ohne Erlaubnisscheindrei Linwghner au» Biebrich UN» glörrheim Geld,
si-asen oon «0 i >« 100 M.

PC. . »Ie« tz»u» gewonn«"! ^m Jahr » 1RI7 wurde »er Landwirt Jakod
Staudi und deiien Eh-sia» Magdilene. ged. lürl an» Wildlachsen, weil
sie de» dernaen Bürgermeister Sebastian sölschiich de» Meineid« und der
Uilundensälschuna beschuldiai hoiieu. zu >4 Tagen i-ezw 4 Wochen Ge-
säagnie verurteil! Dem Ehepaar gelang e» nach langem Hin »nd Her,
das Wiederausn-hmeversahrrn durchzusetzen, und heut« stand bei Fast vor
der diesige» Streskammer Diese sprach den Landu-iri «nd seine grau von
St-ose und Kosten frei, „ « die Kosten der Berieidigun« »rhielt die Staats,
käst, «ckgetütdel. Za »ei Begründung » ««de «»lagt, »aß dt, beide« Arg«.
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Fopten lediglich in ihr«, Einbildung gehandelt. Indemk- da» Vrt»«b«r»— . . .. - *— - ‘- '-‘■- 'Mgt. Die Ano«Nazt« ettlorU
»wer die halb v>ofteit 6«t's

nen de« Dieb»

riopten ledlguai >n inrei v-mmivun? geyanneir. - ... — - -
hnnpl oei genannten Verfehlungen beschnldigt. Di« UngeNazte erkla,»«
noch dem Freispruch: „Mer hunn gewänne, am
geleit"!

tr. « irchendiedstahl. Aschaffenbnrg, ?4 . C« . RAgen-
stahls der kunftbistvrilch Iberans irertvollen Monstra ,,\  in der Schl ißkapell«
dt« Fürsten Lolrenstein zu Klein-Heubach wurde vom hiesigen Amtsgericht
der Studierende der Schauspiellunst Alexander Hartmann ans Stadt
Vicrelten ru drei Jahren Gefängnis und die Kontorist,» Bayer zu lV-j
Jahren Eeiangni, verurteilt.

r- Dreißig Jahre Zuchthaus. Die „Fr» . Ztg." schreibt: Mit den zwei
Jahren Zuchtbaus, die der 51 Jahre alte Arbeiter WendeliN Dehler au»
Pfasfenhnusen die,er Tage l' ier wegen zwei mißglück,er Einbrüche rhielt,
«eist leine » trcslijie nunmehr dreißig Jahre Zuchthaus aus Dehler hat
in sein»m Gerichtrverkehrnur Zuchthsussttaien erhalten: die erste lautete
wegen vieler Einbrüche ruf drei Jahre Zuchthaus, die letzte, die er 1313
verdutzt hatte, betrug cif Jahre — Sa meldet kurz und bündig unser g>e-
richtsberichlcrstattcr. Ob ,ener Zuchthäusler oder Unglückliche den ernst¬
lichen Versuch gemacht hat, wieder ein regelmäßiges Lebe» zu begrünen
darüber wird nichts aesagt. Man erfährt nur, wen» man rechnet,  daß
rin Mann, der jetzt 51 Jahre olt ist, etwa als Zwan igjährlpkr ins Zucht¬
haus wandert« und dort mit kurzen Unterbrechungen sein ganzes Leben ge¬
weilt hat. Ein fürchterliches Rechenexempel!

Vermischtes.
» Amerika, das Land der Autos. In den Vereinigten Staaten von

Amerika hat der Kraftwagenverkebreinen ganz erstaunliche» Umfang an-
f uommen. Nach genauen statistischen Angaben waren dort Ende 1917:Ml 276 Kraftwagen in Betrieb, Ende 1918: 5 945 M,  das ist eine Zu¬
nahme von mehr als 1 Million in einem einzigen Jahre, obgliih auch noch
für den Kriegsbedarf in Frankreich gesorgt werden mußte. Drmgegenud«,
sei bervorgehoben, daß es während des Krieges in ganz Europa kaum
«mono Autos gab! 119 909 Kraftwagen aller Art wurden sm die amerr-
konijche Armee vast! Frankreich aeschafst, wovon »u: 1198 den U-Booten
zum Opfer sielen. 1914 stellten die Bereinigt«» Staaten l .73b Millionen
K.aftwaaen und Krasiräder her, 1915. 2,471 Millionen, 1918: 3,541 Mi»»,
1917: 4,812 Millionen' In Amerika kommt1 Auto oder Kraftrad schon au,
18 Einwohner, in England aus 268, in Frankreichaus 482. ln Deutschland
auf 881, in Japan aus 1992, in Rußland aus 5241, in Österreich-Ungarn
au 2871, in Belgien aus 515. in den Niedeilanden aus 658. Es ist voraus-
zufeben, daß die Vereinigten Staaten bald die ganze Welt mit ihren Autos
„überschwemmen" weiden, zumal sie ziemlich billig lieiern können.

Neues aus aller Welt.
Das Eisenbahnunglück in Oberschlefien. mz . Benthe n,  25 . 0»

Die afibl der Opser bei der Elsenbahnkotostrophe be° Kranowitz hat stch,
wie schon mitgeteilt, weiter erhöht, indem eia größerer Teil der Schr>°r-
verletzten'einen Wunden erlegen ist. Auch die Zahl der Leichtverletzten ist
brdeutend grötzei, als zuerst angegeben wurde, da viele stch von de, lln-
glücksstötte cnlsrrnten, ohne ärztliche Hilfe in Anspruch ,u nehmen. Dre
Feitstellunq der Verunglückten ist vielsech unmoolrch. da ste m-i,t oollftandig
verkohlt find. Es banlelt sich hauptsächlich um Einwohner des oder-
schlesischen Nndustneb-znls und der Rattiborer Umaebnnq.

Gemäldedlebitahl. Dessau.  24. Okt. Aus dem. Gotischen Hause und
dem Grauen Hause in Morlitz wurden 18 wertvolle Ölgemälde und
L Kupferstiche gestohlen. Von den Tätern besitzt man keme « pur.

Vrrhängnivvoller Familienzwist. München,  24 . Oft Der mit
seiner Familie in Unfrieden ludende Steuenev -sor Jakob E.senreich geriet
mi, seinem 28jährigen Sohn in Streit , in desj-n Verla»! der « ater einen
Säbel ergriff. Der Sohn verteidigte sich mit einem Revolver und ,»gte
dem Barer eine Kugel in den Kopf. Wenige Stunden 'pawr starb der

VuUanausbvuch aus Honolulu. Washington,  3a ' Okt, Der
Bimo Lcn-Vuikan bei Hilo -ns der Insel Honolulu ist sllft aus derselben
Stelle wie im Jahre 1918 in Tätigkeit getreten. Zwei gewaltige Säulen
ton Lava und ausströ'ncnden Gasen wurden vom 7b,.-rvaloriwn deooachtet.
De, Bullen lreat aus dem Gipfel des 13 999 Fuß hohen Be-gis Mauna Lon.
Der Lavastrom aus dem Krater bewegt stch mit einer Sefhwindigk̂ t von
29 bis 89 Meile» di« Stunde und ist 10!K> ffuß °reit und 20 bis M Fuß
tv» An der Stell«, wo stch der Stiem in« Meer ergießt, kocht da» W-ller
aut eine halbe Weile im Umkreis und die Ob-rfläck» ist bedeckt mit ge.
kochten Fische». Die Seiten de« feurigen Stromes w-rd!n °on abgekuhlter
Lava gebildet. Ter Strom führt riestge glühend« Stunblö -e, welche bei
der Berührung mit dem Waster zerspringen. Der ElqrviU „1 suer>ustlfl nicht
a,oß da der Strom durch öde Gegenden keinen Lank geuomm>n hat. Bo»
der See aus ist ein neue- Krater des Vulkans zu sehen.

Handelsteil.
Ein Wirtschaftsabkommen mit der Schweiz.

Pie deutsche Regierung hat ihre Zustimmung zu einem
Vertraue gegeben . den das Stahlwerk Becker,  A .-G.
in Wiilich bei Krefeld , als Besitzerin der Boehumer Berg¬
werks -A.-G. mit der Schweiz abgeschlossen hat. Nach dem
Vertrage stellt die Schweiz bis zu 50 Millionen Mark zur
Verfügung unter der Bedingung , daß dieses Geld zum Aus¬
bau der Scharhtanlagei ! verwende ! und dann ein geringer
Prozentsatz der Förderung an die Schweiz geliefert wird.
Im Zusammenhang mit diesem Geschäft gelang es zugleich
der deutscher Regierung , bedeutende Währungs¬
kredite io der Schweiz  zu beschaff in. Leider ist
der Beirag nicht bekannt geworden Das StahlwerK Becker
allein war nicht in der Lage, den Ausbau der Schachtaa-
lagen zu übernehmen.

Freie Einfuhr nach Italien.
Bisher bedurfte , abgesehen von wenigen Ausnahmen,

jede deutsche Warensendung nach Italien einer -besonderen
Einfuhrgenehmigung durch das italienische Finanzministe¬
rium . Da diese Bewilligungen , ebenso wie iu Deutschland,
nur mit großer Verzögerung und nur vereinzelt erteilt wur¬
den. hatten sich in den jüngst m Wochen große Massen
deutscher Waren an der italienischen Grs ize angesammelt.
die nicht weiter befördert werdel konnten . Erfreulicher¬
weise ist jetzt endlich , wie der Ha ldelsvertragsverein er¬
führt . lie Einfuhr aller deutscher Waren ohne Einfuhrge-
rebniigurg gestattet worden . Fortbesteht aber noch die
Benachteiligung der deutschen Einfuhr dur ;h die bis zum
Inkrafttreten oes neuer . Zolltarifs nach französischem Vor¬
bild eirgefiihrten Zuschlagszölle . Einer Einfuhrgenehmi¬
gung bedürfen natuilieh noch diejenigen Waren , deren Ein¬
fuhr i ach Italien aus allen Ländern verboten ist,

Banken und Geldmarkt.
* Berliner Börse. Der Börsenvorstand hat sich dafür

entschieden , die Börse am Dienstag zu schließen.  Von
einem bchluß am Samstag oder Montag hat man Abstand ge¬
nommen. um rieht zwei börsenfreie Tage aufeinander folgen
zu lassen . Der Dienstag wurde gewählt weil sich besonders
am Montag die Börsenaufträge anzuhäufen pflegen.

* Vom Reickspostsoheckverkebr . Die Zahl der Post¬
scheckkunden ha! im August d. J . um 8906 auf 33-1910 zu-
genommen Ausgeführt wurden 17 880 97' Buchungen über
18 281 287 204 M. Devon sind 14 '107 981 005 M. -bargeldlos
beglichen worden . Das durchschnittliche Guthaben der
l 'ostscheckkunciei ' betrug im August l 654 273 795 M.

— Banküberweisungen an Ausländer . Wie der Zentral¬
verband Jes Deutschen Bank- und Bankiergewerbes mit¬
teilt . hat der Betel sminister der Finanzen sich damit ein¬
verstanden ei klärt daß die Banken Aufträge zu Gutschriften
von Geldbeträgen auf das Konto eines Ausländers ohne die
in tz 2 der Verordnung über Maßnahmen über Kapitalab¬
wanderung vom ?1. November 1918 vorceschriebene Er¬
klärung ausführen , sofern die Aufträge eines und desselben
Auftragget ers innerhalb eines Kalendertages den Gesamt¬
betrag von 1000 M und innerhalb eines Knlenderraonats
den Gesamtbetrag von 3000 M. nicht übersteigen.

* Baak kür Handel und Industrie . Der Leiter der Stutt¬
garter Niederlassung der Bank für Handel und Industrie.
Gustav Nollstadt . wurde als stellvertretender Vorsitzender
der Zentrale der Darmstädter Bank nach Berlin berufen.

* Plauoner Bank. A.-G. Plauen i. V. Die Verwaltung
schlägt eine Kapitalerhöhung um 2 auf o Mill. M. vorL

Industrie und Handel.
* Verein für Zellstoff -Industrie , A.-G» Dresden Bei

der Gesellschaft wird die Dividende nur unwesentlich
hinter der vorjährigen von 22 Proz. Zurückbleiben . Eine
unverbindliche Schätzung lautet auf 18 Proz . Der Geschäfts,
gang ist auch im neuen Geschäftsjahr sehr rege.

* Sachs»«werk . Licht- und Kraft-A.-G , Dresden -Nieder-
sedtitz Der Aufsichtsrat schlägt eine Kapitalvermehrung
um 6 auf 15 Mill. M. vor. Die Erhöhung wird begründet
mit der auße )ordentlichen Steigerung der Umsätze in allen
Erzeugnissen.

* Klein . Schanzlin u. Becker, A G. in Frankcnthal
(Pfalzl . Die Verwaltung beantragt Erhöhung des Grund¬
kapitals um 3 MiiL M. Stammaktien.

Handelsregister Wiesbaden.
In das Handelsregister hier wurde eine Gesellschaft mit

beschränkter Haftung unter der Firma Rheinische
Industrie - Gesellschaft  mit beschränkter Haftung
mit dem Sitze in Wiesbaden e-ngetri-gen. Gegenstand des
Unternehmens ist die Schaffung von Industrie un i Ansiede¬
lung von Fabriken , insbesondere in den Gemarkungen
Biebrich . Schierstein . Dotzheim und Walluf . die Vermitte¬
lung des Verkaufs von Fabriken . Gütern . Häusern und
Immobilien aller Art. sowie Finanzierungen , Fusionen und
Kommissionsgeschäfte . Das Stammkapital beträgt 30 000 M.
Geschäftsführer ist der Architekt Gustav Möhn  zu Bieb¬
rich a. Rh.

Nus unserem Leserkreise.
i-ktchtoerroendeieEinlendunaenwervenweder zurückaeiandt. noch ankdewalirchh

* Während wir hier schon wochenlang kein Frischfleisch erhalten, blüht
aus den, Lande dt« Schwarzschlächterei.  ohne daß mau ihr au.
scheine»» beikow-nen kann. Der Virhlontiolle von leiten der « ehärde.
mufc noch scharfer aehandhabt werden. Konnte man dock in de» letzten
Wochen vrele Schieber, darunter auch Autor, beobachten, di«Wochen vrele Schieber, darunter auch Autos, veova.riren v>« In einet
Schwa» schlachte,ei in Laufenselden  ihren Bedarf an Fleisch in
großen Menoen deckten, ohne daß hier non den Behörden etwas getan wird.s wäre endlich Zelt, daß der Dauer in stch ginge, am nicht sur, sonder,
gegen unseren Slam ;« arbeiten.

Briefkasten.
fAusknnlt nur l» wichtigen Fragen und ohar Rechtsv-rblndllchkeltf
B . ISO. Die Sujustteuei betrögt 10 Proz. . ste ist bereit» tu Kraft.
3, . Eine E'nsuhrgenehniiguagist erforderlich.
C. <5. Wenden Sie stch an da« Kriegsfülsaroea nt (Rhetnstratze 88) hi« ,
h . V. Geschäftsstelle für kirchliche Urwahlen: Berlin IV. S7, Pot»,

damer Straße 99. Postkarte genügt.

Wettervoraussaga für Sonntag, 26 . Oktober 1913
von der Mefcorolog . Abteil,m * des Physikat Vereins za Frankfurt ». * .

Bedeckt und neblig, kalt , nordöstliche Winde.

Die rNargen -Ansnabr umf iüt 14 5 -tten.
sowie die VerlagrbeUag» „Der Landbote" Re. 11.

Aerantwortlid, kür Lellartikel: I .B. :
F. -- - *- -
de» - . ..
5 <uUKlbtcü: .. _ v, —tt -

iömliich in Mresbaoei.
Druck». L« lag der L. « chetlenderg ' ichen Hofduchbrnckeret in «S»»»da»M,

Earechstuud« der SchelfkieuanzU bis l Uhr.

. zum Preise von 52 Ps . ie 70 x
68 Pf . ie 50 e
64 Ps . je Pfb.
46 Pf je Psd.

230 Pf . je Pss
70 Pf . je Psd.

140 Pf . je Pfö.
^ 50 Pf. je Pkd.

für die 4 Doche vorn 27. Olt . bis 2. Rov . lkHK.
70 F Margarine .
50 g Pflanzenfett . .

250 g Würfelzucker . . .
125 g Staupen . . . » ..
125 g Bohnen . . . » „
125 g Teigwaren . . « »
250 g Marmelade . . » »
Kochs. Sappen , mirfe ifcd „ .
250 g 60 °/» anterif . Roggenmehl .

zum verbill. Preise von 67 Pf . >e Pkd
2 Pfund Kartoffeln . »um » >6 Ps. je Psd.

MS Er 'ay kür d-e in der Vorwoche au?»
gefallenen Kirtosfeln werden von Montag
ab in den Kolonialwa engeschäftenverteilt:

250 g Reis . . . . zum Preise von 240 Pf . je Pkd.
250 g Teigwaren . . „ , » 70 Ps . je Psd.

Sonderverteilung
für Kinder im 3. bis 6. Lebensjahre r

250 8 Maisgries . . . znm Preise von DO PsiePfd
von Donnerstag bis Samttag in den Mttch-
verterlungsftellen gegen Vorzeigung der Milch-
larte und des HaushaltSausioeijeS.

Mitteilungen.
Fleisch . ES ergeht darüber besondere Mitteilung

im Lause der Woche.
Wiesbaden, den 26. Oltober ISIS. E360

Der Magistrat.

Kapital
,flr sein Lind beim Eintritt in das Leben oder in einem

Älter hat der zur Verfügung, der !ein Lind
ctzt bei der Germania -Lebens -Verf . versidfert.

Haüptagentur Wiesbaden
Adslfsallee 28 . Tel . 882.

Karl Nicodemusu. Frhr.v.Massenbach
Mit Auekunft u. Prosv. stehen wir gern zur Verfügung.

Bekanntmachung.
Die Sprechstunde« in der slädttfchen Mutter

beratunasftelle , Friedrichstrast « 15, finden von,etzt
ab bis auf  weiteres Dienstag ». Mittwochs, Sonittrd»
tagS und SemstagS , nachmittags von 5—6 Uhr, statt

Wiesbaden, den 18. Oltober 1819. F369
Der Magistrat.

Nur su Fmial!
Kapitab-nnlage!

Brofier lunielen -Derliauf̂lieber 17. Mlllimm
nur erstklassiger Brülanteiii Perl - Kotlier ®,

Ohrringe , Armbänder , Ringe etc . etc.
GroßeSteine . Am liebsten unter Vor¬

behalt des Rückkaulsrechts . Näh.
von 10—12 u. 2—4 Uhr Hotel

Bristol , Frankfurt a . M.
Nur ernste Reflektanten

kommen in Betracht.

* * M15
ii ii m Händler ausgeschlossen , n u u

Radienkatarrh
F. elilkopfkalarrh , Husten , Heiser¬
keit , rauhe Stimme , Asthma , Grippe,
Bronchinlkaturrh . Keuchhusten,

_ _ Altershust » usw. F115flkhßr1 nbtei'Sirup
(Akker -Sirup ) wirkt

schleimlösend , bessernd,
erleichternd , vorbeugend.

Preis der Flasche + 230 gr Inhalt M. 4.—
» » » + 550 » » * 8.—
» » » ^ 1000 » » » 12 .—

AKK ER ’sA BTEI -SIR UP
(nur echt mit Namenszug)
ist durch die Apotheken

zu beziehen.
Eine Schrift üLer Akker ’s
Abtei - Sirup  kostenlos
durch L. I. AKKER  in

EMMERICH a. Rhein.

Hofbud ^ iändler
HEINRICH STAADT

Wiesbaden — Bahnhofsfr . 6.

Moderne Graphik

Alle Sfiche

Grapfrisdies Kabinett
Dauerausstellung Im L Stock

Elnlri« frei — An - u. Verkauf.
1423

KunstgewerMiclie Werkstatt
aller Haararbeiten

für Privat und Theater von

Chr. Kopp
N. Landestbeater -Frlseur

Zimiuermanstr . 6, 8. Bis 5 Uhr.

Stabsarzt Sr.Schulze-Verden
Creme

ist das idealste Mittel zur Haut - und
Schönleitspflege . „

Bezugsquellen für die Verden - Creme werden nach¬
gewiesen durch die Generalvertreter

Gebrüder Geyer , Wiesbaden,
Schützenhofstraße 16._ Fernsprecher 817.

In Süddeutschland frhr gut eingeiührte (Sxpott
und Import -Firma mit Grotzhaneels -Erfanbni»
füi Lebensmittel , Ranch - und Tabakwaren m,t
eigenen Büro- und Lagerräumlichkeiten, ständigem Reise«
personal, sucht die

für diesen Bezirk von nur leistungsfähigen Häusern
zu übernehmen Gefl. Zu'christtn unter 8. U. 1289
an Rndolf Mo sie. Stuttgart. Fll»

Silberne lHväizei»!
Hin DieilSttn» 28. Ott»

de« den die Ebeleute
Daniel Winter

Geisberaiiiake N . ihre -
Silberne SoMzeU!

Prrv.-Mittags-
u. Abendtisch

soeisen nadi der Karte
cuwneb 't Mar Christians
Kudx-nlnftr . Nheinf» . 62. j
_ _ jtties6e<i_2i9J- -Fahrten
ins Unbeievte. sowie An¬
fahren von Kob'en u KofS
ver stedcrrolle werde»
vromvi erlediat.E. Sckicrmiilv,

16 Manergaffe 16. ^

Fuhren aller Art
werden schnell und billig
beioral.

Stemm ler
Kiedrickicr Straffe 6. L.

Mein techn . Geschäft
befindet sich |etzt

Moritzstraße 21.
Ph . Hch . Marx

Telephon 805/806.
Geschäftszeit 8 bis 1 und 2 bis 5 Uhr.

Hotz. Kohlen. Kartoffel
„sw. fährt wieder bllli«
Gena . R be ma . Str . Rh

Bersicherungs»
Büro

«dolkSallee 28. ^ fvr . 882.
K. NicodcmuS

u. Krbr . v Maffenbam.
Bertretlina allererster
iellsdiiiflen. emofeblen st«
für Verstchcrunaen i. ritt
Gefcbästs/eit von 9 voem-

3  ̂Rbr e

Heinrich Brodt Söhne
Oranienstraßo 24. Telephon 6576.

Elektrische Licht - u . Kraftanlagen
Ln Knpferleitungen.

Ga« — Wasser — Sanitäre Anlagen.
Heißwasaer — Automaten . 1371

ichaulenster - u. sousug«
Plakate

in schöner , eint . u. dopp-
Runds heilt , maschinen-
schriftl . Arleitei erledig*
p ompt Meyers Schreibst»

Dotzhei 'rer Straße 44.
Telephon 3708.

ftnuMwte3
Kaufe

io Wie»Reifes
tumpen , geftr. tfiofl*
lunchen, Neutuchabf die,
Eisen, Metalle, Hase»'
fette «. denl.

Mettritzstratze SS
Teleph»» 1834.
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Nachlatz-
Mobiliar-Versteigerung.

Mit Genehmigong teS Herrn lldmlnlstrnteur du
»r «! de W'isshndvn-Vi'Ie versteigere ich im Aufträge

Herrn Testa,neutsvollstrecketSder f Frau Pitrairn.
ID»wier aO,

Dienstag , den 28. Oktober cr.
Ntrmtttngs 9i/» llhr beginnend, in meinem Bersteige-r &lotc£e »23 Schwalbacher Strotze L3
Agende gute Mobiliargegenstände, als'

Nußb.-Etzzimmer-Einrichtung , best aus : Büfett,
K.-ttenz , Eteppr«, Ausziehtisch. 6 Rohrstüblen »nd
Wanduhr ; sehr guter Nnßb.-Bücherfchrank mit da.
zu paff. Herren -Diplvmaten Schreibt sch; Mahag .»
Schiaszimmer-Einrtchtung , k-est. aus : 2 Betten,
mii Roßhaarmatratzen , zweitür . Spiegelschr rnk,

tz Wasckfrmmode mit Marmor , Totletteniisch mit
Marmor und Nachttisch; Mahag.-Schlafzimmer-
E nrichtung, best. aus : 1 Bett mit Roßhaar¬
matratze, eintür . Spiegelschrank, Wchchkonsote mit
Marmor , Toilettentisch mit Marmor und Nacht-
tisch; lack, ein- und zw-itür . Kleiderschränke,
Waschkonsole, Nachttisch, Handtuchständer. Chaise¬
longue. 2 Polstergarnituren , aus je: 1 Sofa
und 2 Sesseln mit dazu pasi. Portieren , gr. E chen-
Flurgarderobe , Etageren , Biistenskänder, Paravent
mit Seidenstickerei, span. Wände, Tische, Stühle,
Polstersessel, Spleg -I, gute Hlgemülde von A. v.
Bensa. div. sonstige Bilder , sehr schöne Rokoko-
Bronzc-Garnttnr , best, ans : Uhr und 2 Giran-
dolen, Bronze-, Messing- und Fovence-Nipp- und
Aufstellgegenstände, Wandteller »sw., Me ßner
Taselservice, blau Zwiehelmuster, Kristall . Gläser,
Smyrna - und andere Teppiche, K'lim - und Djid-
ftm-Porticren , Gardinen . Rouleaus . Decken,
Waschservire, Bidet, Bronze- nnd Mefstnglüster»
Srtzbadewanne, Eiskchrank, Küchen-Einrichtung,
Küchen, und Kochgeschirrund sonst. Gebrauchs¬
und Houshaltunasgegenüände usw.

peiwillia meistbietend gegen Barzahlung.
Besichtigung: Montag , den 27. Oktober er., Währeno

den Gesckchttsttnndenvon 9 bis 3 Uhr.

Wilhelm Helfrich,
Schwalbacher Straße 23. Telephon 2941.
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Versteigerung von Modewaren.
Wegen vollständiger Geschäftsaufgabe läßt die Firma

Mna Astheimer Dienstag, den 28. Ott., morgens
VI,  und nachmittags 2l/s Uhr anfangend, im Laden

23 Webergasse 23
mlchverzeichnete Waren, als:

Herren- nnd Damen -Schirme, Damenhüte,
Formen, Samte, Bänder, Borden , Unter¬
taillen, Handschuhe, Gürtel, Gürtelbänder,
Pappkartons, Hutständer, eine Theke, ein
Ladenschrank und vieles mehr

meistbietend gegen Barzahlung versteigern.

IW . MM . AM,MllR0.NM.
Telephon 6584. 3 Marktplatz 3. Telephon 6584.

Deutsch-Nationale
Volkspartei

hAt die nächste Versammlung, wie schon angekündigt,
m Donnerstag, den 30. Oktober, abends 7*/a Uhr,
>mHotel Union lZauberflöte). Ecke Neugasse u.
Nauerzasse, ab.

Tagesordnung:
1. Bericht über den Ausgang der Stadtverordneten«

Wahlen.
2. Vortrag des Dr. Schellenberg—Frankfurt

über Organisationsfragen.
3. Allgemeine Aussprache.
Unsere Mitglieder — Männer u. Frauen — bitten

mir um ihr Erscheinen; Gäste sind willkommen.
Der Vorstand.

Die Versammlung ist genehmigt._ F 322

Zur Abwehr.
. Den von der Zentrumspartei gegen die drei ver-

Est>itzi«n bürgerltHen Parteien erhobenen Vorwurf der
dreisten Umvorhrhert" weisen wir mi't Entrüstung
zurück. Alles, was wir als Vorbedingung für ein Zu-

;j#8unen<}ehen mit der Jenttumspartei von dieser ver¬
engten und nach ihrer schwankenden Haltung bei dem
Torten.Putsch verlangen mutzten, war ern̂ klare
^tzllungnahme zu den Destimmunaen der RmchSver-
lrisuna Lber die zweijährige Sperrfrist Aber ist das

klare St ^llurignaihme, wenn sich beren et*
"®*t» der Sverrttist zuzustimmen, und gteichzettrg pchaal A^nttumsvarteita,rs

^tsvertrotuna die AweMhrme ^ err-rip
Tchterhalten werden. , falls nationale Notwendiokelten

T * rh.stnische LebcnLinteresten in Zukunft d:e sa-
Beseitigung erfordern sollten" ? .

. Als iD»tx diesen Borb.'bcklt ablebnten, erklärte sich dre
MtrumSportei tatfäck/lich zur Anerkennung der
Sperrfrist bereit, falls wir unsererseits etn . Zugs.
^ndniS in kulturellen Fragen " machten, d. h. falls
^ !rre Kandidaten sich gegen die Simultanschule er--«arten.

Einen solchen Kuhhandel, noch dazu um einen
mchen Preis, wiesen wir natürlich rundweg ab, um,o-
^ >r. als wir allen Grund bitten , an der Aufrichtig-

Aegen die Sperrlrist
!jl* ä Blattes , das selbst den Dorten -Prtsch verherr-
^ hat. noch im Vorstände der hresie-zer ZentrumS-

sitzt. rr -rou

und der Hauptschriftkleiter

P29N

Damit die Mieter sich ein Urteil bilden können, mü welchen
Mitteln der Mieterschutz-Verein, insbes. Herr Direktor Abigt. die
von uns amtlich angestrebte

BnUM lii AM Mm
über Mietpreise hintertreibt , stellen wir jedem Mieter einen F353

MtzM Nietes SsltiMeis
mit dem Mieterschutz-Verein in unserer Geschäftsstelle zur Verfügung.

Der Vorstand
de» Haus- und Grundbesitzer-Vereins E, D.

3
Prompte Lieferung

Jeden Quantums sämtlichen

teinbtudjs
MMmmmniHi—Ittatmals

aus Westerwaldbrüchen über- - -
nehmen einzeln und laufend i \

W. WEBER & Co.  jj
Ges. f. Bergb .-Industr . u . Bahnbau  W
Abteilung : Bergbauprodukte  II
WIESBADEN , Mainzer Str . 15. \ \

Lastauto-Transporte
werden ausgesübrt.

2l. Brezing , Auto-Rer
_ Dotzheimer Straße 20. Tel. 3013.

Luxus-
Automobil-

Fahrten überallhin.

Wentzel m T . 4077 .
Empfehle Besichtigung meines ständig relchh . Lagers an

Elfenbeinketten
Bernsteinketten
Galalithketten

handgeschnitzten Elfenbeinbroschen
handgemalten Elfenbeinanhängern.

Mäßige Preise.
Auswahlsonbungen werden auf Wun&ch zur Verfügung gestellt

Louise Engel,Wiesbaden , Nikoiasstr.24,«

„WWW wm

Unsere Geschäfts-u. Verkaufsräume
befinden sich jetzt

27 27
ftmülft-MMtfil

Telephon 6572. F348

9utz -5a !on
Slse Sngel
ßellmundsfrasse S, 1.

♦

Sparte SReuheiten in Lammt
Zylinder und Oelour

•Umarbeiten und fassonieren
alter Ritte schnell und preis¬

wert
9elzkragen u. EJTTüffe werden
nach neuen? assons gearbeitet

“PUte Zutaten werden
verwendet . — ■■

^ mm— .— — — ■

Vogelfutter
Mischungen, getr. Sorten, wie hochfeiner, süßer Räb-
same», Kanariensaat usw., vss» sepiae empf-ehlt

A. Mollath . W Mekong 14.
Wiesbaden. Fernsprecher 2531. 1397

la Waschkörbe. Wurzelbürsten.
Reise- «nd HenkellSrde, gr. Tbft decket,

graue Körbe empfiehlt 1144
Karl  Bettder , ^
Zweiggeschäft: Biebrich a. Rh . . Mainzer Str . 15

.

Eine größere Sendung
der vielgewünschlenelettr.
Kronen

neu eingetrvssen.

T . MM !. ÄsMt . .
Bism -wckring 8.

8s StrickWolle»
Näh. nnd Stopigarne.
Gummiband , Gummi.
Dosenträner , Strunrpf-
waren . Tasckentücher.

Earl A. Lang.
Abt. Kurz - u. Wollwaren,
Me ck>str 35. E Dalramstr

&uro -&EB-

SOJ

, Jieftr - .2><xr/

7kJ*

&iau/ny
MnTzite.

fjrsi

40 Psg.
leiten die echten

Kenall-üieHat&en
nur noch dicken Monat.
Scklvsidroaerie Siebett.

Marktstraste 6.
Oeruohlos « veeiüs

Vaseline
Gut klebendes

Heftpflaster.
Drogerie Kneipp
.Müh'gaase, Ecke Häfuerg.

Telephon 2180.

£§■Magerkeit^ »
Schöne, volle Korperwrm.
d. uvfore orteutal Kroit-
pillen . a INI Relouvalesz.
u Lckwackx:. vreisgckrönt
aold Midvillrn » Edrcu.
tipl . in 8—8 Wocde» bi¬
st. Hfd. Zun ., amanl u».
ickädl Ari t̂l emrf 8t *.
reell ! Bi>le Tanktckir Pr.
Dofe 100 St 5 m.  Post,
er .»reif ob. Nackm Fabrik
D. Aran * Steiner » E«..
G .m.b.L . Beilio W. 30/79

List?der oereinlgfen bürierSicßen Mim!
Werei» bekämpft Mietwuser,

, da er dem Hausbesitz mißliebig,
wahrt rechte Mielerinteresseu,

deshalb trete jeder Mieter bei gegen Ausbeutung
seiner Notlage ln dieser ernsten, schweren Zettl

Anme delisten liegen in Vereinen. Ladengeschäften,
Konsums, Gewerkschasten auf, iowie im „Hansabüro"
Bahnhokstr 8. tCammellisten -Abgabes. Schntzantmge,
Beichwerdefällenur an den Vorstand. lFernsp . 1996).

Mieter!
Laßt Euch durch unbewiesene

Behauptungen, die gegen einzelne
Kandidaten der gemeinsamen Liste
von gewisser Se t̂e erhoben werden,
nicht abschrecken!

Wählt die vercrn̂ te
bürgerliche Liste:

;
Wahler(innen) - Mieter!
leht Euch die Listen an ! Trotz Wunsch und Verhandlung
sind die mißliebigen „Hausbesitzer-Bereins -Kandidaten"
Hartman » und Hansoh« nicht gestrichen und Hildner,
Schwank und Relchwein noch daneben getreten!

MMSUWWÄl
8rW SnpjtflltsnoMbanl) der M.

350000 Mitglieder.
Bis zur Errichtung der geplanten Geschäfts¬

stelle finden Sprechstunden täglich von 6%—8 llhr
abends in der Wohnung des 1. Vors.tzenden
Herrn Georg Hofmann . Yorkstraße 13, Mittel¬
bau 1. Stock, statt.

Dortselbst werden Anmeldungen entgegen-
ge nommen._F362

Bekanntmachung.
Meinen verehrten Gästen zur Kenntnis¬

nahme, daß wir ab heute eigene Licht*
maschine in Betrieb setzen.

Krisfall -Palast
Schwalbacher Straße 51.

Zur Aufklärung!
Patente — Gebrauchsmuster
betr. „Kassenschrank mit elektr . Alarmvorrichtung ".
Meine vorstehenden E . findungeu wurden von dem
Internat . Patentbüro , Adolfstc. . 9, 2, ausgearbeiiet
nnd angemeldet, und habe ich mit auswärtigen
Patentbüros nichts gemein . Jntereffenten erhallen
durch obiges Patentbüro jede Auskunft.

Wilh . Lanz, Elekt otechniker,
Erbenheim b. Wiesbaden.

Auf der Strecke Wiesbaden -Mainz -Köln-Düsse».
^«rf ist mein Rohrplatteukoffer abhanden gekommen.
Der Inhalt füb te u. a. wertvolle Orig ' nal .Orchester-
nartituren mit, u. zwar - 1 Svmphonie in 4 Sätzen,
' Svmphonie in 5 Sätze ». 4 Konzcrtwalzer , 2 Ungar,
^änze , 2 Stück für Str - ich-O rchester, 2 Stück für
Orgel, ferner 1 großer Pack mit eigenen Aufzeich.
nimgen. Sämtliche Werke sind im einzelnen leicht
' -Hunden und laufend foltert . Auf scdcr Seite der
Partitur steht rechts der Rame Richard Wolfs.

Da für einen dritten die Werke wertlos stnd,
^cbere ich dem Überbringer derselben ehrenwättlich
Diskretion u. Straffreiheit zu und zahle ihm gegen
Aushändigung der Stücke 5000 Mt . Andererseits
marne ich vor An- resp. Verkauf obiger Partituren
-der Teile derselben, zumal sämtliche Wecke von
einem Verleger be.eits angekaust sind.

Wiesbaden, den 26. Oktober 1019.
Richard Wolfs, Komponist.
Kaisee-Fciedrich -Ring 29.

MWSll'veMelWeil
aller Att einschließlich der

Diebstahls»u. Plündemngsgefahren
vermittelt

General - Agent , Rheinstraße 91.
— Telephon 4840. —
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fste . Marseiiler 72 ' . - 1 Pfund -Stücke
für Wiederverkäufer eingetroffen.

Pich . Schmidt , Hermannstr. 18, Tel. 6573. |

MM.AM8W der ZsrtrSge.
Im Neins « KurhausfaaL

(Beginn abends 8 Uhr.)
Mittwoch, de« 2. LLober : Geh. Rat Prof.

Lr . Cemen , Bonn : „Pro -leme der
moderne» dcutsche» Plastik ".

Lienstag . den 18. Rovbr . : Tr . G- Harllaud.
Tirkklminl - Assistent nt der städt. Kunst¬
halle, Mannheim : „Bi «ce«t »an Gogtz
als rrtisiSfer Künstler".

LamSt««. de» 13. Dezember: Direktor Dr.
L A . idm. nn von der Kunsthalle in
Bremen : „« ' »recht Tu rer" . »nÄnchluß
an das kürzlich erschienene Werk des
Verfassers.

-km stanuar : Prof . Dr. K. Lchifer . Direktor
^ des Lübecker Museums : „RuS der vtüie.

zeit der Lübecker Kunst am Ende de»
Mittelalter - ".

Km Feb «ar : Pros . Dr . R. Kautzsch von
der Universität Frankfurt a.. M. . „Der
Mainzer Dom und seine Kunstwerke,
im Ansch uß an das kürzlich erschienene
Werk des Verfassers.

Zm März : Pros . Dr. F. vaum , Stuttgart:
„Hans von MarecS". F297

Die genaueren Daten der Vorträge nach
Weihnachten werden später bekannt gegeben.
Sämtliche Vorträge mit Lichtbildern.

EintrittSkariö » für Richtmitglieder zu
4 Mark an der Kasie und bei den Herren:
R Banger,8 . « örterst «ufer. Fell« & Geck»,
Moritz L » ün»el. H. Römer und tz. Ltaad«.

OKTOBER-NOVEMBER:

Warme llaussehuhe (36/42) 16 88, 9.75,
ohne Futter All . 2.05

Lluder -Sednallenstlekel (23/26) 8.50,
(27/30) 9.50, (31/35) Mk. 10.59

Damen -Sclinalloiist .. Filz- u. Ledersohlen 18.20
Herren -Schnallenst ., Ledersohle U. Fleck 16.50
Ledir -IIausscbube für Damen . . 18.50, 1».75
G imnuskcn eder - Spangenschuhe (36/38) 80.75
Pamensticfel , la Fabrikat , (36/43) . . 54*j-5
Hrrienstiefrl , la Fabrikat , (40/46) . . 74.0a
Damen -llalhscbuhe 25.75, 27. , 30.75, 44.
Rtndleder -Arbe tsstletel , kräftig . . . . 5- 10
FaliUcder-Schuistielel , braun (27/30)33175,

(31/35) . . All . 36. .5I -Neu eingetroffen:- "|Eleg. Schuhwarenk ltiudledpr -SchuhwarenlJ

GEMÄLDE
GRAPHIK

NEUES MUSEUM
TÄGLICH VON 10-6 OHR
SONNTAGS VON 10-1OHR.

Klrdhgasse , Edte Markfsfrasso.

Damen -, Herren -, Kincier-
Sfrumpfe

Handschuhe
Untermenge

Wäsche
Herren ---Arttitel
Zuröckgekerirfen Kriegsgefangenen
gewähren wir * einen Preisnachlaß

von IO •/„• 1419

Durch vorteilhafte Abschlüsse tieft , fortgesetzt
große Sendung . Schuh w. ein . Besuch »st lohn.I

TellM«« KuilN,''"

i:: Pelze ::
I in großer Auswahl « labki

fstchse ». andre Pelzarten _ _

rgienT& r Jaquette de fourur.
i _ /_ Car>1 Ricnm nrpm.

yWellrilzstr . 2616236, MMWMI

Herren - Wäsche
nimm t an

Wäscherei7h. Kor«,

Große Wäicheersparnis.
. Faulbrnnnenftratze 10.
Großer Posten Kragen- u.
Krawattenschachteln billig
zu verkausen. Kochenvörser,
YorkstroßeO. Laden.

Schützenhaus Somenberg
re _öff 11ft ft 5\ ttCflC1t*Emv'eh'e prima Bohnenkaffee und Kuchen.

Selbilgelellerter lüßer « pfelmos ^ fŝ ®S° i»e.

PARK-DIELE
Wilheimstraße 38.

wir prajehlleren und liefern
. « a _ . ui.. üKamohrnnn
kompl . Anschlußgleise , übernehmen
kurzfristige Lieferung von sämtlichen

Schienen , Feldhahngleieen , Schwellen,SCnienen , r - „ - .
Weichen , Drehscheiben , Wagen all. »rt,
Lokomotiv . , Bagger , Zubehör. . ... . u. Ersatz^

neues Material,

Heute Sonntag , 26. Vitt.: Nachmittags -Tee.
Anfang 4 Uhr.

Tanz der kleinen Alice
und das andere neue Programm I

teilen , gebrauchtes u.
W . Weber & Co .,

WIESBADEN,
Gesellschaft für Bergbau , Industrie u . Bahnbau

Abteilung Eisenbahnbau u. Bedarf
15 Mainzer S raße . :: Mainz« Straße 15.

Aquarien

I i«allen«roßen.kunst-Igrwerbrh .rns Earl Kohr
(Hotel « Smerbad ).

p0Ur dames (modele) Seal Bisam prem.
Qualite et ouvrage, manteau double de
fourures (Nerz) tres avantageux ä veudre.

O. Brandis
Maison de fourures, rue Longu3 No 391.

Tel . 2024.

Feinste

Speiseöle
angekommen.DaS beliebte

Walfisch- angekommen.

Mit prima Ledersohlen
..«k farfOTIUVlCII

Lastauto-
und Krrniohlensclnmerbekommen

Eie Ihre Stieseln besohlt.

Transporte (Bollgummi ) (event. AnhänqeroNe ob.
Pferdefuhrwerk ) werden zu billigen Pr -lsen im be-
lebten und un eietz'en Gebiet übernommen so,v»e « ln-

und « «»laden von Waggon ».
Dvtller -EchLufele , Dotzheim « Str . 121.

Damenfttefekfohlen von 10 Mk. tu.T «au 19 flüf . Alt.
Herrenstles«lfohlen von Ü Mk. an.
Mit prima Kernleder

Zum  Backen , Bralen , Kochen , durch Reinheit,
• • « Sparsamkeit den teureren Tierfetten m der

fltntlHrttt  1 Küche überlegen . Speiseöle sind sparsam,
OljCllIU ' UUIl B gesund und billiger , in Frankreich , Öpani« >,

,/ H Amerika in Küche fari nur noch. Spr tzen nicht
und kosten die Hälfte . Zum Kuchenbacken

hervorragend.
In Mainz 4 Waggons raff . Sojaöl 550 Francs

z .. .. Maisöl 525
2 la franz . Olivenöl 670 ,,

100 Kilo Nenngewieljt sofort lieferbar.

Dp.  Arthur Dieseldorff
(eing. Fa. Orosch Erl . )

Wiesbaden, N.rostraße 38. T. 5974.
Tel. Dieseldoe.

(FriedenSware)
wieder eingetroffen.
>Bahnhof-Drogerie

- - --str. 12. Tel . 4944.

Damenstlefellohlen von 12 Mk. an
Herrenstiefelfohlen

Friedenswuro
Friedessspireif

10 Bäder Mark 10
Trinkkur an der Adlerquelle

Hotel Adler Badhaus, Langg. 42.

— von 14 Mk. an
in nur iaul'erer Aussübrung . — Prim » Handarbeit.

Bei Bedarf ha te mch bestens empfohlen.

Kern ». Boikel , KAHmchenlleijter
Wellrltzltratze 24, Laden.

Gut durchwärmte Aufenthalts¬
und Restaurationsiäume.

Saalgasse 16.

MMHMNNMMUUÖbi UttUttgDttMWUUIMNMdh4̂ |SJIodernes
njmpressGn

oon <Damen -ftüten Jeder ‘Rrt.
fUeber 30 neueste formen oorhanden.

.. - ijur»
u Wandlampen . gr. Aus«
wähl, auch Karbid stets zu
haben. Traugott Kl/

iLleiMraLdTc ^ s.
> la Karbid
Mäntel und Sdßälicbe,
Laternen . Batterien , fow.
sämtl. Ersatzteile zu den
bist. Preiien . Grünthaler.
S.erwcniiislraste .3.-

Raupenleim
sowie Unterlagevapier für
Klebringe an Lbstbaumen
zu Hinsberg» Fabrikpreisen.

!Anerkannt bestes Fabrikat?
Fabrik-Nie -erläge f. Stadt«
und Landkreis Wiesbaden:

A . Mollath.
Samenhaus , 1399

Wiesbaden , Teleph. 2531.
•WT nur "ME <% yfi

Michelsberq

Eingetroffen 15000 Kilo
edler holländischer Kakao

i ferner I Waggon
!Rockmood -Oriental -Schokolade

Heinrich Lohr
»leine Burgstraße l». 2. Telcpho« 1478.

Stofiknopsmaschinen
l . ..Mt SXa>\fiftnnf#r

Meinem geehrten großen Kundenkreis zur Kenntnis
dienend, daß sich mein Geßstäst ncht mehr Bl.nh'tr. 20.
sondern Saal ai,e 16, 2. Hinterhaus , besmdet. Do-tsclbst

Schmierseife in bekannter Güte
das Psund l Mk . und 1.30 Mk.« in Eimern u. Kübeln
bill. er.

Franz Sender
Wiesbaden , Saalgasse 16, - 2. Hih.

Sigener , m. besl . Mosch , u. 44pDar. elngerichtetef
Spezial -Betrieb.

Apparate und Knopfteile,um Seibstanfertigen vv»
LiofftnSpfen stets vorrätig. ' r 11

Lkterretchlsche Perlmutterknopf -Industrie
Berlin . Schäferstratze6 m

cZrüstl. ßelsiungsfähigk. •Übernahmea . In en gros
fUmpreß-^ nslall lOiesbaden

Onh. ^ Usx SOIühlberg
II 1. 5*. IDellrttzsir. 4. Tel. 6464. OCein ßadtn _f ( cxr%  yy . »r . j.

wwd wdddd i w* ) [ | 3 ^ lRUClut
For Sale I _

Lombard.
GuSrin -Boutron.

I Poulain iifm. i
I zu verkausen Sonnenverg.

Kaiser. >driedrichstraste b._

Prim Uimi

Karbid -Lampen
die schönste Beleuchtung

Ersatz für Elehtr . Lldif
und Gas

ror oaio

Milien Pal!Dill Ciginttd
I I A QK Pf » AAO.h

in großer Auswahl eingetroffen von 6 Mk. an.
Karbid stets vorrätig.

Beste Bezugsquelle kür Wiederverkäufen
Martin Dedier , Wiesbaden

Deutsch » Nähmaschlnengesellschalt
Neugasse 26, Ecke Marktstrasse. Tel. 4630. 1

(American ) 35 Pfg - each
YNICA Salvage Dept Menz.

Jahn J. Phoenix , Business Seoretasy.

keine Waggomvare
per Zentner 15 Mk.

M. Memr Natzs.
Schwalbacher Straße 93.

ssäüigrokrmodel
BondootrohrmSbel

IXorbmöbel Xolzmöhsl
in ia weißer Lackierung.

Sämtl. Korbwarenu. BCrstcnwaren
b«Heerlein

Rohrmöbellabrik
I GoMnm 1« Telephon 4881.

^ Reparaturwerkstätte.

Cnglisdie

Zigaretten

Wlke«
eivss klsstergarlens

zirka 70 Ztr ., vorwiegend
Edelobst, wie: Goldparmän .,
Bellfleur , roter Astrachan
ui» , verkauft zu billigen
Ta^ Sprciien

Peter Zoppl , Gärtner,
Fiankfurter Straße , Sport

platz.  Tel . 5083.

Runkelrüben
selbe Möhren

jS. ]• Meyer , .Kirchgasse 5fi
Telephon 413 u . 467 . » " I

liefert u. ladet

B. Lima
Michel»berg 281
Telephon 3734.

Möbelschreinereienn
zur Lieferung v̂on weißen u. fournirrten Möbeln <>

, verzollt und mlt F-Baudorole versteuertm IUl 230 .- w Tmiri n.
1 (Kur für Wiederverkäufer )

Wittenberg & Co.
Tabaklabrlkate en gros

IRhelnbahnstraBe3. Telephon 1059. |

narsefller Seife
Stück Mk. 4.60

SimligM -Seif e
440-ür .-Stücke

Watson - Seife
™ . . ^ . eingetroffen.

SöJCt ^ Oöjt | DrogerielfO ^ feUS Taunusstr.

, SsMWsM
!zu rilligen Preisen zu haben

Nitzliug» Sonnenberg
Wiesbad ner Dir . 25, Stb.

Haltestelle Apot ek'.
Ächtung!

Wo fuuft  man am bill.
! seinen Wiuterbedars an

Span. Kernseile, la la
_ _ _ kg ( 4 . _ Mk. bis 50  kg | 3 .50  Mk.

Gest. Angebote unterW. 745  an d. Tagbl.-Berl. '̂ , f̂fry pp g BflÖtey T3UnUSStTSfiO 5 .
gesucht.

unter W . 745 a

l .ulle Dorn ? bei Seelboch.
Blücherilraste l«, P -. OVU.
u. Gemäse-GrosthandlunL

Prim « Stiickkaif
abzuzreben bei stotzann

jPaul » iun.- — —Olr. Tomaten WO. abz.

Blechbearbeitung.
. ... . » « k..J.t Altld PwM'

ISa &nitia &e 46. Part . r.

I Gut emo« , solid. Betrieb sucht rentable Herstes
oder Teilsatrikation von Ma senarttkelnu. dergl. baue^

\ zu übernehmen . Äuss . Angeb . u . kk . 748 a . Tagbl -*

I
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« «88888 8 « 8 888) 1888888888888 8 8 8 8 W»
Mittwoch, den 2*J. Oktober 1919,

abends 7y2 Uh : , im Kaftnpfaal . F .iedrichstr. L2:
ttomposrlions -Abend

Otto Tv'illhaase
unter gütiger Mitwirkung von Frl . G. Englerth.
der Herren « . Roiher, vudi , Biehn, Weimer,
Lembrrger» Boehm.

(Aller NSHere Plakate .)
Numerierte Karten zu Mk. S, 4, 3 in den

Musikalienhandlungen A. StSppler , E. Schellen-
' berg, Fr . Schellenberg und in der Buchhandlung

7.  H. Römer, Langgajse.

»vielu. Badhaus
Zu den

Häfnergasse 12.
2Bödcen

Häfnergasse 12.

Thermalbäder
Einzelbad 80 Pf.

Quelle
Cutzemlkarten 8 Mk.

Frledrich-
straße 44 Karlsruher HofFriedrich

Straße 44

GutbOrgerlicher Mittag- und Abendtisch
8 .— Mk., im Abonnement 2 .73 Mk.

SOhr Mostu. heiles fsiedensbier grsfes6!as 40 Pf.
Süßer und rausctaer

Apfelmost SÄ
„Zum

Reichsapfel“ Sehierstein, ■«'!”*£ “

Chausseahaus
Saal frei!

Gute Bahnverbindung . — ToL 3435.

Dilettanten -Derein
Wiesbaden.

Heule SonntQQ groll« Lelds!-1!uss!ug
verbunden mit Unterhaltung u. Tanz, nach ttloppen-
helm , Saalbau Rofe(Bes. Gohmaun), wozu erg. ciuladet
ff. Tanzfläche. Moderne SKufiL Der Vorstand.

Vergnügungsgesellschaft Stolzenfels.
Leute Sonntag veranstalten wir in der L.üuner-

rurnhalle . Platter Slratze" unser
Hcrbstfest mit Tan » und Tombola.

wozu Mitgli-d. r, Angehörige und Freunde sieundlichst
einladet Ter Vorstand.

»LLksen- u. Ihüringsr-Vereln Wiesbaden.

iusflug mit TanzHeule Sonnlas»
26 . Oktober

nach Dotzbelm „ Wilhelmshöhe “ .
Freunde u. Gtnner ladet herzlich ein Der Vorstand.

priv .'Geseilschast„Lohengrin"
gegr. Ivlll.

Heute Sonntag , den SV. Lttober , in Lonnenberg,
um „Laisrrjaal " :

Gr . Herbstfest
*rh. mit Tanz, Tombola und hum. Unterhaltung.

Freunde u Gönner ladet erg. ein Der Vorstand.
Tanz eitung : Tanzlehrer Keller. '

Sängerchor Wiesbaden.
Am Sonntag , den Sv. d. M., nachm. l/t4 Uhr , findet

i groben ©ade des «athol schen Gesel.enhauses hier,
o^ cimer ©tr . 24 die Feier unie>es

—-  22j8hrigen Bestehens . .
>tt. Bei Kunden mit Konzert (Cdoworträge. Solos,
nette, Theaterstück, Musil!, anschließendBall.

Hierzu laden wir unsere Mitgliedschaft Freunde und
öimer des Vereins herzlichst ein. Tcr Vorstand.

1 . 0 . 0.
Heute Sonntag ab 8 Uhr j

Cafe Orient.
Selänaaftr.2f. Germania , öelenenitt.27.

Heute:

Preiskegeln.
8 wertvolle Preis«, st-«'- Kugelwahl.

Anfang » Uhr.

LllUWIk 0UGO MM . Ä
Sonnt fl, den 26. Lltober , nachm, von 3 Uhr adr

Tanzkränzchen
im „Saalvan Friedrich ' halie", wozu ich hiermU Freunde
und Gönner höftichft cmlade.

ff. Tanzfläche. — Gute Musik.

AWnIe füipil Metz.
Heute AuSflng nach Erbenheim zur Dieder-

Eröffnung des Laalbaus „Zum Löwen" .
Freunde und Bekannten sind hierzu höslichst ein¬

geladen. Anfang 3 Uhr. Stimmung.

Tanzschule Wilh . Krombach
unternimmt heute eine» AuSflng mit Tanz mit feinen
Schülern nach

Saalbuu „ Germania " , Platter Strafte.
Anfang 3 Uhr.

Die früheren Schüler nebst Angehörigen find auch da¬
zu eingeladen.

Nehme noch Anmeldungen zum Unterricht in meiner
Wohnung, B .smarckring 31, 3, gerne entgegen.

WWst „Memiell" SBiesbaöen.
Sonntag , den 26. kktober 1919, nachm. 3 Uhr:

Großes Familienfest mit Tanz
im Saalbau „Turnhalle ", Heltmuudstratze 25.

Er ladet freundlichst ein Vorstand.

Iffljoft,iiesbaDen
Herbst -Ausflug nach der Neuen Adolfshöhe

(Meuchner ). Ab 3 Uhr:

HiimolWe Unlnfloltiinß mit lanj.
Tanzleitung Herr Tanzlehrer V. Becker.

Freunde und Gon»er ladet herzlich ein Der Vorstand.
Anfang 3 bis II Uhr abend». Keine L chtiperre.

Saalbau„ftassauer}CoJ“,Sounenberg.
Heute Sonntag ab 3 Uhr»

Großes Tanzvergnügen !!
Moderne Musik. Verstärkte Hauskapelle.

Spiegelglatte große Tanzfläche.
rnt  Vorzügliche Getränke. Süßer Apfelwein
Z» Bs ladet freund ), ein Bes. Wilh . Boss.

»» Weinklause"
Schwalb . Str » 51 n Telephon 829.

Schwesterkind der Weinklause
Frankfurt a. M. n Grö fite und
vornehmste Künstlerspiele l ii
Tagt . Auftreten namh . Künstler.

Wagner’s Vergnügungs-Park
(Alte Adolfcköbe).

Jeden Donnerstag , 600m gr. Tanz
* MUHE -» fläche(Parkell)

Direktor : C. W. Wagner.
NB . Eleganter YVeinsaion. — Kabarett und Diele.

Gemütlicher Winleraufenthalt.

Samstag u. Sonntag:

PARK - DIELE
Wilhelmstraße 36.

Sonntag , den 26. Oktober:ffi4 Uhr-Tee s
unter Mitwirkung sämtlicher Kräfte.

Friedensbier,
»lO  App - topp 8/o
Mesen-Wasserwecke.

„Zur Muckerhöhlen
Goldgasse 21.

Einzelne Räder
iür Leiterwagen in allen
Gröst eirmrtroffen . Ertra
aroste starke Leiirrwaaeu
stets vorrät ia.

E. Licktenktein. Main ».
Leick.h- fstrafte,l0 .,T . 2727

Wintergarten
Größtes u. vornehmstes
Konzert - und Ba Ihaus.
Heu te Sonntag,26 .0kt.

nachmittags 4 Uhr:
Kaffes• Konzert

mit Tanz.
Abends 7 Ulir : BALL.
Leiter des Konzert - u.

Ballorchesters
Kapellmeister Casella.
Montag , 27. Oktober,

abends 8 Uhr : BALI«

Wintergarten
Jeden Soiitag:

Künstler-
Konzert
Direktion:

M. de Poll.
— Eintritt frei. —

BjMflMMMUlHIIHtHMFk

iEden-Diele ii
Taunusstr . 27.

$ Vornehme Lokalität, t
Erstkl. Getränke.

Ab 7 Uhr:

Künstler-
Konzert.

ii Ab 3 Uhr geöffnet.

jiin i iiiii i' »'i r |

WUhtlmaic. 36.

Das neuej
j

kgla -tt oßokndM l

$.30  Uhr. :

Vunritiiisstr . I

Neues l'atbö - l’rogr.
in deutsch , und fran¬
zösischer Aufschrift!

Seemanns - Drama
in 4 Akten.

Toto und Cleopatra
Humoreskein 2Akten
Nachm, halbe Preise.

Vergnügungs -Palast
Gross-Wiesbaden.
Vom IS —31. Okt . der
neueVarietd -Spielpl . u.

mit dem
hochkomischen Sketch

Tante Lisa.
Anfang pünktl .7*/*Uhr
Sonntags 3 u. 7' /, Uhr.

-Weinklause-
Kristallpalast

Schwalbacher Str . öl.
Telephon 829.

Heute Sonntag:

Tanz-Tee
Auftreten

säiutk Kunstkrältö
Von 4—7 Uhr

Eintritt Mk. 2.-

$ristall-?aiast
Schwulbacher Str . öl

Telephon 829.
Ahtl. Kristall - Saal.
Heute Abend 8 Uhr:

Großer
Foxtrof-
Abend

unter Mitwirkung
erster Tänzer,

Fern Andra
und Gg. Riemann

in

Die Rache
des Titanen
Große Tragödie in

6 Akten.

Lichtspielhaus
WESTEND

Das
Meerungehecer.
Sensations -Drama.

4 Akte.

Eine Bettiergeschichte
Lustspiel in 3 Akten.

Thalia.
Rlrchgasse 72.

Ilcnuy Porten
in dem 4uktigen Drama

Die Schuld.
Der herrenlose Bund.

Humoreske.
Oie Rache des Mestizen.

Wildwest - Dr,<ma
in 2 Akten.

Letzte Vorstellung 8*/.,
End. 11 Uhr.

Engelbert kennet!
Germania-Lichtspiele
Schwalbacher Str . 57.

Samstag bis Dienstag:
Der große Ungar.

SLarfilm

:öieita Blut:
IEhe -u.Siltendr .,4Akt.
mit .Carmen kartellier !.

Kampromlüiert
IGroßes Filmschauspie!
14 Akten m. Eva Speyer.

ODEON
Erst -AuUührung:

Das
Grubengeheimnis

Kriminalistisches
Schauspiel in 4 Akten.

Ein gesunder
Junge

ISchwank in 3 Akten.

Monopol
Erst -Aulfübrungl
Der II . Teil des

Tagebuch
einer Verlorenen!
Dida Ibsens Geschichte
Sitlen -Tragöd . i. 6Akt.

Der müde Theodor!
Reiz. Lustspiel mit

Conrad Dreher.

KINEPHON
Erst -Auff&hruug.

Albert Easseriiiann
in

Das Werk seines Lebens
Schauspiel in 5 Akten.

Bemhardinerhunde
Interessante Aufnahm.

-U .T.-
2 Erstaufführungen!
! Rote Rache!

Indianer - und Wild-
Weat-Schlager in fünf

Akten.
Ueberfalle , verwegene

IieUnlte , Kampfe
zwischen Indianern,
Banditen u. Cowboys.

Anna Müüer-Lißcks
in dem Lustspiel ,

Mädel klein, Mädel fein.

UM )
Raff . Landes -Theater

Sonntag , 2S. Otto der.
5. Siorltdlung Abonnement B.

Kön gskindcr.
Mtifikmürchen in bvd Bildern.

Musik von E. Humperdinck.
MSrchenmenschcn:

Der Königsiohn . Itritz Scherer
Die Eänsemagd Miuier -Reichel
Der Spielinann . Seisfe-Winkel
D« Her« . Lilly Haas
5 «t6 °lslw<t«r PeierLordmann
Jer Befendinder Heinr. Schorn
SeinTöchierchen Estsad.Siephan
Der Ralsüiiest« . . Bier , fltpni*
Der Wirt . . . . Fritz Mechler
Die Wirl»iochler. Ännie Zinner
Der,Schneider. Joses Lerharl»
Die Slaliinagd . M. Engeln,ann
Die Schenlmagd. . Rosa Eberl
Zwei Torwüchier . R. Wulschrl

Emil Dahrdi
Ein» psra« . nüthe Kreuzwiescr
Nlusikai. Leitung: Prof . Schlar.
Anfang «, End» nachv.t» Uhr.

Montag. 27. Oktober.
I . Borsteiiung Abonnement. A

Hä »fei und Grete !.
MLrchenspiel in r Bildern von
A. Weite. Atusiko. Humverdinck.
Peter.Brsendinder spritz Mechler
Eerlrud.s. Weib M. Engelinann
I>2nseli deren . . Alini« Zinner
Gretei minder . MIUIer-Reichel
Die Knurperhere . M. Bommrr
SondmSnnchen f - «...n. .
Taumünnchen. / bonna Huber
Musitat. Leitung : Pros . Schlar.

Die Dienstboten.
Lustspiel in t Ali von R. Brnedi«.
August. KammerdienerF.Prüt«
Christiane. Köchin. MargaKuhu
Antoinette . Marie Doppelbauer
Buschmann . . Mar Andciano
Phistpp. Rcitknechi. Eust. ?lberr
Hannchen . . . Helga Reimers
Andreas . . . . Ludwig DSrrer
Greichen. . . . . Seline Koller
Hans . Hans BernhSft
Anfang g, End« etwa S Uhr.

Skefidenz-Theater.
Sonntag , 2g. Oktober.

Nachni. z Uhr. Halbe Pr «!».
Ein Walzertrauin.

Operette in r Alten o. O. Strauh.

Der liebe Augustin.
Operette in » Alien von L. Fall.
In den Hauptrollen sind be-
schüfligi: Die Damen: Emma
Peiery und Christa von Winkel-
lowsty. Di« Herren: Eduard
«ätz. Oskar « ugge. Adolf
Döcifch, Kurt Stolzenberg und
- Herrmann Varnda!.
Anfang 7, Ende geg. S.SS Uhr.

Montag, 27. Oktober.

Die schöne Helena.
Operette in 2 Aktenv. Offenbach
In den Hauptrollen sind de.
schüftigt: Die Damen: Dora
Hagen und Pilma R ardach. —
Die Herren : Eduard B itz. Oskar
Bugg«, Ludwig Kepper. F. SB.
Lieske, Rudolf Onno, Herrn,ann

Varn dal und Josef Wildi.
Anfang 7, End« 9.30 Ittjc,

(MhiW -LMck}
Sonntag , 26. Oktober.

Nachmittags 4 bis 6 Uhr.
Abonnements-KonzsrL

btfiilu Kurarahe. t. r.
Leitung : H. Jrmer , itldt

Kurkapellmeister.
1. Ouvertüre zur Oper „Str»-

delia “ von F v. Floiow.
2. Am Meer , Lied v. Schubert.
3. Sei 1fische Lieder für zwei

Violinen von B. Biiae.
4. An der schönen blaue»

Donau , Walzer von Strauß
2. Fi gi -Ouvertüre von Laszetu
5. Voiksliedchen und MäiOUea

von C. Komiak.
7. La Source , Ualiettmuaik tob

L. Delibe ».
8. Fantasie a. d. Oprr „Kl( »>

letio - von 0 . Verdi.

Abends 8 Ohr Im Abonnement
im groben Saale:

Symphonie-Konzert
Leitung : C. Beburicht, StädL

Musikdirektor.
Orchester : SUdt . Kurorehester»
t. Ouvertüre tu . Otto der

Schütz*4 von Emst Rudorff.
2. Symphonie Nr. 3 in P-duv

von J . Brahms.
3. Akademische Fest -Ouvertüre

von J. Brahms.
Die Eingangstüren des Saales

und der Galerien werden bei
Beginn des Konzertes pünktl.
3erschlossen und nurmdenureb Klingelzeichen bekannt*
gegebenen Fausen geöffnet.

Montag , 27. Oktober.
KachnuUags 4 bis fr.30 Ghri

Abonnements-Konzert
Btkdt. Kurorcboster.

Lcilun, : H. Jrmer , stüdk
kurkapellmeister.

1. Ouvertüre au »Preaiosa*
von C. M. v. Weber.

2. Impromptu in C-moll von
F. Schubert.

3. Fantasie aus der Oper „Der
Waffenschmied “ v. Lortzing’.

4. Canzonetta von K. Hammer.
6. Ouvertüre sur Oper „Die

Zi ;eunerin “ von W. Ball«.
6. Cavatine von J. Baff.
7. Potpourri aus der Operetto

„De , Vogelhäuser “ von
C. Zeller.

8. Die Jagd nach dem GHlek,
Galopp von ü , Bilenberg.

NachatiUaga 4—4.2« Ufar bai
aufgehobenem Abonnement:

Tanz - Tee
in dem kleinen Konzertsaale

und Weinsalon.

Abends S bis 9.30 Uhr:
Atonnoments-Konzsrt
Städtisches Kurorchester.

Leitung : Konzertmstr . W. W’alf.
Der Honigmond , Harsch
von Boaey.
Ouvertüre au „Prometheus*
von Beethoven.
Final , des 5. Aktes ans der
Oper „Faust “ von Gounod.
Intermezzo Goldoniani kür
Streichorchester v. E. RossL

a) Pr I idio e Minnetto.
b) Serenatina.
e) Minnetto e Musetta.
d) Buriesca.

Zwei spanisch « Tänze voa
Moszkowsky,
Abeiidruhe von Lüschhora.
Polonäse aus op. 42 vonBeethoven.

8. Wein, Weib,Gesang , Walservon J . Straub.
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Jo Poulet
Kirdigasse , Eike Marktsfrasse.

Blusen —Unferröcke
Strickjacken

in Wolle und Seide.

Stürzen
Handarbeiten

Erstlings -Artikel.
Beachten Sie unsere 5 Spezial¬
fenster in der Kirchgasse und

Markfslrasse . 1418

nF

Photographie
jWeihnachts -Aufträge
| frühzeitig erbeten!

Skizzen
Familienbilder

Vereinsgruppen
Kinderaufnahmen

Aufnahmen im eigenen Heim
Landschafts - und Architektur -Aufnahmen

liefert in tadelloser Ausführung

Karl Engel
Photograph Blücherstrasse8, Gth. Pt.

in reichhaltiger Auswahl eingetroffen.
Anzüge , Paletots , Gummimäntel u. Hosen

Münchener Loden- Mäntel und Capes.
Besonders preiswertes Angebot:

Joppen -Anzüge . 88 .—
Winter -Joppen. Jt  56 .—
Halbschwere Joppen . . M 52 .—

Aufträge für meine Maß-Abteilung
bitte ich mit Rücksicht auf die durch die ver¬
kürzte Arbeitszeit bedingte längere Lieferfrist
frühzeitig zu erteilen . Das Stofflager bietet
eine vollkommene Auswahl bester und feinster
Herrenstoffe . Die Anfertigung erfolgt unter
Garantie für Sitz und beste Ausstattung in
neuzeitlichen Formen . 1273

Srutio Wandt Kirchg““56.

Sdiönheitspfleae
Elektrische , Hand -, Vibrations -,
Kopf- und Gesichts - Massagen.

Maniküre Pediküre
Damen -Frisier -Salons.

Taunnsstr . 4

Kapokmatratzen
MT in echtem Matratzendrill, kein Papier . TW

Stahlmatratzen »ach Matz.
Gustav Mollath, Friedrichstrafte 46.

VON 388 tas 3589 IM.

in lackiert , verseil . Ausführungen etc.

Studien. . . von 588 bis  2880 Mt
in lackiert , poL Kiefer , Pitchpine etc.

Außerdem : Großes Lager in Einzelmöbel.
Auf Wunsch Zahlungserleichterung.

J. Wolf
Wiesbaden » Friedrichstraße 41, i.

Besichtigung ohne Kaufzwang.

Tapeten!« Karl Zimiermann
Marktstraße 12 Telephon 2256
empfiehlt sein reichhaltiges Lager in

Tapeten , Spannstoffe 1313
Wachstuche , Bohnerwachs.

Zigaretten
engl, »nv ainerik. Helle Ware
Länder, u. versteuert von 240 Mk. au

O l tzrohhaudel in Tabokfabrikaten,
HOtl Uottte , Moritzstraße7. - Aerustzr. «81.

Berk ans nur an Wiederverkäufe«.

J. HERTZ
Damen - Moden

Langgaffe 20

Winter~Mäntel
Koflüme

Abende Kleider
Pelze

Stets neue Formen tn
befter Verarbeitung xu
engemeffenen Prei/en

K 156

Möbelhaus Buchdahl
4 Bärenstraße 4 Wiesbaden 4 Bärenstraße 4.

Schlafzimmer
in Eichen, Nuhbaum,
Rüstern, Mahagoni,
Kirschbamn, mit 130,
160, 180. 200 Zenti¬
meter breiten Schränken

z« «iedr. gestellten Preisen.
Auf Wunsch kostenl.Lagerung

Speisezimmer
in gediegener Ausführung.
Herrenzimmer
in ganz neuem mod. Stil,
mit großen und kleinen

Bibliothekschräuken.
Komplette Küchen
natur laiiert, weiß lack,
u. färb in 10 versch. Mod.

Aichokmatratze»
Ro .haarmatratz.
Secarasmatratz.
Holjbctten
Mctallbetten
Deckbcttcn, Kissen
Ein, . Möbel

in jeder Art
sehr preiswert.

Üorzügliche
^Radierungen

erster ^Künstler 1
roieder eingelroffen . ®

f) ch. £Reichard
f :Kunsthandlung: |
@ ‘Saunusslrasse Nt . 16. @

Grammophone- Spreehapparaii
Platten.

Die neuest . Stücke u. Lieder , wie: Schwarzwaldmädel,
Faschingsfee , Czardassfürstin , Soldat der Marie etc.

in reichhaltiger Auswahl am Lager.

Traugoft Klauss,
Grammophon -Handlung

JSlelchstraBe 15. _ Telephon 4806.

Institut für

Herren -Frisier -Salons.

Kcisfcser & Jacob!
Telephon 5959

1239

Wilhelmstr . 56.

Elektrische
Licht -uKraft -Anlagen

werden prompt und vorteilhaft attegefUhrt.

Commichau, “‘“if
Telephon 1980.

ausgeschlossen
wenn Sie Zhre Post- und Bahnpakete Dotzheimer Strafte 64 ver¬
schnüren lassen. Besichtigung kostenlos. Ia Referenzen.

Meto ", Pack- u. Verschnürungsstelle . D. R . P.

uwmMI-I-sürug-
irsnwlirlebssstLt . u . unbesetztes

■' Gebiet

Ausladen t . Waggons , Abschleppen v. Möbelwagen u. sonst , schwere Lasten

Herderstr. 5 WE6ITZEL Fernruf 4077

Zu den allerhöchsten Preisen kaust
von Herrschaften: Damen-, Herren- u. KinderNeider, Schuhe, Gamaschen,
Militärkleider , Pelze , Weißzeug , Pfandscheine , Uhren , Ringe , Silber-

und Goldsachen, Bestecke, Leuchter, sowie Sold - und Silbermünze«.
Noch nie dagewesene hohe Preise

erzielen Sie beim Verkauf von feldgrauen und schwarzen MUltär-tzofen
s und Zivil - Anzügen.
Kommen Sie und überzeugen Sie sich! Postkarte genügt! Streng reell!
Eduard Heesen, Wagemannstraße ZI.

Landwirte!
Obstbaumbesitzer!

Schützt Eure Obstbäume gegen die schädlichen Insekten
durch Anbringen von Klebgürteln und Vogelnisthöhlen.
Bestellungen darauf werden angenommen in der Be¬
ratungsstelle für Kleingartenbau , Delaspeestr. 3.

Wir empfehlen:
Streichfertige Ölfarben

in prima Friedensqualilät
per Kilo M IO .—

Bernsteinfußbodenlack«
Fußbodenöl

Ia hell , per Kilo JC 5 .—
'Stahlspäne. Parkettwachs.

August Rörig &CÜ:
Marktstraße 6.

Handel und Indusiiie!
Hoteliers und Wein -Großhandlungen!

verwenden unseren beliebten bellen , flüssigen

TIKETTEIILEIM
Eine Probesendung garantiert
= beständige Abnahme . ==

JL Sauer$Co.,Wiesbaden™",*

emailliert
und

schwarz
wieder vorrätig.

1300

Oefen , Kesselöfen g
K Trorath Jfachf., Kirchgasse 24.|

Jede Dame und junge Mädchen können ohne
Vorfenntnisse ihre Gardewbe: Kleider, Kostüme,
Mäntel , Wäsche, Hüte und Pelze auS altem
und neuem Material selbst anfertigen. Garantie
für besten Sitz und geschmackvolle Ausführung.

Lausender Kartenkurjns ohne Verfall.
Anmeldung und Auskunft täglich von 9—6.

Frau E. Rechel, Marktstr. 6.

Perl -Auto - Öl
und Gefrlehfett

in Friedensqualität wieder lieferbar , ~
ebenso alle anderen Spezial-Qualitäten

eigner Fabrikation.

Perl -ÖI-Industrle
Adolfsallee 35

Telephon 3003.

Mainzer Bote
empfiehlt sich in Tran Porten aller Art im besetztenund unbesetzten Gebiet. Ein- und Ausladen von

Waggons per
Lastauto [Vollgummi] Ü ®!*

Schulberg 17. Badtes u . Krämer . Tel. SÜÄ



ßielMngel»!; ]

r. 487. Bonnfag, 26. Oüoda WicsbsÄciitr Tsadlsll . w * » »

p Neidl -che Person «,> )

^austnSmillch^ Pertonal )̂

«ej-fifl in Bachs.. ftorre*
fponbenä. Stenographie u
Mmchinensckreiben fofon
aefud&t Prriönl , Borstell,
jmi: Sckriftorobeni bei?!bolt Lai Kern
Nesbadeu . gan «aaflt 30.

Durchaus- tüchtigeKontaralin
für ein!. Itucbhnltiing
and Korre ' pundeax

gesucht.
SOS, Langgasse 36.

Wir fucben zu sofortigem
Eintritt eine verfette
Buchhalterin und

eine Kontoristin
Ez wollen sich nur solche
versöiüich von'iellen, die
bessere Sckulbild. haben
u. schon aus aröh. Büros,
wir !. b. Induiirlebranche.
tätig waren.

W. Weber n 6»..
Gesellschaft für Berabau
Jndnstrie and Bpdnbou.

Mainzer Sirane >5.

KontorisÜD
und

Expedientin
gesucht.

1. 3ACKABACH.

Wcingrvtzhandluna im 9ihcmgau
sucht per sofort

Wckin ffli florofponöraj
die per seit m Stenographie und Maichinemchreiden
sein muß und selbständig zu arbeiten vecstrhi. Nur
ent prechende Angebote finden Berücksichtigung: solche
erbeten unter A. 272 an den Tagbi.-Berlag. 1420

Weingr »?;Handlung
Eintritt jüngere flotte

sucht | um sojoctigen

Tüchtiges Mädchen
dum Äocken in feinbürg.
Pension gesucht. Gehalt
bis 90 Ml . Dodbsimer
Strafte 31. 1__
mm  ped.st®

die kochen kann u. Haus¬
arbeit übern ., zu altem
Ebeoaar baldigst aefuckt.

Grsteimrat Fischer
Eltv iller Strafte 19.

Stenotypistin.
Au- ffthrtlchr Vererbungen »nie, Berfügu- , »»» ArugnK-
abchriften. « ngud» d , Aestaltoonsprüch» «» . erbeten
unter L 762 an den 7 ogbl -Keciaq.

siisrfiir
»der Witwe, in aröbrrer
Wirifckas, erfadren als

Stüde oefribt
Sanatorium Neroral

Wiesbaden

ftür Schreibmaschine u
Sienoaraobie

sum baid aen Eintritt ne»
sucht. Angebote mit Ana.
der Gebaltsanfbrüche und
Zeugnisabschrift, erb. die

Hofbuckidruck. B. Blaum
^ Goetb estr afte,! _
IButäüÄ
das kaukm. Lehre durchge¬
macht, !m Verkehr mit der
Sundlchast bewandert ist
linh sicher rechnet, ver bald
gesucht. Oss. m. Zeugn
erb. unter U. 742 an bei

Buchhalterin
Packer

Laufbursche
für mein Ko'oninlwnren-
Engros-Geschäft gesucht.

Kurt Wolfs
_ Wallister Strafte 6.
Ssorftell. I—8 nackmittcmS

Konfektion- Verkäuferin
gesucht.

J. BACHARACII.
Modes!

Mchtiae erste
Putz-Verkäuferin

oer sofort oder soär. «res
ModebaoS

Jvfrvb llllmon»
Wiesbaden Kirchanlle 24.

Krau ob. i«. Mädchen
zum AuÄxllern v. Wäsch«
gesucht. Belte, ©renien»
tiefte 4. 3.

POlle SBgierin
onrie iehrmädche« gesucht
Scharnhorststraße  7.

Verlönsennnen
zur Aush bis Weihnachten

gr'ucht.
«aremh . Julius Voemotz.

G. m. b. H

Lehrmädchen
aus autem Dause, nicht
umer 15 I .. aeaen Ber-
aüiuna aefncht.

Krifer r Beend»eh
Lau nusstr aftr. IIMpötopnWliiize

a«r aitter Familie «efutht
Düst ganaaaffe 25

f Gewerbliche» Personal^)

Arzt
fuiO» Schwester k. 8 »rech.
stunde, Off. mit Gehalts,
anfvrüchen unter Ebiffer
B 748 an d Ta -rbl.-Beel.

Geübte Jacken«rbri1erin
of. gesucht. Wilh . Hmtvl,
Damenschneider. Oranrem
trafte 3. 1. Stock._

Gesucht für hier zur
Kur weilenden Herrn
Schreibmaschinen-

Dame
zur l—Lstündigen Nack-
MitlcrgSarbeitgegen aut«
Vergütung. Antwort u.

752 an d. Taabl .-Derl.

röcht ge
Verkäuferin
aus der Porzellan - od.
Haushallbranchc für
sofort od. später gei.
Schriitl. Angeb. unter
V. 7.'., a. d Tagbl -B

Angehende Serkäuferin
Lebvm. aes. Trcru-aott

Muß . Fcckcradhondlung,
Aerckurr. 15. Tel. 4806.

Ewfaiifenn
iür d Abteilungen Leidem

U Q . Wollstoffe gesucht.
Bacharach.

Äzchilde Verlöriserln
Eür sofort gesucht.

Konditorei Kifcher.
Taunusstrafte 9.

krldsl.Bcrfflufertn
!üt  Schmuck« u. gebet*
•Paten per sofort oder
späier gesucht. Kunst»
geweibchon« C >ri Kohr

Tüchthje
selbst .Tu il/en¬
tlock - und Zu-
a rbeiterinnen
yeg. höchsten Loh* für
•lauernd gesucht.

A -Mehl ' fierghau*
Wehergasse 23 , l .

Taillenarb u. grstrm,
fjei Rbeinstr. 34. G.
Arbeiterinnen

u. Zuarbeiterinne » sofort
arfuM . LarlstraftL ^H -L
Perf . Masck.-N8herin ae
Dietz. Glö benjiraße^ üL,

Tüchtige

Zuarbeiterinncn
sofort gesucht
_Morikstrafte , 10. 2._
Tückst. Himrbeiterin aef.

Gckrnll. Gobenitra fte ckkü

Mehr. Zl-arheiterlMen
sofort gesucht.

Delms Am Nömerloi _L
Schneiderin.

welck'e ins Han« komm,
zur Anfertia . von Damen,
u Kinderaardeeobe für
einine Taae aefncht Kea»
Haufen Ne rostrastr L-

Pub.
ln . 2. Äeiisi.
per sof. ober später gesucht.
Heinrich Frieb . Kirchg.o0/52

Ktzal"
in Iabresnelluno bei bob
Lohn aekucbt. Irnnv
Matter Bl eichstrastr U ^—

Modes.
Zuarbeiterinnen für lo»

fort oder ivöier gesucht.
Gefckiw. Sckiaeffer R- chf

» Mädckien_
I zum Reiben gei. Karbervt
' 2S. Duchof.

Mofein
nrnen beben gobn fowte

LkhMObW
welches gleich vecd. aei
Wnickianstalt W Rund

_Rjehlstroß ? Ü. .
Mädchen gef.

mr Wäscherei mit Musch.-
Betrreb , welches bügeln u.
nähen kann.

Evanael . BereinshauH.
Platter Str afte 2.

zur Aussicht jung. Mädchen
gesucht. Offerten unter

741 an den Tagbl.-B.
ircrc

ür leichte Backarbeiten ge»
sucht. Offerten u. S . 741
an den Tag bl.-Verlag.

3fl. « Al
für le' ckte Arbeit- oefuebt

G. A. Siraer
sdabrik obarmaz. Bräoar.
Dcciweidenstr l0 . Tor-E.
lZu meld. Montag 8—t l.s

TückitiaeS
Büfettfräulein

sofort nefucht. Offerten u.
ff. 752 an d. Taa bl.-Vec!

Ms WAiteria
die selbst tätia ist und gut
kochen kann wird aefuckt
Offerten unter U. 75l an
den Tagb .-Verlag.
Haushälterin

für Hotel aefncht.
Gefl . Offerten u G 752
an  de n Ta abl.-Berlaa ._

Ducke ein gebt d. evana.

oder Wwe.
mfttl Alters , erfahren im
Kocken Nähen und etwas
Vorlesen, zur sfübruna
meines Haushalts .steua^
nis -Abichriften. Bild und
Gebaltsansvrüche an
M Wkla Mm

Kirn . Nahe.
Suche 4 t . II .. evt. früh.

tüchtige Kückin
oder Stütze we.clie durch¬
aus erfahren im Kocken
Backen u Einmacken ist
Gefl . Off. mit Zeugnis
Abschriften unter M. 743

M erstes HmsMchm
in angenehme St . sofort
aefuckt Borzustellen bei

StnczuuSki
Taunusstrafte 89  Bart
nachm

oer sofort gesucht
_Aavxllrustraftê 7b-_

jaietes Wim
zum 15 Mob.  zu all . §br-
paar aeiuckt. Gute Bebdta
Adelheidstrafte 80.

m kl. Houshult . 1 Kind
aes. Dr . .Riffel. 6 * enlen.
dpsfstrM % I .  -Gesucht

Staue für Hausarbeit
«efutbi. Kann im Kocden
angelernt w. Hausb von
3 erw Perf . Waickfr. arb.
Lohn 40 - «o  Ml

Krau Oberst Allordi
Korbacker S trafte 1.2.

Zuverl. Stütze
u. ein tückt. Mädchen « n
ein Gut aei. Näh. Rüdes-
bei mer Strafte 20. l ._
Besseres braves Mädchen

als Stütze bei ffEi .'ien-
anscbluft gefuckt. Näheres
Kavclleusirafte 6,  l . Su
brechen von 12—6 nachm.

Personal
ied Art für Hotels. Rest.

Brio kuckt Hugo Lilna
gewerbsm.
Bleickstr. 23

(fit SremoraW»
1 Kimmerck-ädches.
1 H,usmädck'eu
1 Küitienmädckien

1 Mädchen w. meJTfn L
oder stundenwetke HütesHTili
in leiebte Stelluna »u ein¬
zelner Dame aefuckt B>er-
st adtcr Strobe 8^. Part.

Zimmer¬
mädchen

sofort gesucht
Hotel Kronprinz.

Siellenverm
^ Tel , AMI.

M « SM
bei guter Behandl. in kl
HanSH. mit Kind sol. ges.

Hryue. Weißendergstr.  4
Alleinmädchcn

zum l . November »der
früher ges. Tr . Amann
Arn dtstrofte S i links.
MHMKMWN
aus gleich. Krankenhans
cdii „Roten Kreuz ",
Schöne Aussicht 41. F215
Mt. isub. MM

für kl. Haushalt , h. Lohn.
zesucht Leberberg 6.

Kuverl. Alleinmüdchcn
vom Lande in eine kleine
Familie gesucht! kann de-n
~ stjcü erlernen . Rudss-

imri S trafte 20. I.
Zum 15. Novbi. kur ein

kl. Kranlerib im Rbetn-
laud ein

HavSmädchrv
für alle Arbeit gelucki.
G Bedandl . freie Sencs-
klerder u Schürzen Otl
mit Gebaltsansvrücken u
U. 75» a^ d. Ta bl.-V F8*i2

Suche für gleich 1 faub

w bügeln u. etw. nähen
kann. Z. H. von mora . bis
11. mittaas von 6 Ubr ab.
»r Geb Rat Tr Alberti

Kifcksrstrafte 8.
Ordentliches zuver 'aii
Alleinmädchen

gesuckl. Galland Kaiser
ffr iedrick-Rin a,45,
Brav . »rd. Alleinmädck.

aes. Moritzstrafte 37. 2 r
Melden von 1—4 Uhr. _

W . « SSM
für kleinen beiieten Haus¬
halt zum 1. November od.
später bei hoh. Lohn gesucht
Klarent aler Str . 2,3 rechts.

Alleinmädckien
mit autetn ouftönd 6dar.
in kl Hausb . hei kinderl
Ebeoaar aefuckt. Kocken
kann evt. angelernt w
Vorzustellen 11- 3

Dr . Dakvm.
Adolfsallee 13.

Sauberes AllmmHAu
g. g. Lohn in kl. SausbaU
ae fuckt Web ergaste 23, 1
Br . iüng. eins. Mädckien.
evgl., von auswärts , für
Hausarbeit gesuckt. Bor.
kenntn. nickt erforderlich.
Willigkeit z. Arb. Bediw
Vorstell nackm 2 —4
Kavellenstra fte 60.

»ing.
Uhr

Ein tücktiaes
Zimmermädchen

gefuckt. HauS Humboldt
-frankfurter Strafte 22

V
das feingürg. koch, kann
für einen kl. beif. Haus¬
halt v. 2 Per !, bei hohem
Lohn gesucht. Die Wäsche
wird ausgrgeben. Jeden
Sonnt ig Ausgang Oss
unt. M. 741» Tagbl -B.

Äöchm
oder

eWÄ We
Sie feinbümerl . locken k
u etwas Hausarb über-
nimmt , aegen fe.ir stoben
Löst» bei ä 't. Ebeoaar m
-Lilleickausstatt auf wfori
oder l. Noobr aes. Keine
Wäscke. Angebote unter
« . 737 an den Laabl .-B

Ben Alleinmädcken
in rubiaen Hausb . zwei
Perfone «. o-' ucht. Borft.
zw. 3 >, 4 »der abends bei
flr Eicken Sonnenberaer
Strebe 64.

Allein Mädchen
zu älterer Dame gekuckt
Neudo rker S tra fte 8, P.

Best. Alleinmädcken
in ciihraen Sousbalt von
zwei Personen gesuckt
An der Ringki rcke 2. 3.

Dienstmädchen od. »ih5
Monatsm . sof od. l . Rov.
aei. Moritzstraße 49. t

Putzfreu
füi 8 Stunden vormiklngS
aefuckl »tritz Lock Wil.
belmstraße Laden. _

H.jb.Ll»lsMSdT
geg-u g. Lohn gesucht

Diehl-VerzstsnS
W-ebernasse 23.  l.

Laufmädchen
k. Kärbrerl Wild. Bilckof.
C Männlich« Personen )

f g<.»jmSnn»ch«» Peefonnl

Buchhalter
für Siuutzrv tiefud« Oft
mit Stunbenoiei « untes
U. h 7 an loabUKroftafl

event . für halbe Tage
gesucht » Kleinofsi *,
Langgasse 39. W

_ ’ZZ

39 . WlhiüSMthM
sd« ZeichMk

für ein tecknikisteS Bür»
in Dtebrich gesuckt Ein-
tritt 1 Novbr Offect. mit
GestaltSonsorücken uniet
O. 747 an den Tagblatt-
Berlös «lbeien.

TA

Korrespondent,
»uoh AaslSnde »)

für rroBes Versandhaus , durchaus perfekt
französisch a. englisch in Wort u. Schrift,

per sofort gesucht.
Offeriert unter « . 749 an Tagbl . -Verlag.

|n« i | »m baistgc» St «tritt verschiedene bauklrchitisch
aixgrbUMU

jüngere Beamte.
Angrdm» nst« sctz »» 4«>f»rHche» nutrr P . *751 '««
dr» r ^ ,»»..Brr »«, F 273

Aunae» Mädcken sek..
um einen Knaben von acht
Jahren zu beauffttfrt ioei(
von 2—4 Ubr. Sick vorst
Moutao von 11—l3 Ubr
irai .kin enftraüe 4

Hausmädckea
od. j«. kdvmi für frauen¬
losen HauShglt tagsüber
gef. Näh. Tagbl.-Vl._

mt  kl . bell. Haushalt
wird zum 1. Nov. eine ig.
anständ . Krau ob. Madck.
für 3 Stunden . Hausarbeit
vornnttaqs r fuckt. Rah.

ggenitrafte . 4, P , .j ..—
NunaeS Mädcken

f. leickle Arbeit mora. ges.
^immeiin gnnftr . 10.  Part,

Gbrl. sehr faub. Krau
für 3 Stunden morgens
gefuckt. Vorstellen Sonn,
tag nach 11 Ubr bei
Ackermann. Klom'tockstr ll.
Parterr e.

Reisender
möglichst bei Kol« nalwoee -t. u. Drogengeschästm, «rd!
-ingeführt , für Wiesbaden und weitere Umgebung
eefncht. Offerten mit Bild . Lebenslauf und GehaltL.
Ansprüchen unter 3- 749 an den Tagbl .-Verlog.

Suverl . Anw
od. Mädcken movg, 2 St.
aei. Kleiststr afte 6, I Iks.

Eine tücktfgr zuverläll.
Frau

für einige Stunden vorm
für lcickte Arbeit in klein
Haushalt aefuckt.

»trau Aline Heinz.
Taunusstra fte 52 2. El.

stunars Mädckien
oder r̂ rau zum 1. 11.. für
feinen rubig. HauSh. über
Mittag oe'uckt. Näheres
Westertvafdfteaüe 2 2 St
Ecke gqfr pJtrti&e li

LllteMjshlM grau
oder Mädcken vorm von
U—11 für L-Perf .-Hausb,
gefuckt. Zentralheiz . Ofi
,i - ? . 147 Taab!.-3wci«jl

s<üna . faub. Mädchen
od, junge Krau vormittags
1- -2 Std . gesuckt. Hölzel.
Göbeivstrofte, 22 1.

Gut emvf. Monatsfrau
od. Mädcken v. cinz. Dame
gef. Wrtft enbu rgstr. 6, 3 r,
MonatSfrau od. Mädchen
3 Std . vorm, gef Sckier-
stei ner  Strafte 24, P.  r .^

S . unabst. MtSfr . e. Std.
täcl . aes. Ems. Str . 22, P.

Gesuckt Monatsfrau
over Mädchen für mora.

Stunden . Borzuftell. z«
u. 12 Nbr. Lilienfeldt.

Sckierst einer Str . 34. B
Monatsfrau

Smcrl wöckentl. vorm. arl.
BlSmarckri na 40, 1 !. _
Monatsfrau morg. 2 Std.
ae?: Kavellenstrafte 26. 1.

gesucht die auch wöchentl.
einige Stunden zum Butz
kommt Vorzuit. vormitl.
von 8—9 Ubr

Offszanka
Ta unusstrafte 14 8 St

. ß  MM
Mittw u. Samstag 2—7
gesu cht Nuft baum strafte 1
Krau für Uekdaebeit ges.

Sckwalbacker Strafte 55.

SlMkNb.
sü, Ztgorrengesrhäst gesucht. Gefl. Angebote
unter V. 752 an d.-n Tagbl .-BerL erbeten.

^ Gewerblicher Personal ^

Elektro-
Techniker

ärm in allen Vorkommen
,en Arbeiten, fowie An
fertiauna von Pioiekten
und Keicknunaen u?w
der ouck bereit ist eve»t
,'eibst mitzuarbeiten sok
aeiuck, k-,97

Bernd. StriHem
Ostlias Rbeinland ».

Merscheiderttr 25. T 23st

Elektro¬
monteurs

erftNalliae felbNSndiae
Arbeiter

bet tarifmäftiaem Lohn
sofort aefuckt ^ 127

Bernd itzriefem
Ostlins iMbrinIandl

Merfcheiderstr. 25. T. 23V.

Darnpsschreinerei
mit ca. 30- 50 Arbeitern
luckt Werkführer per soi.

Gebr. Neugebauer.
Sckwalstocker Strafte 86.

Tel. 411
Möbelschreiner gesucht

Sckarnstors tsrra fte 36.
Bankschreiner

u. Maschinenschreiner
bei dauernder Ste k. gesucht.

Karl BI«mer & Lohn.
Dvtzheimer Strafte 61.

Schreiner gesucht.
Malier Helen enstrafte 25,
MMli . Wöhner

gesucht. 8u melden Neu
bau Hobenstaufenstrafte in
Main « Kostann Baulv ir,
Taal ^stner für Keldarbeit
aes. Sckwoldacker Str . 55.

Iunner tüchtiger

MOllilzrW
iiiid Eaöorflnt

'ofori aekuckt
Huna 3t ckerwarrnfabrik.

Moritzitrafte 68.
Gute Schaftenmackirr

«. Schvbmacher aes.: auf
bezostllr Arbeit : fick zu
melden Artillerir -Kaferne
bei drm Schubmackier-
meitter von 10- 11 Ubr,

Schneider sucht
W. Offrrman « Häfner-
aaffr 13.

Schneider sucht
Rägrle , Webrrgasse 25.

Rockschneider
aus Werkstatt oder auster d.
Haufe gesucht. Gustav
Aiocka. Marktstratze 20.

sfür Schneider
schöner beller Sitzvlaft.Wellriditra fte 55. 2.

Lebrlina
fü, eleftr Anlagen kuckt
Ga . Auer flnstall.-Bür ».
Taunusitrafte 26.

gcfucht
Schlollrrlrstrlina
hi Ne !teibeck strafte_Üt

Hilfsarbeiter
für Löt- u. and. Arbeiten
aefuckt. Elektrotechnische
Ikabrif Wiesbaden . Sckier«
»einer Strafte 9

OM . WM
Hiener u. Köckin. wirdfür sof. aefuckt bei autem
Lobn. Offert , u W. 751
an den Taabl -Verlag.

Junger 8uW
| gia AIssPUser aefuckt.I Süll Lanaaalle 25.

Wir suchen für unser elektrotechnisches EngroS»
aesckäft: .

1- 2 tüchtige umsichtige
alte Packer

welche mit GloSwaren und Porzellanartikel nmzu»
gehen verstehen. Borzustellen in unserem Bürg, mit
Zeugnissen, von 8—12 und 2—6 Uhr.

Jul Fischer u. Co..
Inh . Fischer, Firsrler «. Pcu » 4 « >

> . ^ übelhcrdstrajze 21, ^ ^



Hausierer
finden leicht verkäiist'che
Art fiel bei gutem Ve rdiensi
Vdlr >strafe 23, Lick.m.
" Hausierer
i !HH «fcer ®ecfä « ?tr
f. t BerdienA nrt Wh
Set  iri»**fr Dir . 23 1 1*6-

f Weibliche Personen

[  ttoufm ünnijche« Perjon al )

Eed. Dam gsl. Mm.
früh . Bes. e. k>ote!S 1. !st..
we liste im Kriene ibr «es.
Vermögen ver .ar . iadti
«ecionete Tütinkei« «kS
Jpirtfdjtrflliehe Stintrin e.
£>ote unternahm .. ©«na«
toriumS oder ahnt .. die«
oder näh. Um« Pr . Rfr ».
GrN. Off u 3 . 751 em
den Tanbl -Bertor^ d̂ LL

Fräulein
«ekestten Alters , verseil
chranz.. etwas Engl . fwirt
Pollen als Kallierciin.
Verkäuferin . Do metsck. oals Leiterin einer Filiale
der Le''ensmittr 'brancke
oder stignrrrn -Gesckasti
OH. u L. 741. Tc>M .M-

Mebikdete« Tträileia
Verfette nxrfndje u. Han*.
Svrackk. sackt dieselben
im nerN'erl Sternberner
RabaNrake «8 4 St

Dewerbricheo PersormI^)
Perfekte Büalrrin

s. Priratlundsckail . Weil»
straüe  l 4. Gib 2 links

Kntst. inine « Mädchen
iS X Lvzraldildüna such,
Stelle als Lehrköckin i»
kl. fein Lwrel ad. Privat-
»ensron. »m die feinere
K« ck»e «riinMiA « erlern,
am liebsten bei vollem
hnmOieitanstdl . Ev. Ver-
»iitu-«a Angebote ,
R. 7«» Dnechi.-Peelaa.

ArltereS Mädchen.
an se.'dstS,î iaes Arbeiten
zzenv'hnl . sockt Stelle »der
w'i ' tn«. e». «1s A« ihil' c
stiiurnermnnnstr . 7, S> 8-

f  W an aNche Personen J f

Junger FrantoM
durch Mine tüleru vor-
festi 'llt , nftoscht Auf ing-
«teil . h. ein . de« lach . Kauf
mun »,ev . ohne Enlechad
ttnitij , llniei France ei

AaeMlrm , Mains.

Jungfer
trat bewandert , kuckt Sl
Offerten unter L>. 741 an
hen Taabl.-Verl a»

Tüchtieer selbständigerBuchhalter
fBantbeamter)

3« Jahre , sncht Nedenbesch., wie Bücher einrichten, stei-x _. :i_ ai_ u .. 1 / TOT --  k T^ HI.flirrt

Disting . DameSreistinerini. frans. i«rt.frt Stell als öa « S- od
Empfanasdame in ftotei
oder abni . Offert , unter

ssn Taabl .-V-
unge Dame

Baltin des Rn «, wie de«
Deutschen in Wort und
Schrift voll! mäckt.. diplo¬
miert . auch im ssranzös
bewand., sucht va»enden
Wictunaskr . Beile ffmv.
feb uiigen stehen Zur S.
Nerstal I». 1. stu svercken
von 12 - l u.  2 —3 Ithc.

Tucktiae erkabrene
W !» od« blitze

such! St ., würde auch die
Vtleae eines Häualinas
ülrecnehmen Näheres im
^agbl .-Ber !ag. l y

Köchin kuckt Aushilfe
oder taas iber. Oft . unter
kr. 750 an den Taabl.-Verl.

Nettere Witwe
1,' ckt selbst Wirknnaskrei»
bei ält . Beren oder Dame
wo <°>iffe vorhanden Off
Zl̂ S . 740 Tao bl -Berta «. _

WM « A»
kuckt aekiützt aus a steu«
nisie Zu in 15. Nov. S 'elle
in klein, berrschafil dien
Haushalt . Ana mit Meb.-
Ana. an fflifabetb Placzek
RenaSdork bei Neuwird a
Rhein HnuS Pceuer.
-fremden -Pens ion.

hat u. ück noch vervoll
kommnen möckle. kuckt
Stelle als Stütze in Hotel
oder feiner Pension . Gefl.
Offerten unter T 748 an
fren Taabl -Ver tan._
Gebild. einfaches

Fräulein
Waise, sucht Stelle ccki
Stube Selb , ist >m Kixi,.
Naben sow>r aller §>a»4>
arbeit bewandert . _ Olef1
Offerten unter U

mit amen lgnai
sucht Stelle als Stüb,
oder Kinderkräulrin . aud
in Krankeiipkieae erfahr
8u erkr. bei Wacksüiuth
LLMbaMsl ^U ._

w. ad 15. 1!
iidte das Koch

erlernen , mm.
itiifce einZutreten i

vom Lande
in autcr K

verrichten. iroinilienaiilLbt
«rw Bergntuno kann ae!
werd. Bedinaunacn ui
«r «rat »I .a  Ts Kt. .. .

F40SL. m. b H , Maint . _
Tlicht, rcinl Mädchen

sucht rüi a|bte VoriniUupsitElell . bet entkvr Pejnhl
Me . un Xo»*üL»>ö<iL O-

r ilmliiiitHitl« «» f etjum l)

Suche für »tret.
Minen , pllichleikrrxeii

Kaufmann
22 Jahre v' l , a*»s Uuler
Familie , cur Zeit noch
an einer iniütflr . At>-
wicleluoBseli 'Ue i e-
schaft ., ei«e pa*»en4e

Steilung
(n einem crftB. later
nett men. WcrseJbe ist
mit all vorkommend
Kotitofurbeileu ver¬
traut , mul vvaf vor
seinem fünintl tum
Heeremli'-nst tuh -i zl

als KorTes|M>mle» (
tali )?. Gefall. Offert en
«n l)r. IV. I r6l», llieh-
rkh a. Rhein , Ithem-
gaueretr . 20 Tel . 378.

Wiesbadener TagblaN.
ff

aU* fcwn  Ari 1«ng«» raerhe . 25 Iahte.
evangl., (tflecnlei Echtiftieher . Ma¬

schinen meist er, Ltenopraph und Ao tlil wnschreider.
Keerespendenl, besühigt mit allen « der Redaklion
und Kxpedition vor ominenden Arbeiten, gew. im
BerAtzr mil dem Pudfikum, sucht btellung in
Zei »ngsveriag «der sonstigem Büro. vif . unter
U. 751 an den Tagbl.-Berlag.

Junger Mann
Primareiie , der kck. einiae
steil in Aootbeke tätia » .
inckt Stell , in Droaerie
Offerten unter L. 751 an
den Taabt .-BerUig
{ Gewerbliche» Personal )

Pianist j
suckl ffnnaaement . Oft.
u B. z48 an d. Taabl .-B

Wger Mtnergehilse
!0 Clahre. kuckt zum 1. II
oder 15 >1. Strlluiin . Off <
u st 74st an d. Taflbl.-B.

Jüngerer
Herrschastsdiener

suckt Stell , a bei franz.
oder enal . fcerefrfiuH. An-
arbote unter L>. >47 nt |
die raabl .-stweiaiielle ...

HerGOdiemi;
in allen HauSarb oertt.
mit 7j steuan u. wohl
einvfohk. fuckt Stell . auck
zu ein». Herrn stufckr u.
st. ft . Arirdricksbef.

[ Seniftnnp]
Lüden n Vlrfchüftsrü«« »
?ke»tetl>eckstr. 21 Laden mit
Ladeuziinmer »u oerw.

Laden
mit 2 Sckaufenft4 Mau»
ritiusktr l . an d. Kirck-
gaüe zu oerm Nah
Landet . Marklitrastr 22

Saal
für Verein oder San »«

leb rer zu oerm. Wirtfck

2 Pari .»stim. kur Büro.
Laaer od. ein». Person.
Näh, im Saadl .-Vl. Q*

Laden, Nähe Dabnbof.
st raste, auck als Büro od.
»u-m Möbeleinsteven od.
derch. zu berm. Näheres
im Tazzbl.-Verlaa . Oh

Pillen and Häuter.

Mkftlk»
aller Komfon . «rntrale
Laae, «u vermiete».
Günstiae Anaebote vonMl I.Oüafetn
verbältnisiebalbrr . Antritt
nach Usbereinkunft.
C1,i. Pruntz. Rb. inftl 8l.

tzeerr stim.. vkant ui«
Eine ar . Manfaedr »mn
tlnteritelleu von Möbeln.
MH AöelHerditr, ül . 1

KoetbrNr. IS. 1. leer stim.
Keller. Rrmif , Slall ui«

J
Kvmsortabel mSdlieetr

Wohnung
Sstaim.. 8 Schlaf »im..

Kucke koforl «es. Okt
« . 715 Taabl .-Berigü.ßudjemöbl.lotjn.

ui.. Salon u. Küche mit
j« u. eiektr. Suhl . CH
JBJ38 on_b_ iaabldiL
Clo. klnderl. Ehcvaar

*t bald in Wtesvaden
. Vorort L-Zini .-Wohn.
:t Küche, möbl. »der un.
>bl. Ofs . mit Preis u.

-,' rttelbrdstrabr 2l aioier
Keller ni I elcllr. Llckt
ujiö Lrnilet »u »m._ W4

(Srcfttr aut er Krller »u
ltllentwueu«». ii. 2.oeuu.

kväter sekuchl.
_tet D. 148 oh
I^LweiM'tcve .

hevaar mit einem Ki»d
1 kür ioiort oder

Wohnung
enn v'öal. mit Teleyhon.
ferten unter D. 7441 an

fl ?,immer , auf einem
r ob. in einem Hauie.
8 kleine »fam ' lien per

fforil IOSO aeiucht. CH.
Preisung , u W. 742

deL̂ aab l, Merlach_
Juno ff .nv. kBeamlerl

745 un
i Tag » -Verlach.

Beamter.
6 hier versetzt, kuckt
3—4-8im .-Wobnuna
6 sfreiaabe. Oikert. u
748 an den. L -adix-Ä

Aelt. Dame a . d Gei.
et- suckt kür t. 4.

ff 3 schöne 8immer u
che. evt. Kocka-leacnh ..
Brllo oder aut . Hauke,
a Lage Ein Raum »
terstellen von Möbeln
ieflicbe Anerb . erb . an
inia mm heil. Keift

4..81mmee.Ätoönunl>
m 1. l. od. 1. 3. unäö zu
eten aefuckt von kiicker»
em Ebevaar . Off. u.
748 an den TaablMl,

"Desucht kür l . Avril 2ff

L- 8-M . ' WM
Sonnenk ..

ÖHert

Herr suckt aut inödl
lammmer

Baderimmer u. Kücke.
ert mit Breisang , u
744 an  den .? agbiM.
chaat möbl ZimmerRufree v tub Stob, aes

_ » eleklr. L.. Lchritbl
Cfditeinet Skr .. Dambackt.
ffreseniusiir .. Geisbergiir.
bevor»u«l Otkerlen mit
Preis uiilr , B. «42 an den
r «iibl.-Li!tlaa.

Fremdenheim.
>4i»r, Tamev f. dauern»

ie ein «rräum bekiaflliches
Zimmer mit vntrr Bokl>
oervfken. mäak. nabe K«r-
Iivn« Ann. mit Breis »r

Wahn » o. Schlafzimmer
zu mieten aekuckt von
r . hinem. aut »nblriidem
Dauermierer . sswei Drills
oerniit . OH. u. T. 734
cm den Taabl .-Berlcm.

Möbl. Zlnuner
unaesl. kev. Eingang zu
mieten aek OH. mii Prei 1

T -.7a .ctO. d. TaabMmil3im.
Wob»- u. Sck!ak».l svw.

Kucke odrr Mit ^ nubiiiig
von seinem ölt Ebevaar
iDeulickel kür dauernd ae>
suckl. skeinite Nesereiizeii
Offerten unter & 747 an
den Ta adl -Berlaa

Gesucht
ein kl krenndl. Lüikafz.
msnl warm aclearn kür
nrbild. Dame kmöblieeti
Rübe Karlltrabr oder
Oraniealteabr brvorruxt.
OH », « . 748 taabi ^jL

mit Zimmer
in einem Swift mit «rvl.
(Karten für best frnnzös
Herrn aefuckt. Offert u
B 10K52 an,Ana »nr ..<̂ rvD isren». M-iqch.

Einfach möbl. .8iuin>ee.
evtl, mit Pension . ». >. N.
für dauernd aesurlü. OH
unter B. 147 an Danbl..
Zwrichtklle.,.Blsmarcki.. lll.

Ein ae. helles .stimmer.
teilweise möbl., kür feines
Damen -Svezialgesdiäfl su
mieten aefuckt. OH. unt.
G. 748 an den Daabl.-
tzerlan . _ _

Möbl. Zmimer
rfuckt. mögl. mit fevar.
inaana . für sofort Off.

v.-. M^ 75l raabüLerlag,
kvhsM j. RöveMer
oder svälrr in der Näh,
deS Vahiihofs 8 unaenierlt
©rtonfritiimet Oft. mit
Preis unter 0.  C50 an
den Taa bl.-Perle «.

llitnaaefrllr
sucht I. II . oder fonter
möbl. stimmre. evtl, gute
Wmtfarde . uuaeniert . am
liebiten mit Penfion . Off.
n' it Preis unter E. 75ll
an den Tggbl.-Derla «,.

®Ql Ml . SlmiBfl
nabt Hchavald., Pteictchl..
oer ioiort »u mieten ae-
si'ckt̂ c>ss. u. st. 147 an
die Tanb!..stweiM -l!^ .—

r dut möbL3immer
von biei Geschästsnil»
soi. ues. O>H. m. Preis
u. R . ^«7 Doabl.-Berl.

Mergen- PluDgast«.MWtM
auf l odei 2 S>opvck
ait»» leaen deadsickltui.

Aeltrre Dame .
fockl sv'vrt gut >növl. Ztni.
mit Kücktlioenubunch On.

, vcnunter L. 747
Daübl.-Per laa.

Snckie kür
>8 Clabre alt
anstolt besucht.

m Pachterw Studien«

mit voller Peroliegun « in
»ri». Namilie. Angebote
mit PreiSang . u. CI. 74?
an  den Taah '.-Veila g
Möbl. Zimmer.

möul mit Klavier »er
l. 11. l!l oef Kavrllmslr.
Ökalia -Dheotrr.

«cUrrer Herr iAus-
tünder » iuckl ersillust

Pension
mit aut geheiztem
stimmet tm Knrvieit
Offerten u. L. 748 an
den Taabl .-Bering

Huberer Dtaalsbeamtrr.
affeinitet... 44 Cs., nack hier
versetzt suckl in besterem
L>aufe oder Billa 2 bis
2 leere stimmet. Off. u.
Lx_75tz_a^ den Tashl ^Vl-

stwei leere stlmmer
u n. Nebenr. in Pillo v.
3 Damen aef. K. Ueberw.
Off, u. G. 749 Tagbl .-Ds

zum Einsiellett eine« Autos
(Nähe Herderstraße) gesucht.
Osserten mit Preis unter
N. 788 an den iagbl .»Berl.

Lagerraum
hell, trocken, ca  40 - 60
CiuiDratmtr .. mögt. West¬
end. »u mieten aei. r ff
iL- g.- 750 un i , SaaüLSL

Lagerraum
z» mieten aefuckt aiick
L»drn mit Neben raum
bell trocken, oerickliebbur
CH « 7t» Da,ib' ..Berl »a

Franz . Fabrikant sucht per sofort

in besserem Hause, möglichst mit Auto¬
garage . Ofsetten unter W . 744
an den Tagbl.-Verlag. _

Ache Läget-u.Sontorrä«
trocken und gut verschließbar mit breiter Tvreinsabrt
möglichst per lokort vv» sroiizöliichei Geirtlichakt zu
m e en gesucht. Shristl An .ct*ote mit Preisangabe
und Lage o« « lfreo Stoehr. Mülleistcaße 2.

Größerer Packraum oder Lager
in einem Hause mit ror -Einfahe «. möglichst in «Ck

I 'Wtr Mt » ai nhvfs. geiuchl.
Offerten unter W. 748  an den Tagblatt-Brrtag.

s KMahÄlt j

vriosl -kiolel
1 galmoral
BlerstadW Straße3

Nahe Wilhelmslraß#
um! Kiirhuus

8rbAn rnffhl. Zlmni »r
ohne Fnnslon (. Heuer*
mietet unck Passanten.
Maß. Preise . Zenlmih.

ittäl|ami Balmera!
8 lllerstailter Slriüe 8

(| .res V\ ilhelmolr )
Chambre meahlee

sans pension
hlt mwltrfii.

Cbaultu ((r mural.
— Un pari « linnyait . —

Pension
MUa Hertha

Daiiidacktrl 24. T 6524.
Schöne ruliine Laar,

nebr Knrbaus Kvlibe.
Wald Bor rsialickr Ber»
rklenunn. Annen. Wiatre.
LlÜLLtürlt.^ . -

Pension
Dvedrimer Strobe 37, 1.

Öerr ,rrw möbl.sindel
Wohn.
kSüds.i

Schlafzimmer

pro Dog^ 7 Mi
rrick! gute

izin
Be

5 SKI. « chrerbt..
Siebt. Delevkwv.

ein».
ekeltr.

Moeckhl )
( stapttäii «n.An- edot« )

ftamtnlilt tauft 2. Ha».
pfL u-JiL _750 rogvl ^ Bl.
f' UButl! m. Siadii. ». k arf.

CjLu , L 134 tfl .it .« rtiisBit.
30- 35,000 Mk.

auf I od 2 ÖWK 'th. pei
1 l . IM ) au»»uleideii.
OH. u. 26. 742 Tackil- Bl.

^lorftrl 91 aff.

v ■ ■ ■

. w
fick an dre F?0^
Direktion des Hans , o
ülriindbelifter .Bereitt«.

E. B. Wir -baden.
Lusfenftrasie l8

Telrvhonr , 438 n^ 628L,

Kapital-Anlagen
für 1. und II.
Hypotheken

bediene man »ich der
seit 4862 bestehenden

Firma 1227
J . Ctir . Glücklich
WilhelmstraOe 66.

Tel. 6666.

20 - 30000 Mark
uuf I. oder 2 Livvoibekv
I. t 20 von Selbiraeber
auszuleihen . Off unter
3 . 725 an den Tafldl.-B

40.000 Marf
an >. Stelle aiiszuteihen
Näh . im Taabl .-Berl . Q<

40- 100,000 Mark
zur 1. Stelle per Clanuar
aiisznleihen . Offerten u.
D. 145 Saabl .-stweigsielle.
»bis III0090  H

LmvotKekenaetdan I. S >.
für sof oder spät, o, Der»
mittl au -zuleibrn . Off u.
? . 730 «» tzcn TagblA,zMd « «» i:
sind ver De», oder Jan.
aus gute 2. §>bvolbeten
auSzuHKen . Offert, u
§u .75 ir̂ n .TiiM ^ L70 Ö0lRälarf
an erster Stelle auszu¬
leiben. Näh. durch Robert
048#» Rsteinstrabe 91 | .
Trlevbon 4840
( Aapitallen -Gesuch« )

10000  Mark
suckl tüditiarr Kaufmann
zur Brrnrösternno feines
vlefchäftrs. Gewinnanteil,
ffiefl. Offerten unter
(Soi ff er M 117 an die
Taobl .-stweinftelle.

io- 2ßßoolinr
nefudtt a. KrteaSanleihe.
Gute Sickierheit und Kode
stiiiken. OHert u O. 740
an den Taabl ..Bertaa.
24 «0» Mart

an 2. Stelle
alte frtdaer Tare 110 000
I «me 50 000 Mk. auf
l. I 1920 aekucki. Cff
u st. 734 Taabl .-Der 'aa.

m . mn
als I Hypothek aus Billa
sps ges. Anaeb.erb. unt
D. ?.»<>an den Tagbl.-B

1. Hypothek
mit 70000 Mk aui 1» Ge.
schäftSb.. stentrum . nur
von Selbsioeber aeiuckl
Oks. u L. 740 Taub .P.

12« 000 Mark
I. e>i,v»t lek «uk f. Billa
aefiickit. Offert , v. K 748
an den Taat 't.-Berlaa

s Immobilien )
f Jmmobilien -Brrkäus» }

Güiisl Ce!egenl)cüe .i
IM

Kauf und Mieto
von

herrschaftliche Villen
end Etagsn
aetst nao l

J. Chr. Glücklich
1ele |<hon 6654.

11 illieimxtrnSe iH,

Seines Gtanentynis
4. u. ».stim -Wohnungen,
im Stock, tritt Laar deS
Siidvterttls . unter Tare
zu verk. Atraed. Scktirst-
rack 47.

■ Dt
. Villen-
* u. Wshohäuser-Vcrfeauf

durch

’Uaussra,
* Cuethestratte 18.
Vidiaiiia

Gelegenheit.
Gute Witüs'Msge!

2 MeWniM-Mil
lnabe der Sonnrnberaer
Str ). 6» «. 4.st..Wohn^
stentralh .. Garten enth.
für dir fekdoericktl. Tare»
mii billiaen futAfrittioen
Mietverträaen »u verk. d.

Clmmobillen-BeekeheS-
Gekellkchaft m.

Wilbelm'ik 8/5.

HochHerrichaftitche
Villa

16 Räume , in befker ihr»
lone, mit Gart ., Etulluiig,
Garaae . mit all. Beaurm-
lichkeiien, »u veri . Off.
unter W. 117 an die
Iasbl ..stwciti!tell-Villa
beitrh aus 4 aer stim.
arlea. in der Ge mar kung
Lonnenbera preiswert zu
verk Sköheres »u erkabr.

RechtSanwoll -« rück,
LUMüLr. L .A.

3uoertaufsn Siila
10 stim mit allem Kom¬
fort in tadelloi . stuitand
ickön. Garten , mit pracht¬
vollen Obktbäumen. für
73 000 Mark. Adieiir im
Tuabi.-verlaa _

Billa.
sofort beziehbar 8 stim«
reickl. stubebör. Garten,
direkt« Berbinduna mit
Strakenbahn preiswert
zu oerf. Siäl . d Diebel».
Totzbeimer Str . «« 1

Ctm Weftrnd aelea. Oel»
ttrinhai «. 4x9 >st.-W« »u
oerkauien. Näheres im
Taabl .-Berlaa.  Oh

Haus
intt Stalluna in icköner
Laar fofori »u verkaufen.
Näb Dvtzbeimer Str 68.&L3>iebelL.-

Rentall Herrkchaftsb«
nabe Ring u. Bahnhof , eh
m bezi-.bb. Wohn., sowii
Billa . Otz' itfl. fortzugsb . ok.
An. verb. Ofs. D. 750

7°/°iges Kwtenljaiis
IM Ke Kaifer -Kriedr -Nina
Border» Mittel - u Dih..
»u vri k Anzahl. «f>OHQ
bis 40 000 Mk. Näh durch

Ctmmobitien-Berkrbr »-
Otefrllfchaktmit b
Wilbrlmitrufre 3- 44-

Televkon 618.

HausSolid ged. Herrtchafts»!
>n leinst ebene«I
Lage Wisst ad. I

zwecks tSrlv|
auSeinaudrtietzung iof
zu verl Pr A 142000,1
Anz. co. *  26000 . 4*01- 1
Verhaus lg , Hinlerh» I
2x28 , fl. Pvrgart .,1
Batkvns. mod. Eiur —I
Ueb. »-/„Rendite Nur!
Dett'fttäuse, unt. irStzj
an den Tagbt.-Berl.

Rentadlev

Wohn-Haus
mit Laden Umitände bald,
oreiswert «u verkaufen.
Gute Kavitolonlaae Am
»ab uns noch UebereinL.
aiinftig f. Ge'ckäftsinann.
Ofs. u. » . 734 rgM .-L J
Größ. Grundbesitz
fdtön net . Billenbanlund,

Purksir ., m.I« Kapital.
nahe ^ urrnirl
Plänen , als
«nl zu vk storkftr 15 L

schönste Lage Wiesbadens
ist ohne oder mit einem Teil des Mubiltar» zu vertäute».
Skäbi'res beim V>sitzer, Rrrotal 23. __

UHU ist eine Una*. v»raeh« 4Zum t. Ianaai
gal rentable

Pension
tn bester Lage, ringet reiener DerhäNniste holder z« MV
laufen, ffiefl übifr. erb. n. t . 7IWo. b. Lagdi.-Lert.

i
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^Immobllien-Äaufgesuche)
Villa

oder bcrrscbaftl. Etaaen-
bou» beoueme Snae. bis
160 000 » tt .. von irtinrU
entfrf.loT. Käufer aesucht
Lif . rten unter P 747 an
di » Taadl -VerliM.

gomtilei?■Tchiihw
oder Dilla mit 8—10 R.
niöfll. in der Mitte der
Siadt aelcgen. im Preiic
von SO 80 OfiOM !. bei
20- 30 000 Mk. Anzahl,
zu kauf, aesuckt. Beding. :
Freiwerden e. Wobin.nn
zum I. Avril 102». CK.
u UH. 734 an b. Taabl .-V

Mm  Haus
event. mit Laden, vom
Selbstkäiirer baldinst zu
sauren neluckit. OKert. u.
L_ 74K__Lll- dcn̂ LSLhl.L

Privalholel
in Kurlage, mode>n. m.
Zentralheizung zirla 2»
Zimmern , koinpl. möbl.,
m. Wasche, Silber und
allem Zulebör sofort zu
ka>sen eestcht. Liierten
unter J . 1 ‘5 an Ta bl.»
fiipe aii., Bismorckring.

SU. Hotel
in Wiesbaden oder lim-
aebiina zu taufen aeiuchl
Liiert , mit Preisanaabe
». S . 741 an d Taabl .-V

Haus
mit 4- u. d-Zim.-Wohn. zu
kaufen aci. Eine Wobn
bald beziebbar Ofi . mit
Prejs . Hnootb.-Verh. u.
MiHsertraa u. D. 683 an-Perlaa.

UWWUS
Nwrin eine Wohnung bald
frei wird, aeaen bar zu
kauien aeiuclrt. Baldige
Liierten unter E. 752 an
den Taabl .-Verlaa ersten.

! ffrftfl . D . Sckiäserbüiidin
billig z„ vert . Garteuield.

\ jttake 25.
Merniknrl'hiiliW

1 tl . zu vl S?cb flhorn»
[wen 1 an der Rossclit raKeSchoner Holbund
Ibin. obz. rtt auti . feit . 50.
Î inraii. For zu mi

Städler Ge iSbr rastr 13
MWlllkl SMM

| oreiSweri zu verl . W-»«c-
înauniiruk e ld. La den._

Ein raiicreiner iebr
schöner Pinscher

oerk. Pieiirr bei »rau Dr.
Säiüv P anoram aiora 3.

Trat che
Schöserhündin

04 F. „ßere von Villau"
in vreislvert zu verlauten
Riedeibe ra ilr . 7 Becker,

Rassenhasen
mit Fungrn u. aut . Stall,
oreiswcrl zu verkaufe»
Dre iweide nit rake 4. 4 r

Fnnac Haken z» verk.
AülerüraKe ll . v th. 2j £ t.

Funge Kanariendäbne
u. Öäfine billig zu verk.
Horst. Hermannstr . 28. L.

T» Kanarie »liabne
ii Weibeln -ii vert . Knödlrr
C ran En it rasscl 4
Za. m\fy ItGUlßz. vl.

I 'Hübeab Str . 34. 2 St . m.

Damen -Pelzmantel
mit Febeiutte : u. SIuiii *«
krönen billia zu vk. Engel.
.Hrllinu nditrokc 8,^ -

Prlzaariiitur.
SPfirffn. Kragen, toanm» -
iFehwuinm ) vert . ^ cooler,
A. d. Friedcnitc.. bis 2 Uhr

Für Dame».
Hock,keine Prlzpelerine.

schwarz. Genotte a. orima
iLeide. 770 Mk.. u. echter
Seaikrag . vk. Hcimciidahl.
Biebrickier Strafte .53»-

| Neue Plükck,.Pclzaarnitur
du vk. Brech Scliwoldacher
Clrukk 59, 3. S tock.—
Zrstn. herMSeMz
zu verk Wulluser Str . >2
Sckirödrr. Zu befiäinacn
0_ IN u 2- -4 Ubr ._

Brlourüut , schwarz,
neu aain ., zu vk. « riuon.
Se ersb .nistr ake 8. 2

Neuer mod tanbr Snt
mit vafl. Sckil. für; 40 Sn .,
lange sckiw. Handschuhe u.
Svitzentucki vk. Wirsinaer,
Dotzbei mer  Str .^ !5. 2 lks.

ZW MM
Knöpfe

für Damenkonfektion
billia zu verkaufen

Sonnen bera.
Kaiirr >7sriedrichitraffe,S._

Gebrvck. mittl . F >aur,
I Kinder - Mäntelchen tue
3säbr. Kind zu vk Belur.
Sodairvlad ± _-

Neuer Anzua.
Mafrarbeit . Kriedensware.
Grobe 54 zu verk. K' edler.
Nauent baler  Str . 19. 2 b

?lnz»a u. Ueberzleder.
sowie I P . n. Dom .-toM-
ichaftitieicl billia. tnbein-
beim  rr . Alb  re ckt?tr .̂ 20.^ -

Ein fbrrrrn -Anzuo.
dua.lel. 1 Gunrniimantel
u. Wäsche zu verk. Böiiae.
Lu re inbu ran ra be 4, P  mrt.

Sch» . Anzua zn l̂ rk.
idau it. Bl eicintr. 41. V^ 3L
Ein aetr . Iackett -Bnzua,

nock febr aut . u. ern
brauner Danitbut billig
zu verk. Tburu . Ste,n»

Mzagu. Uebsrzieher
fl. Sfifl.. aut erb., zu verl.
Meinbardt Gu ' tav-Adoli»
itrabe >3 3 rerits.

Ein Neitvokten elraant.
Bluien billia z„ »rrkaui.
Walter Pjsmarckr 42^2X.
Bluten für «>«. Daniirn

(04r. 44) Stück 25 Mk..
Saint , u. Crcoe-Kav -vute
vk. Sa alborn , ^ vbn itr . 34.

Settaute )

of' errfnrina ).
»rackitvoller Slein . für
1000 Mk. a»S Privntband
zu verkauien . Liiert , u
D. 74t an den Taa bl.-B

Prachtstück!
Gold.̂ L>erre ». Nbr. ltkar-

daov. Deckel mit Säilaaw ..
Waxli.. Mo»., Mond-Ber.
änd .. Svoil . zu vt- Lii - u.
3i.^ 17 an de» Taabl. -BI.! goltß iß Herren-Hr
mit Snrnnadeck.. 24 R »b.
zu A>0 Mk. zu verk. Cff.
ii 0 ). 751 Taabl .-Verl m

Seidene Blnir.
ideei' timke zu verk. Ravv.
Gneiien auitr obe I». P . r.

N. Gebrock n. Paletot vk.
C>ellinundilrake 12. l ..

Lrotz.neu.MW.'Mn!e!
130 Mt .. 2 Äbaanasanz.
Gr 48 ». 50. >50 Mk.. u
M.-Bluien billia - Kilcher
SdolMrafie ^ l
Neuer ickm». Paletot, »k.

Keiinel. Weitendi ir . lo , L
^ail n. ^ errnüberzieber

für arabe tfia .. 3 C' erren-
RScke 1 DriNichanz. 3 B
neue Nntrrdoien . 1 B n.
M.-Säu de l45> vk. Krrck»
mann P luMr >1rab04—

C Prioat -Berkäufe )  j (£)1) IÖ. X £HHCUll [) r,
Gute« Zuavierd

jll verk. Dobb. St r. 78.
Ein gutes zuflfcites

Pferd
m. Geschirr zu verk. Peter
Klev ver. graucnitein ._

Komvl ifubrwcrk.
auteS Pierd mit Rolle

zu verl. Frankeitiiruke 26
7 Sk.

t
.äiockbecrkchaitlicheS
Ponygespann
Iuaieilu.'iroinm.weaenilabmanaels zu ver aui
^,->>r r ? tr 6 3 rgh'Z
^äusörichDeine

u. Einleaer a. für kiucht»
fchweine sow. acd. Milck-
zieaen m> vcrkau' en.

Pb . Brcndcl.
recht., der Kad e-M>ch'e,.

Läuferschweine
zu verk L>cbner. Dobbeim
Wcilburaer Tal 2̂-

„jgÄÄ»
6fl)ssec6ilnbm

preirweet zu vk. Hosmann.
Oranienl'trake 33.
Le« » ! ^

Rüde, l '/i  Jabre at.
Prackterempl febr waw.
kam. eianet fick
Bealeilbund . G. Müller
xivliLanS beî Dobbeim
Ein wachsamer H«küund

zu vrrkauicu. Sonnent -erg.
Zsmdwea 8.

lanaer Svieael mit Gold-
rnbmen z» verk. Orktrrle
R^^ erbrr ^ 7 P . r.
Schone Mrff.-Standubr-

im't neu . Puvoeiuv .. mit
erb. Lederranzen i. Wlxli..
Kauslad .. w. Malr .-Mutzr
»i Sckxifelitr . S. Glh. 6.

Prachtstück!
!ykrode danvaeichnidl» Ndr
itfandktückl. mit Sckilaa.
werk u KucknckSrnk. kür
Oaad- «. Lirrrrnzimmer
iebr aerianet z» verkaui.
Offerten unter ll . 747 an
den,Taabl .,.MttLa .- -

Grokze ou«1? und runde
Silberplalten

u. Kaikrekanncn z» vert.
^rankiurler̂Strod.l—»:L_

Ein Diiliend versilberte
Alvaka»Bestecke, 1 T «e,n-
iamml .. I Dvd . Rdcinwc .n.
Römer . 3M> Dvd versch.
Elmmvaaneral . 1V&
veraolbele Mokka - Loiiel.
->4 Mokka-Taklen. « ri » u.
bla». Kl. Franks . , <3tr,JS.

Brrlchlrd. Porzrllan-
ii. Glasiackwu zu verkam
Sckmeberle. Feld,Ir . 6. 2.

F -auz weiche
Pastellstiste

über tausend Stück, im
j Ganzen » 15 Pi - ->u vert.

Offerten unter G. «48 an
Taabl .'Verla g-

Iranisfifiset
aut erb». 45 Mk., 2 Stuck
ikine ie Stück 25 Mk evl
für Kinder , zu, verkaufen.
Anzusebe» laalick *n]
k-aadlatt -Sovs.

Ein dunkelblaues neuesBoilekleid
zu vk. Banmann , Dchwal-
bacher Strake 51. Laden.
Roia -ke-d. Gekellkch.-Rvlir.
neu. koirie nxüg bandaen.
Leinen-Mantel weit unter
Preis zu verkaufen.

Atelier Nembrandt.
Biarktitr . ö.

"MzstUdöN'Mi)
ischick) zu verk. Wedel
Dgnibachtal 5. Gib l —DuiITßl&c.Damemnantel
I iderrcnrock fmittl . Fia .)
zwei duntelblaue Facken.
kleider sowie ein Manlel-
klrid zu rertauie » Näb.
Klnrenilialer Strakie 4.
■früi.  1 ,2 t_ Jchnüdt_

DilliarS Rnaebv«.
Dam .-Diäntcl ied. Farbe

.iMakavb .). a»lc Stravaz ..
Ttoiie i. Li.-Anzmie. Mir.

. >0 Mk.. Tainen -Schnerder
Ga . .ibinder,_V1lvrecht' ir . 20.

Ein Damen .Mantel
zu vk. Wilbetmi . Nikolas-
iiraiie 2V. F rou' iy_

L>albl. Damrn -Paletot,
dunkelblau, orrisw . zu vk.
»gssel. Tob b. St r 82. 2 I.

Wenia aetr . )s .Mantel
mit Sealvelztraac » vriü«.
wer! tu verkauien. SB«».
:> <|nifnitrnfef _24_ 3

Kleiner junarr Hund
(Rüde), nur iu aute .fdede
bill. zu verkauien. Landler
verbeten. Näbercs Pt er¬
fragen Drudenitrane v,
Mittelbau l,,Steck r.
Erstkl. Dtsch. S -liUierb'ind
mit Drilfsur, 1 wnUnMner
Loibund . 1 schon aez n̂nn.
For .Terrier . \
buchend für Geschenk, so¬
fort verkauiflich. . , Dtrf» . -
Di ^ '>Mn .,Rheinstr . &L.  12 " j„.M„fi. neu. zu verk.
Gord-n.Letter . .Lündln , Mevcr . L>erdcrfjr . t5 . 2 r.

VA X.  weura « rührt . - >t „ „ M,,ifil «n.Pelz
aut F "l .. 1 vr-llit. Armee»I Graubr^

\ Krem er . L clenei' str. 27,J _t
" ©ifi m.  K ' ndcr .Pclzm.
„ M 'üde. do. WaaeuM'cke.
,̂'chw. Ritrackxm.Focke. s'tov.
Herren -Velourbui
verkaufe», « anacr . Goben.

i Ovcrnaläs Lederkoka
zu verk. Leuruna . Guiluv-
-itnachitrabe » 3 St.

»rient . S .Ibe' fch..I
u. 2 neue ar . w. Strauk-
iedervlattcn zu vt. Ka>er.
-.r -Niia 2. U J - ffi
—j ' Peisianer -Kraaen
mit Skonrc u. l Seal-

f mit steif, ^ rbasten zuverk. Säfi . Dott . Wellrib»
Jlrcifte,53. l.

Rassehunde.
Mebrere iunae u. ältere

vorzüal. Tiere verschied.
Rosien preisw. abziioeb.
Auch w jederzeit Tiere in
beite Pileuc aenomme.i
Sicrbrim _ Trlevlwn 8284.
*5 Wu„% trr WoMvin
vk. ftrüma. Dobb. « tr. 06

' Ezt ^ Btausuchs.Mu,,.
verk.. auch für Pelz
eianet. ab»rb >nbar . Zu er.

Ityapen iin XambLl^1;--—-
Wciiie Na»in.0>or»itiir.

Mibe u- Kraue» zu oen.
T̂wetliecr. Raucutd . «4r- **■

(Slrn. dr nkel-lila iridene
Sportjacke

Gröke 46. billia »u verk.
Se i»» Eleonorenitr 7 2,
F . n. w. Dam .-Strickiackr,
Fricdensware , zu verk.
Becker,  Roonürak e S, 2 l

Roter Hut.
„ei-eite Form , zu verkaufen
Schirrjteine r Str , 20. 2,r
Zwei Trauerhüte

»naben -Filzbut verschied
Blnien weibe FSckck,rn i.
l .'-̂ i. Kind billia zu verk.
:Nauent  mler Str .,17..P . l>

Frack-Anzua.
rerft neu. mittlere Figur.
*u verkaufen l«ei Fa ege r.
EmserLtragêŴ ,?,_
Frack ii. Weite, a. erb., vk.

Thiel . tSiineritetner Str . 60
Elen. Fiack-An-üae.

K..Mäntel . D .-Mantrl u.
-Kleider. V,-Palctot zu vk.
z>juder.^ lwrechtitr. 20. L.

Sebr aut erbaltenerSmottng
für schlanke Fiina !in«r.
gestalt, zur Tanzstunde 0«.
eignet, u. 2 Frackweitcn
aus «iilern Haufe preis-
wert abzuaeben Anzuicb.
vo» 2 - ^l Ubr nachm, und
nach 0 Ubr crbcnds

Eberbardt , ,
Dermb ach!«LA J : ocfearL

Eutawav -Anzua,
wenia aetr . zu vt. Attllncr
Nerentnstie .6.._

©chw Gebrock-Anzua.
mit« . Fia-, f etWenentt.
schw Dnmenmantel u. b>.
Jackenkleid. sUnde-rmante

I Kiuder-Dreiead aut
Guinmiberciiuna billia zu
oerk. Wafchlewski. Adler-

1 n. Lerrrn -Sweater.
2 Wintermüben

zu verk. Groteböker. K.»
Fr dr.-Rina IS Ä.. Il —4.
M .Ucberz. dklbl. Sweat.
Kruacn . üivcku. Weite für
13—18i ähr .. Umbau « nir
Auto-Fabrrr . sckw u woll.
Daiu .-Mant .. woll svorl-
tacke mir Mütze i. 15 - 20,..
n. Stiefel . Herren , u. D .»
Sckube mV,«. Doielau.
M -ll ri tz,t rasze JteLLt 'lÜ
'H .-Patetot . buifTel, neu.
Gr . 48/50. zu verk. Witz.
Werde rst rasze 10, l.  St ._

Mod. Hrrren -Mantrl.
«str . Hose», d'v. Hute vk.
Klapvcr .̂ Sch»arnborit »r . 24
Dunkl. Herren -Neberzieb.
gut erb., zu verk Blömer.
HeNmunditrane 39. 2 r.
Herren -Neberzieb.. arbr ..

Dam .-Winteruiamel vrw.
Schmitt^ Jorkstr ^L . Hth^ ,
ßem»-Ilelimleder

mittl . Gröke . zck vk. Haub.
Mschlaasie. >7., I._
-®ut erb. Kutkchermantel
u. Mil .-Mantel im Auf¬
trag zu vk. Ä'i'csserfchmidt.
Bä rcnitca ke 2. l lin ks._

Ein fuf Seide wattiert.
Winterüberzieher

Dinterbrnikleid zu verk.
v. l0—3 Ubr. Däudl . »e*
Altsmann . Fischerüf . _ 2.,
Woll. H.-Facke. K.Sckube
<301. Linol.-Läufer zu verk.
Lichten. R üdesb. Str . 30.

Elea . Lackbalbfchuhe .
(Gr 38) weit unter Preis
abzua. Meiiter . Sonnen,
bera. WicSbad. Str . 104, l.

Elegante neue f-bmarze
Ebevreanr »Damen -Stiekrl
ml« Lackbekat, 20» Mk. n.
Lack- Svanaenfchnbe l20)
für 120 Mk verkäuflich
bei S -i' lrucker. Oranirn-

Oriental. leppiö),
|-4 zu 5 m , breit. Alaska-
Kraoen 2 Felle, noch aanz
neu. LedertuckiieNel ml
Nachtitub' zu verk. Besicht
von 10—2 Ubr nachm.

o. Weidmann
Adelheids, ra Ke 28. 2 St

1 ar . Robrvl .-Koiker.
l Kovicroreiie. I aroker
Srli -ickkorb. e.en. Mciiina-
läiia . l alter Kinde'rwaa.
zu verkauien. Lcwalter
Adlerstraiie 57. 2 links.—
Leder-Handttikchr z» verk.

!Pens . Bauicher, Rer,tal -

\ in bestem Leder. 25:50 em
mit Umichlao iait n.. zu
oerk. Humbo dtür t l . P.

Mikroskop
!m. I/t2 Lel -Fm. zu verk.
Mülle r Tau nusitraüe,4 ^,

Franz. Lehrmittel
evt. Seloiiunterricht . zu
bali. Knutb Blcichktr.,18.

Für Wirte!
Ein Piano

fast .neu. mit l0 Pf .-Ein-
wurf ^um Äusdreben tur
tsoo Mk. mx verkaufen.
Roberes bei Dckwck. ?)ork-

!straüe,3 _L °H^ crchtŜ-

Pianola-
Vorsetzer

mit Noirnrollen zu verk
Tedlakk.

^Meilenbiti utre 20. 2 St^,
Wellvoüs alte Alge

SkücheneinrichttingI Fahrrad
. — i-m .. . .. I fast neu vretswert zu vk.

Fr . Ramiu.
Schtilaaiie 6. 3. StoL,

am erbalten billia zu ver¬
kaufen Rettet , eckitrake 20.
b Hos.̂ ertstatt ._ _
SB. Platzmanael zu verk. :

zu verk Man Oranien»
itraüe 24. 3 31- —

Mandoline.
, ital ., wie neu, Mefnn«-
Poaelkäii «. Puvvenwaaen
zu verl. lttorkitra tze 33. 4,

Zitbcr
mit unterleg ». Roten zu

Ine rk. «fietenrina 6. Part .,Grammophon!
Ein schöner Grammovbon

! ,nit vielen Platten , und
^l0-Ps -Einwurs . vollständ.
intakt , zu verkauien

Frift Krieaer.
^ Bnbnbok - ReN-uranL—

AmmoAho«
mit Geldeinwuri . sowie
ca. 30 Platten , fast neu
und iebr aut erba-len. «u
verlausen.

^ H . Krams^  ^
Grammovhon m. 28 Pl.
zu verk. Wriikler. Romer-
bcra 16. Htb. P. _
Aerztl . Fnstr»m.-Schrank,
inii neu, zu vr. Detzb.nner
Strak e 52e 2 rechts.

Salongarnitur
Soia . 2 ar .. 4 kleine
Seiiel . tadcl os neu.
bat abzua . Fisckcnich
Auauitaitrake 7. I.

eine c!eg. Balustrade , em I
Vogelbauer mit Stander
iMessinal. t ar . Tafelauf-
sav, l elrktr. Heizofen, Be -1
leucktuiiaS-Figucen . Basen \
uiw.. alles saii neu. Gut «.
RerotalL , 2. Stock._

Grolle Glledrrvnvvr.
elea. angezoge». 60 Mk..
Soortwaa . 40 Mk.. Fruckt-
vreste. ar .. 50 Mk.. »u verk.
ßliebel. Dotzheim. Mehr.
SlraKe_ 73. _ —
Guter P .-Wagen 30 Mk.

Hell in undit rakL- 23. , 3 lks,
Pass. Wribnackitsarfch. .
Puvvenwaaen , Kochherd

mit Tövie». Puvoenitühle.
Turnriuae . vec' ck Bücher
L» ve rk. Abeag'trake 3.

ErÄes Pupp Maus
mit Einrickt, u. E'ektriick.
billig zu verk. Mauritms-
itrcke N , 2,-—
A.jünder-Pserdestal!

(Prachititück für 2 Kinderi
zu .oerk. Schmidt. Dov»
heim^ Strinaasse, ?_

SckiSne komvl. Svezerei»
warcn -Einrichtuna zu ver¬
kaufen. Stäbe>-eS zu ersr,
im Taabl .-Brr lag._

Mkil -rtzklk
Rcaale . Wandschrank mit

.Glastüren billia abzugeb.
Moribikrake 2l .,Svi -__

Fn verkaufen:
’Tfifff mit Marmorvlatte
Tafelwaae Käieschneide-
waschine Erkerarstell mit
Glasvlatten . Fabnenichild
I Bank und Rcaal . Näb.

Pauksch,.Nrro »r ^ 1»^
Eisernes Fabnenschild

u. Aiihiiiiatch., 60x 240. zu

I tzttlli'WllÄ
mit Bereifung . Herren- u.
Damen -Mantel mit neu.
zu verkauien bei Gilbert
RettelbcckstOL —Mtb,_1
«SüÄ
tzellmundiirake 20._ _

| Gut Vrhelt. Fahrrad
Im. Torv .-Freil . bill. zu vk.
Lisbmann. Bl eickntr. 27. 3.
Geschästs-Rad

aut erb-, u Tourenrad m.
vc. Bereif , b.üia zu vert.
Schmidt, mech. Werkstatt
Rette beckitrake 23._ _

.Rmti aut erb. Derbe
l u. r.. I Blattosen und
1 Reaulieroieu zu ver-

j kaufen. Gerhardt ©chwal-
dach er Strafte 10.,

verk. Rhein«. Str .,3 . H. 3.
Gut erb. Nälimaschine

zu vk. Bismarckr. 43. P .^c,
Neue Kinder-Näbmasch.

zu verk. He rderstc. 28, 3.
Handnähmaschine

gute, aebranckit. zu verk.
Beren» Nvrkktrabe 14
Jarterre _ reMS._
I Nähmaschine
Singer 06 zu verk. Ding.
Seerosen strake II . H. 1. -
Handnäbmaschine zu vk.
Runrvi . S aalaasse 16.

l Sinaer -NL.imakchine.
neu i bl. Kinderwagen
billia vert Rbeinkrimer.
«Ibrecktstralle- 20,Htb^

Gebrauchte Nähmaschine
zu vt-rl . Kiänwie. Weber»
gaffe 20._ _ _
ksnip!. epeiieachlia

mit Perfchlaa kür 200 Ml.
zu verkaufen

r

k

itrnh £_23,JL- - - -
Grbrock.Rnzna l->N. 4 vk.
Mrl x' rar  r.. -.-ylJa
'Gut rrd . Lodenmantel,
Knab.-IIcbcrzicb 16—10 ..
bill. fi«(4. ftiaiilcuftt 25.

“fÄ « « r
mit bellar . Wild edere'ns.
Gröke 39- 40. zu verk.
Rackim. anzuf . Werbelow
Oran ienit rake 6. 2 rechts.
Fm « uktr. m. Herrschaft
verk. icv 3 Paar n, Sticrcl
kGraKe 37) u. ein Paar «.
Lack-Halbschube IRr . 87).
Geova Goaa . Lranien.
Ü.raße 47 Hth. 8 St ^ —E?n Paar aut erhalt.
Schaftenstiefel

für 100- Mk. « i verkaufen.
Ju no_ 2 uiken 9t _ 24_JL !’%,
1 P . neue Arbeitsstiekel

,42- 43 ) zu verk. Schmitt.
HelenennraKe tl . P arker.
Gefiitt . h. Giimmlfckmbe

<Gr. 38) zn verk. Schau ».
Zanatvrrum Rerotal ._

Fm Anktraa zu verk.:
3 Ddd . Hobe lein . Herren»
Kraaen 143. 44). wie neu.
einfache u. Hirile-nragen
Friedensw ., Stück 2 2Rk..
zwei Knaben-Svortbemde»
» )5 DU., etwas ErftltUüS-
Wäscheu Klesdckien.

Eloeckinak. , _
Neudor ser Strake 8. P.

Fin Posten
^löppoldecken

Hand- u- Makckinenorb
vreiswert zu verkaufen
Scii i tze nb ofstr. 14, Hockw
2 Tüllstores . Kokosmatte.
85/3 Meter , billig zu verk.
Reik. Albre ckititrake 5._

2 neue schwere Pferde-
rücken . Decken »u verk.
Parkstrallr 17.

Tevrich. wie neu.
128X83. Kreuzitichii. verk
Thiel. Schierst. Str. Sü-

Ein Schlafzimmer.
, mod.. cichen-lackiert. preis¬
wert zu mrk. Schreinerei
Be litz. S edanvlatz 4._ _
Daiin .-Plüm ^ Obrrbett.

Felltevvick. elektr. Plätt¬
eis.. cmaill. Bratcnvianne
(50/30/12 ). Fliegenschrant
,54/45/70 ). w. Marmor-
vlatte ,64/43/3 ). 1 Paar
Schlittickiube. Bau-msäge m.
auswechielb. Handgrin.
Baumsäiere . Chavirvaravb.
7 hölz. braune Gar inen-
itana . X. ’ Daasc . Weikeu-
burastr . 1. 3 !.. bis 2 Ubr.
"Ein Kanavee, Nähtisch
mit Stubl . Wandtoniole,
Püctier . Ständer , schwarz
voliert iniatt u. blank) u.
2 aroke Bilder zu verl.

Hench u. Kaescbier,
ĵ riedrichst ra ke 57. 2 St . r.

Ein Wett. Ksnz
u. 4 Stüdte Eichenholz
fast neu zu vk. Kaetebier
Friedrickstrake 39 Laden,
Oval. pol. Tisch

Viereck, l. Tisch Bnuern-
tjschch 2 ea. s. n. Küchcn-
itüb> . I vol. kl. Frinersv.
mit Sckiibl.. 1 kl. einfach.
Ablaufbrett . 1 Boaelkäsia
l Handkoffer, unacf. a
Fovve l einz Cutawnv
alte aesckn. kl. Figur . H.-
Hut Gr . 55. weich. Krag,
u. and. billig z» vert. .

Lammcrt.
Doblitüm. Str 19 S . 3 1.

Antike bemalte Trude,
aukcis. emaill. Badewanne
vt. Scl-euken doriiit , 7, 3 r.

Eine n. Wakchtvilettc
vrrisw . z» verk.. ev. rauick
gegen Federbetten. Beiz.
Rauen tbale r,St r. 9. H. >.

Weaen Auklöknna de»
Hansbolt » 1 Küchen-Ein-
rickitunou. »rrlch. Geschirr
z» vertauirn . Ccfterte
giömrrbcrq 7. H. S . t.

Verkäuflich
wegen elektr. NeUanlaae
aut erbaltener
Lastenaufzug

Handbetrieb . Traakr . 800)
Kiloar.. noch im Betrieb
Mi keben in der Weinb v.
Simo n u bo ., .Nh.k.i.nÜr̂ Z3

Kl.gaitauto
mit Gummibercif .. , fabt«
bereit, »m verk. Näb. bei
Bfril^ Friedrichstralle 4i>_

2 Pserde-Lmnibus .̂
10 und 18 Personen lEltz-
vläbe). rast neu. steht zu
verkaufen bei H. Philipp
Brauch. Langenschwabbach.
Ados fit ra ke l30._
1 Landauer,
1 Coup«

zu verk. Gntsverwaltuwg
Schloll Hanienberg . Fo-
hannisbcra im Rhein«..
Fsor. 112. RüdcSh. Rhein.

E n Eeichafiswa en
mit geschlossenem Kasten,
eeefgnet s. Brotwagen , in
iebr gut. Zustmd , zu verk.
Zu erfragen Feldstraße 3,
bei Sieh.

Buraer Hütte! zu verk.
Pr Ikkl Mk. Gr enzi tr. 1-

Eiserner Ösen
für arökercn Raum zu
verkauien in Sonneubera.
Wies lxidener Sir . 77. Str.

Gasherd , 2k.am^
auszicbb . Obiracstell zu -vk.
Hi nze.̂ Norkst cakê 3,_4^.
Meffina -Kamin -Borsetzer,

Schaul -.-isiubl. Kindewutt.
Leusstall. Stuhl - Rodel-
schlitten. Notenständer rc.
zu vt. ^ temvel. Wi.hclm-
iirake 14. moraens zwis« .
9 u. 10 Ubr._ _
Mehr , neue Kamindeckel.
Ein - u Zwcisvännec btum
zu verk. Nähere» Blücher-
jtratte 46, Vdb. 2 links,_

3 Gasigster , einflam^
Sieb - ob. Häugelicht, zu
vert. Seerob enit raste 8,̂ ,
Elektr . ar . Ehzim.-Krone
zu verkaufen Liktoria-
st ra ke 4l . vorpiittags ._
Fast neuer Gaszualvster,
Mittellamve u. 3 , Arme
zu verkaufen Rheinstr. 38,
Büro . _ -

Lüster. 3«rm„ für Gas
u. Elcktt ., bill. Borbergeie

jBleickiträke 33. 2.
Speisezimmer-

Laster
1X3. mit 3 »«Vorrichtung,
eteftr « Messing. Billard¬
lampe, neu. elektr., 3ilam..
Ladcirlü' ter . 3fleun.. elektr^

I.Silam. Gas . Meff.. Fam^
Tischlampe. Meff.. 2ilam..
elektr., mit Stosischirm.
neu. billia zu vcrkausen
Kar lkt ra ke 28. Part ._
Main . Messina-Gaslütter

zu verlaufen . Gönnheimer.
Schulbera 25.

Wagen-Laternen.
Gummi - Fukmatte . Bock¬
kiffen zu verk. Wetzgandt,
Eniser Strake 10.

Gu steif, emaill. - -
eins, schwarzer getragener
U .Mantel ä 25 Ml. zu
zu vk. Roedler Bismarck-
rrna t7 , 2. Stock rechts.

Ein masffver Wogen
b,ll. zu vert. Anzuf . Svnn.
tag bis 2 Ubr. Nah . Wolf.
Rero>trocke 42. Dt b.
Klavvwaarn m- G .-Rris,
Puvvenmöbel , ar . Babn-
Puvve m. Kleid.. Holland,
m. G.-Rciie » u. Puvven¬
waaen verkauien bei
Tkiräert . Sckwalbocher
Sieaste^ lL, Glb . Port.
Weiller KInd.-Liranvaaen
mit Gumunbereiiung . gut
erhalten, billig zu verk.
Scharnborstilrake 33. P . l,
K.-Klavvstiiblchen zu vert.K.-Klavvstiiblchen zu vert.
Knie. Miiei k. nouttr . H.

Tarnen*
und Herren -RLder

mit Torvedo-Freitauf und
Gummi billia z» verk.

Trauaott Klaub
«leichjn . 15. Tel . 4800.

arok aebrmickt. mit Ab¬
lauf zu Berfaufcn

Blücher strallc 3ö- 3_k-—
Fahrbarerelettr. Motor

KreiSiLae mit Kabel u
versch. Säaebl . vreisw. zu
verl . Angebote u. ll. 741
gn den Tagbl.-Berlag._
Eine Anzahl Fnstaüalions«
und Schlosser. Werkzeuge,
gut erhalten (aar . Fried.-
Dgre ). Werlzeugschränke.
Holzfenster u. dergl. mehr,
billig gbzilg. Näheres a. d.
Waldstrake . Hasenftr. 4.
l . Stock recht». Anzusehen
von 5 bis 8 Uhr nach-
mittggs -und Sanntoa von
8 Ubr vorn,, bis 6 nachm.

M SAim;
Diele . Vrrtter u. Sämlter
billig abzugeben Utoritz-

| stra ke 21. Hof_2 Dauerkrautiäkchen
zu verkaufen. BarnscheiM
FghnstraKe 7. P art ._

Lbftaestell Schränkchen,
verich iekb.. für verschied.
Zwecke areian .. mit drei
Gcs.' ch.. l Ausbänakästch..
Holzkohlen- u. Siahleisen.
Bügelbr .. gc. u. ll. runde
Wasckibütten m. Bank. ar.
u. kl. lange Kuchenbleche
u. Formen . Lvra m. Blei-

l cobr u. Schreibvult zu
verkaufen Römerbera 7.

'D'b Part- re cktS_ _
KartoffeUZe^

u. Fruchtkäckr. Jute , zu
verkauien.

Rieiel u Sverber.
LSL'̂ ^ ,20 . TeÎ 612L«r . helU'Smm
mit Zotten, ca. 25 Ltr ., u.
Pumpe zu verk. Hand.
Muiflaal !« 17. L



Erste 118. efomrfoft,  Lst . CT ? KFTfc Miesoavener Tagviarr. W orgnt ’fTwSguBe , Morstet Wnft Wf-

Wssiver WdeMMl Kochherde
Vitt Drabttimzäunung . a
als Geslüaci - oder Klein
jierba -.is aecian . zu verl
Kablenkonfum ft. Gen st.

Ell enlioaciw aüe 17- _
Eiachrlb.. u. ftobonniSb

Ctröttdirr bnt abzuarben
BuU. frOwtinaftr . 6. j r.
ZohannlstreOenstralllh.
bnl.  flnr th jftlfirfiUt. 18.

Dung
Btiftftmilicb1 Sfcuhre' ffünf
Bnrbet ab*tta Clufleb. an
Kvblenkonkiim ft. Genst

ff fifn tioncn nn^f 17,
Wh« au  ocrfflwffn

J?ran6furter Streifte 6.

tnrnd®. ftrfftl enwf.
Hch. Wrvand . Ctctbfabt..

golSrinner Str . 28.

|gßitneu.2fIaraJ 05l)ßr!)
mit eis. Tisch und ein drehb.
Slavierstuhl billig z. verl. b.
Peter . Hermannstr . 17,1.

8080 neue Wein - Liters^
«800 Schnaps»Liters!.»

ISmi !«««""* >•
«0880 " , Schlegel«. Bord .»

fttalchen.
I Doppetstehpult, 1 einfach.
Pult , I Büwoerichlag zu
verk. Acker, Wettritzstr. 21.

Telephon 3930.

Achtung! Mlensler Md MRea!
8 Fenster 106x 215
»Fenster 76x188
1 Fenster 128x 22V
» Türen 1.8x288

i 1 Türe 130x 280
alles In tadellosem Zustande, billig zu verkaufen.

Eedrautzte Witze
und medWstze

MR jeder Itl
werden zu hohem Preise
angekwmt. Amiebote uiuer
L>. 731 an den Taavl .-Berl.
erdeten._

Ein Piano
von Privathand zu kaufen
aes. Helmbold, Wellend»
lrafte 1. 2. Stock.

c 1 Reinmann . Schwalbacher Str. 23.

Gutes Piano
gegen dar zu kaufen aes.
fingest. mit Preis an Frl.
Br aun . Walramstrafte 4.

Militäi-Mäntcl
Blute lliriibekrii An verl.
Kitts .lwlU Moribktr. 28

\( ÜlllisMe )
liiden
gicks AuswahlSie

Schreib-
maschinen l'Ämsiitn-MwnIliMJVlIllftWH , u faufen flefudll  oder Be

Kino
Nachweis!, gut rentabel,

| zu kaufen gesucht. Lss.unter ? . 751 an den
Tagbl.-Vcilag erdeten.

kJIer Art , neu und gebr .,

Heisemasehinen
R. Günzhürp, Mainz
Nindenburrstr .lO. Tel.915.
Hallest .Ilindeuburgplalz.
Aiarmkerzen
Schreibkassen
Kassenschränks
Eiserne Kassetten]
Schreibtische
SchreibmaschinentischB.

Zwei Kissensosas,
vo'lst. Belt , pol., Linoleum,
ieppich für Küche, Piülchjosa,
»ersch. eittz.Bkülei still, z. rerl
Beilslein, Hcrmauttstr. 17, 2.

MM . ßdjlaijiBii
(neu) zu verkaufen

Hein rillt Srfiäfer.
Stiftttraftc 12.  Parterre

Sdilafzimmer
weift lackiert, 1» «Irbeit.
mit 2 Betten , preiswert
zu verkaufen.

Möbcllaaer.
4 Bärettttraste 4.

zu kauten gesucht oder Be.
leiliguna au reellem Ge-
scliäst bis 30.800 Mk. Cif.
unter L. 740 an den
Tagbl .-Berlag.

Suche gutgehendes Ge»
! ichüst od. foustigr« Unter»
I ttehiiten hiero atiStvätir.
1Oft. u 3 . 751 Tagbi.-B.

Sucltr ein
^apiircVareil-Eeitzll!!

in attler Laae kür sofort
zu kaufen. Offerten mit
Preisangabe u. O. 743 an
den Taabl .-Verlag ._

Waran-Geschäft
eventuell mit vollem
Warenbestd . tu kaufen
gesucht . Offerten mit
eingehend . Bedingung,
unter S. 734 an den
TagbL - Verl. erbeten.

Japanische
Tee-Servire -Kanne.
Tee-Tafkrn -Tablett.
Deckerl-Teller Doken.
Kandleller Baien Lack-
Sdtränkckten Lack-Kasten
Teetitdt Teewaoen ukw.
Au kauten nek. Oik. m. Br.»>. ft 74 9 an d . ^Tavbl - B.

LKleider 8
Pelzsachen

bi» zu alirrselnften»
Wasche, Schuh « ujw.

kauft zu atiethöchst. Pre s.
Frau Stummer
Neugasse 1». 2. Ttock.

retepyon 3331.

Kl.FW! oder Kam
für Tächter-Pensionat zu
k. aes. Schriftl . Off mit
Preis an B. Friedrich,
Adclheidstr afte 82. 1.
Aus nur berrschustkichem

Öniise zu kaufe» aesuchi:
l kreuzsaitigcs aut erhalt.
Piano. !WlWilgue

1 Laterna maaia . sowie
Svielkacken s Kinder im
Aller von 8—10 Fuhren.
Qäudler -Angebotc zweck!
D Hansen Si rr vüisL r .LL

Nur D. Sipper
Mlll . il. M. 4878

zahl« am brkten
f. Kleider. Schuhe. Wäsche
Gard .. 0)°ld. Silber usw

3u laufen ge|ud)i
von Privatmann

Phanola-Piauo
oder a. Marke , in kadell.
Zustand. Aitg. au Mcurer,
Roderil rafte 44.^3^ Etage.
NiUM -^ NL
zu k. aes. C‘H. u. ft. B.
D. 5871 an Nndols Moste.
Frankf urt a. M. V 115

Al erhall.
evtl, mit Muss, zu kaufen
gesucht. Räh . Schwalbacher
Strafte 34, 2._ —

Pelz -ftüM^
etwa 1,20 tu hoch, zu laus,
ges. Attgebvie. u. A. 273 auden Toabl.-Berlag.

Led. Aktentasche
u. Gitarre zu k. ges. Ofl.
m. Preis Kl eiitltr . 8. 2 Iks

<Gr. 44—46), ein Paar
Herrcntchuhe kGr. 44). ein
Pa «rr Leder - Gamirsitien
gesucht. Strauß . Kleine
Buvgstraftê ^ 3.

2 egalr Muschelbetten.
vollsl. tu. Rostb.-Pball . u.
Daunen -Decko. bill. zu vl.
Kdt,iue rer Köbettstr. 32, L,

Schlaf¬
zimmer

mit I—2» u. 3tür . Spieoel-
fchräitlen v. 1108—6880 M»
rleq. Speileziutmer, moderne
Küchenetnrichlungenin all.
Prei ' !ag.,Bü ells. Vertikos.
Meiderlchränke,Spiegel ichr.,
Küchenlchr., Bücherchränke.
Schreidttiche.D.wanS,Tilch«.
Stühle, zirka 60 B tten in
fed. Preislage , Paletttrahm.
in allen Grösten, Matrasten
in Seegras, Kapok, Rost-
Haar u. a.

Jung « Ziege gesucht.
| Soso« ntüitbl. Angebot an
Schreiner, Wiesb. Straste 87.
Connenberg.

D.-Mantel u. fchw. Kleid,
ar . u. aul erb., zu kauten
gesucht. Anneb. an giuuwi.
Neugasse 15.  2.

Deutscher SchSsrrhttnd
!zu (uu-feii aefudl . Off. tu.
[Preis u. O. 147 au du
Talst' l.-Zwei'Nlelle

Dackel
I RiiZte, rastercin . mögliehsi

1 Fahr alt . zu kou'en aei
Anaebote m. Peeisailnc.be
n 3 743  a n d. Ta abl -B.3ulaufen
200 Flaschen Asbach
200 halbe Fl. Asbach

SchriMtche Angebote zu
richten

Hole! hessistzer.Hos
Zimmer 44

zerren-u/filÄTr
Wzifcke. Gebr .-Gegeustaude
aller Art kaufsv böchitzahl.
ftiidtrr . Adolljlrafte 1, 1.

MT Kaufe ~| HI
"Ut erhaltene Oerren»
Damen - u. Kinderkleider
F-r . Pins Sdmeider W« .
Lvckstättenktranê lk ^ LaL,

Herren-Paletot
schwarz, mit bell. Streif .,
ar . Fia .. zu k. aei. Krause
HMnerna ^e 41

Gebr . ftackenkleid
oder Mantel für juntres
Ddiidrhen. zu kauf, aesuchi.
Näheres Blepüstrafte 30.
Seitenb .. ■&. Klein.

Wiesbaden
Weslritzstrad « 51

_r c ,pi,on 8246.
VMd)L f . n., n.-vol. Bett,
beit. a. Bettich Spr .. 3t.
Wollm.. Keil. Deckd.. K'si.
Uiir. Kkeidertchr» fl. Garn.
(Soia u. 2 kl. Seste ) mit
Gobelinbez.. 180. Wascht..
2 n. egale Rofth.-Matr.
Schwab. Dru deuitr . 7, P .
GKsllUk . Al!»

eins. Sestrl billigst adzua
Friti Tarmstadt.

Möke Au- und -Verkauf
Krankenstr. 25,.. . T. 2558.

Fast neuer Diwan.
MAiscktelbelteii, vol. u. lack..
Kleidrrschr.. 2 pol. Kom..
Wascl.kom. u. Wuschtisehe,
neu« Kichcii-Eiur .. vench
Tiscltc Hill. SäwrudvN
tzekenenstrafte 3, Ladern

Küchrtt-Einridtttiiia.
satt neu. mit Bleiverglns .,
billig zu vk. K. Schauerer.
Gibeulirafte 32, Laden,_

Karbid. Karbid-Lamven.
Jbtffttroflrr . 0)itS»2«m»in.
Drrnncr . Snl.. Glüliktii»er.
Gaskochcr. Vlas- , Brut - n.
B>.ckhattben, Bitdetvantten.
Badeöfen. Snvtttälttte und
ätartenldtlättdtr , t« verk
ftuttia . -stküritzltlad , 111.

[SöirffiOilMip
kauf» zu hoben Preisen

A. Förster.
Tel . 82l)0. Spiegel«. 1. 2.

Silber-
Damentasche

zu lausen ge>ucht.
Ge fl Angebote unter

v . 741 an d. Tagbl.-rrel.

Reinplatin
tust pro Gramm 85 M

A. Förster
.- .nieaeln 1 2. Tel . 3200.

Platin
55 Mk. per Crnmm.

Ilülzbraml stifte
per St. bis 75 Mk.
Pez * Zahn
zahle bis Mk. 4 .50

liattl * «ueh
Colü u. SilberinQnzen

(*roihnU “ '̂

Gut erb. warm.
Winterpaletot

f. miltl . Ffg. z. kauf. ges.
An«, d. Preises u Farbe
au Ni emclier, <tbnt tr . 18

Militär w
u. alle Lwrrenkleider kauf!
höchstz.EFi scher. A.vlfslr. 1.

Mrane m \\
zu kaufen gesucht.

Noienfeld,
15 Wage mann strafte 15.

Laden.
Lederjacke

mögl. gcfüilrrt . v. SvortS-
mann zi>, lausen aekucht
ttckilanke Fia ). W Micktcl
KrankfnrIer,Str ^ 50._

Zwei elegante , «ul erh.
Steppdecken

u. Brttwäscke aus gutem
L>aute zu kaufen gesucht.
Dies. D ambachlal 38, l.

Militär-
u. olle L>errenklcider kiyrsl
höckitzahlend Nürnberger,
Wagemaiti titra fte 35. I

Skis
ant erhalten zu kaufen
aefudtl. Öff. tt H. 753
an den Ta abl. Verla«

fianino
sowie mtle« alle«

Oelgemälde
stielt! aus Prtvatband zu
kauten von Fursteumühl.
jtitcuuU 5.

Tadellos erhaltene
Spielsachen

für II. Knaben zu kaufen
aes.. fahrbar . Holzpserd.
kl. Lriterwäaelcken usw.
Mickwlsltera l . Laden.

Svirlsackien , ,
für Knaben und Madrben
zu kaufen gesucht Okk. u.
W. 606  an d. Taab l .-Berl.

Schaukelpserd
u. Dupocnwaacn z. k. »es.
Oss u S «00 Taabl .-Berl.

Kaufe
PuWmöbel

owie alle anderen Dviel-
acben zu böckttien Preisen

an . Schr amm.  Ner oilr . 28.

pme Mil MM«
von Privat zu kauf. aes.
Ott , u. « . 751 Tagbl .-Vl.
Leiterwagen

3 Ztr . Tragkraft , zu kauf,
aesuckit. Wenzlau . Westend»
jl raste_ 19.

Zuschneideapparat
nett oder aedrauckl. zu
kaufen aesuckt. Oikert . u.
S 748 au ^ Tnabl .-Verl> 748 an ^ Taabl .-Ber

Dmling
oder fta<rdt« wehr mit
Kugellauf u r. Dachshund
zu kauten gcttudil. Ott . u.
Z. 750 an den Taabl .-VI.
(sin- u Berk,. Tausch von

Briefmarken-
Sammlungen
>. einz. besteren Marken

a. a. Briefen v. 1858 au.
2llwin Zschiekche.

_Ba inbofstraste L.
Waschkommode,

braun pol., mit Marmor-
platte u. Sviegelaufsab »u
kaufen gesucht. Ott nach
L>blei>ei>strafte 8. Vdh. P ..
Deichiim nn

Zweisibiges
Büroschreibpult

mit Stiililrn
zu kaufen gesucht.
PharmaAcutische ftndustrle

G. ut. b. §>..
Sonnen bevger S t rafte 76,

Sämtliche
Spielsachen

Istiseitoalm.. Daiitpfmasch
Motoren. Kino. Laterna
magica, Äkkuniulatorett/
Puppen , elektr. u. iltecliait
Apparate , Grammophone.
Geigen. Zithein . Maudol..
Gitarre », vbot. Aoparate
ustv. uiw. sofort gegen
Hobe Bezahluua kaust

Matten,
abetistrafte 8.

Dezimalwage
mil Gewickste» zu kaufe»
gesnckst. Wenzlau . Weilend,
strafte 10.

Brillanten . Gold und Silber,
Zahnqebisse, « reuastifte. Ptatla . Uhren. Schmmksachet^
Münzen. Pfandscheine »ab dergl. taust »» all« .
HSchste« Preise«

«old - und LNberfchmiebe»
_ Wertstatt. Cb. « evergaffe 58.

Brillanten , GoU* uni Silbersachea
Bestecke , Aulsa ẑe, Service, l’latiu , XaktngetiisM
kauft zu aller - ' ” ** *
höchst . Preise»

dttsMtMAM ISetifse , 19, 2»
stummer , Tsn.it. ti mu

Gold, Silber , Platin
in jeder Form , für Fabrikationszweckehö<bstzahlend zu
kausen ges. G. Silier , Katlstr. 30, 1. Bonn . Tel. 3101.

G»i erd. Kindenvaaen
aus best. Fam . s. AltmoS
Wörthstrafte 3.

Gut erb. Klappwaaen
mit Perdeck oder Sitz- und
Liegensagen zu kauf. ges.
Ltellmundstra fte 41. Lirh. 1.

Brillanten,
Sold»und Citbermünze». Besteke. Len-Hter«nkst-e,zaschenuyrea. Vrmbäader. Ketten, Brennstifte, reiaPlatin, per Gramm bi»Mk. SS.

Zahngebisse
ln Kautschuk und Sold kauft zu zeitgemStzen

ree llen  Preisen
Julias Rosenfeld
5WWMlinjlr. 15 Gttir. 1888. ^ lepjjDü 396t.

Fahrräder
mit ober ohne Gummi f.
an zu den höchst. Preisen
(ftrüitt ha ler . L>ermaa nktr«3

Gasherd
«Funker u. Rubi , möglichst
emnilltert . zu kanien aei.
Otterlen mit Preis unter
O 748 an den Taab .̂-V.liii , Allwier.
Zum . Brei kauft sletS

Gclbaiefierei Bcckcr.
^ Fran kens! rafte 5.
Apfeltrester

zu kaufen gesucht. Zu
ersr . bei Pelcr Reichert.
Telephon̂ 448.

Kaufe goldene und litberue
Uhren, Brillanten , Bestecke

sowie div. Gold- u. Tilb rsachen zu zeitgemäß. Preisen.
M. Kra -nobovöli , Uhrmacher, Bleichstr. 28.

Mistbeetfenster
«Grafte l .08Xl .50> zu k
gesucht O ’f. u. II. 146 an
die Taabl -Zweigstelle._

Zahle II ckste Preise
ttir Metalle. Luurpen.
Eisen, Wolle. Felle.

Scki. Still.
Blü cher str. 6. Tel. 6058.

Ziegen
Reh-, Hirsch, und

Hasenselle
kauft zu hoben Preisen

D. Sivver
Rieblstrafte 11. Tel 4878.
Ko«ume auch nach ausw.

letz- n Musette
!ow>e Felle aller Art

SlaUQen. Cimpen,
Papier Eisen, Metalle usw.
werden abgeltolt zu aller¬
höchsten Preis. S . Sipper,
Öronienstr. 23. Tel. 3471.

«attse jtänMg
Fla che», Metalle, alt Eisen.
Lumpen, Papier , Fässer.
K fte« zu sehr erliöht.Preisen
Acker, 21 Wellripstraße' 21
Tel. 3938. Postscheck>865.9.

Flaschen
werden augeiik. Wairam
nr afte 13. Lude».

tzöUI KiUft S:
strafte 6. Nachm. 1—5 Ub

«uSaekämmte Haare
kauit Brodlmann . Hanr>
hdl.. Rbeinktr. 34. Grh 1

Terrier oder Deutscher
Schäferhund

rasserein, nicht älter als ein Jehr , für Landgut z kauf,
gesucht. Schrisll. Angeb, unt. 0 .741 an den Tgbt.-"'

»

Der allergrößte Ankauf vou

Zahnaebissen
ob ganze , zerbroclirne oder solche, die ln Kautschuk

gefallt sind , licflndet sieh nur in der
WagemannslraBe 27 , 1. Sfo <k.
Ich zahle per Zahn bis 4 .50 Mk .,

SÄSÄf * bedeutend mehr
für Uolzbrandsfllte bis 75 Mk . P- öfück,

Platlll 55  Mk . Gramm,
Oa «f11s «M4aaM Gold- u. Silber- Miin.en, Silber-
%ßVl ( l5Ill6ll9 «Helten, lieslecke, Leuchter,

Aufsätze , Uhren . Kellen , PUndtrhrlne eie.
zu uocli nie dageweaenen Preisen.

Wagcmamistr.27,1.Stock.
bitte genau «ul Nr . 147,

m hihihi  1 - Stock , zu acht «-» u.I «• ! «IIIIHII nicht früher »erkaufen
zu weiiuu, bevor bi» mia Angebot gabArl bebau.

eubernt Scucftter,RSSS
ustv. HöchstzaHlkiid zu kaufen gesucht. Geft. Lss.
unter L. 747 an den Tagb .-Berl.

Silberne Leuchter
Kannen. Tosen. Becher. Bestecke. Tnselgeräte etr.

l öchstza'.lrnd zu kamen gesudtt. Gesl. Osserlen un
Z.  740 an den Tagdlatt-Berlag erbeten. I

mit,
48,

Antiquitäten
Gemälde, Gobelins, Miniaturen,
Silberqegenstündeu. Porzellane

lauft jederzeit , n Hol̂ n Pr ijen
C) »if44gy  Zauunsstr . 25.
vUjlllJ , relepHon 4678.

FflM wir zanler g gute Preise «ür
im «1  marken «Äammlunaen

P ft» ' PP tto »« eK fc. Co , Ucrtln C « §
Kaufe zu noch nie dagewesenen Preisen

ar ? elze aller £ rt t ®«
PelzsriirnUuren iu Fuchs, Skunks , Hermelin , sowia
1b rren - und Damen -Pelzmiintel in Nerz, Persianer,
Ureitscbwanz , Seal- liUuin, ferner bessere Uerren-

und liiiinenkleiiler , Wäsche etc.
L. GroBhut , Wagemannstr. 27. 1. Tel. 4424.

MMiMl öeilanllalt
slltzl iolorl ülioDerbrud-Dampnenel
von 8—9 qm Heizfläche (komplett) für Zentral.
Heizung zu kou'en.

Der Steffel der eigenen Anlage ist plötzlich defekt ge¬
worden und besindet sich die Atistalt in großer Beriegen.
HeiL Gefi. umgehend « Osierten unter Z. 752 an
den Tagblatt -Verlag.

tadjcheib n van Fenstern n. alt.Bitdern üler 28x 40ein
groß, kau,t stets in jeder Menge zu höchstem Preis.

_Meyer . Stei ' gasse 19. Telephon 2403.

( Prnhlgksiche

s Landhaus
it Feld. Garten , kleine

^andwiniätafl Wiesbaden
od. Umgeh., mit Porkaafs-
reckst zu vachten. eveut zu
kaufen gesucht. Geil . Ork.
mit Preisangabe unter
T. 736 an den Tagbl .-Vl.

s llülkllilh! )
Mainzer Pädagogium

, Mainz, Fl 14
Kais -Friedrichstr. 25.

Pobild . s. Ctnj.,Obersek.
Prim . u. Abitur., auch iy
Dam.Tag.-u.Abendkurie.
Aiig. 1017 it. Febr. 1018
bestand.jämtl . Schüler der

«W !»
erlangt, nach kaum Ijäbr.
Portier d. Elnj .-Freiw.»
Zeug«, u. die Reise für
Lberseknnda. Prvtp . srei.
Sprechstd». 11—' /, !Uhr.

Fernsvr . 3173.

PrMt'ötzlllunterlitzl
für 7j. Mädckuit aes. Oss
». P 740 .Lölchl̂ fl^M.

Französisch!
Hb 1. Nov brannten neue

Aniängerlurke . Tage», u.
Ädettdligtieu. 12 Ml . mtl.
Ökserten unter il. 751 an
bsa tauM -HktUa.

(örbl. Nadibilfe. Uittrrricht
erteilt in allen Fächern
Abiturientin . Ott . unter
it. 147 Tnabl.-Zweigstille.

Matbruiatik -Naä,Hilfe
erteilt Overfekuiid. billig. .
Off, u. F. 724 Tagbi .-Verl.

Mer erteil ! einem iung.
Manneu llitterrickst in der

llllMsiitzen Sprache
«Wiederbolunal. Off . u.
ft. 740 an d. Taabl .-Berl.

Kaufmännische
Privatschule 1

von

Emil Straus

Kljeinfttaöe 46]
Ecke Moritzstraße.

Schnell
:: kurse ::

in

Stenographie
u. Maschinen¬

schreiben.
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W « !
Ekerm. —A_4Claraö©ll*

Piplom-Kauflcuteu
Dipl. - Handelslahrer
Kirrh- fl ff »n der
gusse 1L LuiseDs(r.
Einladung

för Oamen end Herren
jeden Alters zur Teil¬
nahme an unseren

Nachmittag « .
und Abendkursen

mit beschränkter,
kleiner Teilnehmer¬
zahl. d. 'f ’rivalunter-
richl gleichkommend,
rum Kursuspreise für
den gesamten kaufm.
Vollunlerricht, oder
för ausgewählte, ein¬
zelne racher, auch
Französisch, bei ein¬
maliger Zahlung für
die ganze, mehr¬
monatig Unterrichts¬
dauer, nachmittags
zwischen 8 n. 9 Uhr,
je nach der freie» Zeit

der Teilnehmer.
Lhenso finden ge¬

schlossene
Vormittags-Voükorsa

bei mäßigem Honorar
werktäglich von 8 bis

I Uhr statt.

[priv.-Untcrr.r.Krwachscn»J.K.Frings,Rheinstr.63,1.
IL Hause Hestaur. „Utes“
1Größte Erfolge! Heg jeden.

Der *rtnlt «tmiffenbaft.
5fifm.tlntrrri<f|j?

Ott «ni! P,,is „n« unter
a,_ 740 an her.

3un«f WöbAcn können
an ihrer ei« Warbcrobe
»cb an e. Knefiir beieilia.

S Pritber
-ffloqA& g&t J. Verderb
Bügelkurse erteilt

Die: « iw Uiurrridri tn

Gitarrespiel?
OM mit $ ret* u. O. 761
an den Taub! -Verlag.

Rund- und Zierschrift
out. Dar. d. sich. Frfolse»
t. d. schlecht. Handschrift.
Popp., amerik. u. Hotel-
Bucht., kcchn . Tel. 8027.

£ Kaufm.
Privat-
schule

WalterPaul
5Urchgasse24,2
TvaeS. „. Abendunferricki
in allen HandelSsächern.

AZO-eoOerleHrgW
pu<likührnng,
kauf»«. Rechnen,
Stenographe,
Bf osch.-8chreihen.
Sc! flnschrclben.
Französisch usw.

Maschinenschreiben
[tafle Shit ), a. Wunsch a.tetenoBtahhie. lernen 4rie

nell u. bin. in Metzers
iltiftiibe. Xefeb̂ gJlJj

Tanz unterricht
ttin*. n. in Surfe«) ieset,
«it . *«<ti Sannt ., Walze»
B. Rheinländer in 2 biS
3 Aid. Prlv ..ra »z-Lebr-
rtnmtnf W. Klovver «-
ifrau. Kleine SÄnnalhndter

irdee« erd! stron Bender I Air. IS. ^in«. VauritiuS-
f >tflntnnMtrnke 56 £ tb. jJftra &e «. Stirrf’aofff.

Ofensetzer
. -Puder Reickardt

mahn» Blückerstratzr 35. I.
(tSoftf nrie fl«.nagtuj

Wer gib! Mal
zur Uebernabme einer «ut-
aebenben Benssoti? OH.
u.. S . 748 Jtggbl,4ki3flfi,

Kurse u. Einzelunterricht in
KUNSTGESCHICHTE U.
KULTURGESCHICHTE

LITERATUR
PHILOSOPHIE

Dr . phil . ADELE REUTER
AN8SELBERG S. - FERNRUF «744.

Anmeld . Dienstag , Mittwoch , Freitag u.
Sams tag «. 12—1 u, Dienstag , Donne rstag
« —». und Samstag von 4—3 Uhr . »»>,——

An einem demnächst stallfindenden Wieder*
ttolungskursus in der modernen Tanzweise
könne» noch einige Hamen und Herren teilnehmen.
Gell. An meid»gen in meiner Wohnung frdl. erbeten.

August Krämer, Tanzlehrer,Walramstr.7
- - - -- WEIHNACHTS - KUNST
ein moderner Hendarbeifs - Kursus
u a. Tarao , PlatOk , Tenerlllo usw . Begann
Anfg. Nov . Anmeldg . Korlewskl , Amcllsir. 5

An einem am 6. Rvvember beginnenden

P8T Tanzkursus 'MH
können Herren und Tarnen teilnehmen.

GesL Meldungen erbeten.
F. Volker » Tanzinstttnl , Röderstr. 9, I.

Privatunterricht stundenwe fe zu jeder Tageszeit.

?Lvr-! sfer-Zn§M1 6arl Sieh! u. Jrau
Friedlichst raßo 43, 1 Etage.

^yrivat -Tanz -Unterricht ^
In der moderne» Tanzweise, wie

Boston , One step , Foxtrot usw,
zu jeder gewünschten Zeit.

Eigener vornehmer Unterriohtssaal
im Hause.

Tan2-£ehr-3nslitut Carl Siefeiu. Jrau
Friedrtchslraßo 43, I Etage.

fiöectorea• SelunheiT)
Skunksmuff

mit braunem Seide»jutier
am 22. Ofteber vertoreu.
Gsaen gute Belodnuua ab.
zu«, bei Mau». Bismarck»
ctrufl 33. .2-

r*n
laa'iafdn: mit cet.

PaN Lebensmittelkarten.
Schlüssel u. Geldtasche
Dtchlverl. DurnwHlltdiast.
streitaa. Ab«««. n«\  attie
Beiobnuna Laden B»ttgen.
striedrickitrasse 11

|h. Ltenvaravh Demnächsi
Jxratun »euer Kurte. —
^Honorar Ml. >0.- . RäbLnn.iS Schreibstube.

lU -idriraBc 23. %-
Französisch«

klensgraHiestundea
iJJieitt einzen u. in Kursen,

iff. unt. H.73I Togb -Bert.
^rundlicher
rilavierunterrich!

erteilt. Rädere» im
' Verlag._ Pr

Klavier.Unterricht
, haatl. aepc Lehrerin.

ibjUt rlaa, Ph
rbr ariin. licken

IlN-LMkltgl
tür Antänaer. erteilt

"nie mit autck Au »''! d.
"stunde S Mk. Ott. u
^4 3 an den Daabl .P.

-Dlvlvm. MuNNeHrerin
flkanz. Schweizerin) ert.
»mver. u. Pioiin -Unterr.,
"ttrpxtteren

d. 7
feit», aebilb. Lehrerin

lebt. Klavier-Unter-
_ilt piptira fce 11. £ 1

TesWsMMl
bew. Methode enetti

WM-»« Dchröder.KaminSkn
NÄ .uLu_Lt r. ,lä. 2̂ 4u. Klav.-Nntrrr.

jlrdb ert. UebuuaSzim.
Doddeimer Dir. &5.

Brleltatckem. Anrw .Pav.
utw. uoiiae » odw verl.
«ee ante Belebab »»«
5 nic8. Steonorrnstr 3, 2.

sSkMUlarMWitj

wz'sMÄ
Mflschinenschreiherel i».
v «rsielfStttg,in ., »sr« be
Sie ckstr. 23. tch -pL 30dl

w t
ferttat. »noet . ON., uid
PreiSanaedot u L J«T an
Sie ffl übL.AmeiflfteCe«_

.Hü Ansd ltsarbeite» all
jlrt a. auf Landwirt cb
ernvl tick Otto Prüfer.
Lrankkostküss« 17 titk  X
Reparaturen

an lstrarnmavdvnen und
Muf'fwcrfen. ^abrrädern.
Sinder.Waaen. Rabmaf» .
utw w, eben tnckaeiiintz u
bill. auSnefübrt . Ertab-
teil, au° Laaer . Tranaatt
Nlanft. Mechan. Blcid»
steahe tS Tel. «SSO
Nähmaschinen
»der Ärt nrntri-et stick
oeinnti in.ter fistiiantie

Rndolvh u Retb.
rormalS A. Runiof

Mecknnitdv'Veifstatte

ah-Korserts
i «irneaebe"« > Afcff
»La'cken Reparl-'ren Ilm.
anbei« ieder "fl  h >'orn.
a.it urf biCia

IH. S -tiilllna
Str »nasse lä. 1 Stock (-

fifißbt (f-urr nLcksti. Obst¬
ernte (eat Klrbrinae an.
iFmuteble mich zur tack-
Bemalten ÄuSiübr. über»
nehme auch alle Garten¬
arbeiten.

M Sckul» Gürtner.
ti g »errnnaEienftrufe 8,

ne» rMleu
iReaulieren im LwuS)

Ädalf Slnmvt Mrckwnlkee
HL § aaIaa5*,-J ^ _

Schlosserarbeiten
ieder Art wr-rden oreiSw.
ousaetührt.

Snntb Bleickstrabe 18,
Installation

riefte. Lickt-. Kruft-. Sig¬
nal. Tel.» OluS-. Wussrr-
Aiilaa. u. Rrv . Anlch'. a.
itädl. Werk Um» u Aut-
acb. o. Bel.-K. Motoren.
Koch». Bügeleiten-. Liriz. .
leön-, Stonbf -Aov.. Reu-'
lieferuna Solide vreisw
Xustubr. Herrn. Heinze
Wiesbaden Adlerstr. II.
Tkleahon̂ lL^ _ _

MMen.WMl
wird emt uiiSae"'brt
„Alad . Seerebmftr.JSL-
M UmmMeUe»

n>etben auSaetiihrt. Gef»,
flufraaen unter Ä. HB an

Dicrmortische
werden schnell und btflta
ceiw viert.

Kist• Anstalte» ,
MickelSb. 15 u. Reroitr. Sb.

Hiermit mache eraebenst
befannt. buh ich iebe
Revaeatur. sowie Tvblen
u. blecken uuö aut. Kern
letzer Au dlllifien Pieueu
auStiibee, Brouuu« u. gute
Bedienuna.

Lwcixick'end
beinrick (Lohn
15 üwldaaiie IS.

I . Quant. Wolle
i Dpinnen wird aneen
Beefauf von Strickwolle.

Stiehl, viceftadt.
WieSbodtiier Strotte 13.

Anlaut von Well«.

wird vromvi beforat von
E. Piek Avrfstr. « H I

Gärtner AdlerNr̂ Jll̂ .
Ue in«

übernimmt stundenw. alt
erfahrener ant enrafshl
Mann. Derte de ist auck
oe ernfer Packer Anstr.:
iderd. Snavv ftabnstr. 3
Bierbandluna Tel IVIst.
3n Mm\  u. Aiüerei
Muster das. im Sckxiuf.)
ow Anfert. reiz. Kinder-

bütckie«. a. a. Mat. emof

ib^Sm oli Sircka. 43
w. in erstUass. Weite on-
aeiert. S eerobe nttt. 4. 2 l

Pelze
werden nach der neuesten
Mode umaearbeitet.

Sitientabler

Seggen
werden nach den neuesten
Modellen umgearbeitet,
Damen -Hüte

werden ichick umgeai beitet.
Tadeltoie Au-sü rung. —

Beste Reserenzen.
Front snitcr Putzoireltrlcr

« . Hrinemaan,
EedonplatzS, 2. Stock.

üteHerren-
u Tomen,
werden gesärbt,gereinigt,
modern tiert u. fassoniert
ctto « bel. Friebrtch«feld
kPreiSgetr Mannheim.)
— Annahmestelle: —
Siegler , Webergasse 38.

Wasch- Md ptianltaii
H. Krickel, ©otbinenfpann..

Svez : Ltärtwäicke.
Tel. 3530.

R»de?bcimer S tr. 30.

HemwAe
>it jede andere Wäsche

liefert in tadell. AuSsübr.
NM-WWecsiA.Arsten
Schornbornstr. 7. T. 4074
Aniiobiiie.Steue : Well,ist.

strafe >3. Laden.

Bügelwäsche
wi'd st'ld ana. ch llninnd»
6t .56 _Stb._J. JlL-. Bend-e.
Waickfeoun. n. Rtrab. an.

&efl niuni>itc. 56. Std . 1.
Moderne Frisuren
h> Cnbai. ab i1 Uhr in
citrcner Wohn.. 1.25 3>»f

. •
Ondulation!

Damen, u. Herrenfriseur.
Manik.. einnkieblt sich in
u. a. d. 6 . Cfuncn Wunder,
lick. Michelsb. 28. SR. 2 r

Friseuse
onduliert nimmt Kunden
an. f Herten u. D. 751
an den Laabl.-Verltm-to -i

Fr au Harz
Lck>acktstr«ar zz ist von
mvr« 16 Mir an wieder
*ütbretfw*L_ — - - -
SckdnbritSyfT—iflaocfprL
Frieda Mickel taunu ».

'fU ĉnbl, Ellenbogens, ü
SckönbeitSvffeae. Raaelvfl
Hennii Rudorf . Mittelstr .4
I. Stock an d. Lonmiasse

J
fillllh gibtSt.Alrinr, tniien«
UfCiü fira r̂ 14. Std. Pait.
Sprechzeit: 9 —7, Sonn»
tags 9—3. Rückporto
DMHWWW

suckt für BrrarästernnO
feine, Uiiternehinenä von
Privat 26̂ 00 Mk. Sicher,
beit ist aedote». OHerten
unter 2 . 742 an den'.'•--.'Sc:,aa._

eteilrgung
tri» 30.(100 Mt an au»,
iidilSt. Unternehmen, auch
an tuHfc. Geschäft., von
«ebilb Herrn aef. Snoeb.
unter X. 746 an den
£ .iabl..4x.ctau.

1000 Mk.
«eaen Cidwrbeit. monatl
Äuckflabl. u. Hobe Hinten
aefuebt. @efl Offerten u
i .73* «n den taabt .»«L

Vel » ' edeldenf. Person
leibt mir bi» zum t >1.
1000 Mark gegen Sicher¬
heit auf Möbel u. monatl.
Riickzobtum>7 OH. unter
T. 746 an den Ta«bl.-Vl.

!MsO.MMUNk
an gutem Geschäft von

IKaufmannm. Handel». |
Ierlaub, u. grötz. Kapital
gesucht. Bnged. u. P.75I

^an den Tagbl.-Berlag. |

Geschäft
od. Restaurant
von Selbst resleftanten zu
übernebm.. bezw. zu kaut,
getuckt. Änaebote unter
H. 731 an den Tagbl.-
Veriaa erbeten.

Reilher Aitfllljl
möchte fick an reell. Unter,
nehmen, welche» in ver-
sckiedenen Groststädten In
Betrieb ist. mit

1« bis 70 lill
beteiiinen? Ctferten unt.

730 on den,Tagbl.-Bl.
Wer Melliat sscka« d

Aubbeiiinn« einer «riehl.
aetifiübtrn ffrfinb ? CFIef»
tritckr Vekrieb» »Bn'aae.
Okferte« untre P. 756 an
den Taabl -Berl aa

Selbst,mm
bietet sich strebt Perton
ftür jedermann geeunet ).
welche über SRI. 8000.—
verfügt Rackwei»barer
Reinaew. In ea. 4 Mvn.
Mk. 12.666.—. Kachfennl-
niiTe nickt «rrotbetliai,
«nick für »frauen geeignet
u. kann dal Unterneb'nen
auch al» Nebenerwerb be¬
trieben werden. 1711. u.
L. 745 Tmrbl.-Verlag.

Beteiligung
oder Einheirat
sucht alletnsteb. toi. strebt
Mann . 3Ner a. d. Bücker.-
Branckik in Bäck. Kondit
oder öbnl Geschäft. Gesl
.isiiickrEt. u. M. 756 an
oen Tagbl .-Berl aa ._

ArbeifSsreud. Dame,
erfahren im Uniaana mit
Kund'ckaft sucht aut eine
aesäbrie stil d. Mustfa '.-
Pcwier - oder Konfitüren-
Branche zu überiirbmeii
oder zu faulen . Offert , u
O. 719 an den Tandl.-P
LETEIEI6UH6
bis 25000 Mk. sucht ar-
t-eit8fraud. Herr an rent.
Sache, gleich welcher Art
IAuch kurz/risl. Gwch.),
Oft H. 785 an Taghl.-Verl.

Otfiäi« O. D.
Ger cht», od. saust Herr
kann an kaufm Unter.
richtekurinS vonn. teil-
nehme». Auichi. unter
S . 151 an d. Jagbl.-B.

MiMckkiskMisr!
Wer oerleibt neuesten

st ata Io« aller Länder auf
8 T»ae7 Nachricht an
Jlli !«e4_ Gerickt»st0 ^ S.

Lhr liefert und setzi
rint« 100 Meter

rirfa 1% Mir . hoch, mit
Stächekdrastt darüb.? OH.
mit Peil » erbitte unter
*. 748 an den Dogbl.-B!.
Landestheater
1 Achtel Äbonn.. I. Bark
gesucht_ Auaustastr. 1 1

Gebildete Dame
für einen Nachm in der
Wackle2 Std . j. Mulizier,gegen Tee u fl. Honorar
twn Dame gesucht. CH
u, *.  748 Tagbl.-Verlag.

Wer würde anarhende
ia. Dänarrin 2- bis Amal
I Stunde iebe Vvcke zu
beiders. Prrgnua. vd evrnt.
Bergütiina bealelte» ? (fr.
bitte aenaur OH. unter
« . 725 an btn Daabl.. « l

Piano
in Miere atfiubi; w. rot
auch aana übern. Cff. u
fi> 743 an den Taabl.-«.113_.an.dcp Tagb^

Saal frei
.ckiakfee Woldeif"

lulluh . Zthaban 3354.

ÜBehbinderarheitin
ehr Art fertigt«esstuuekfa»

ni »agerium 41a

L Cidiat!*ithar8 ’lc !ü9Cnt7li* mnN g
HüftsuchöruGkereS

(»falitttses fenmtf St. 1SS3-M
Kastor: SrfültHkjJk ii*h.

§l  lereinsjin.
(durch Nmönderg). *a. 60
Per,, fassend, zu vergeben
«ydeusteiner, Bertramstr. 6,

3mMe MW«
Wellritzstraße26.

ßwiiLtl. MMHilheii
auf eiiii

:e ft«
lavier

zw -« -» Vkatt . Seite 7» .
Dir . Nustr. v. mehr. 10©

befratSl. Damen m. Venn,
v. 5—200.000 M. Herren,
g. o. Perm., die eatck u.
reick bnr. w.. erh. koitenl.
«u-skunkt. L. Lcklrsinster.
Berl ;n.„ Waftmanns!r. W.
~Jldi vorbeir. Sie in fürs.
8*it, rat!» Vernunft Anfux.
ca. 500 Damen anqemeiS.
Profy . fststenl. G. isriediiih,
Berli n Iagewiie  ^
Heiraten. Eine gr. Anz.

Landw.-Töcht. m. gr. Bin.»
leb. Alt. u. Stand, w.

tck zu versteir. d. d. Heir.»
ssüro Blcker Dobh im,
Scki erstciner Strafte 20.^

Heirat!
Ein in den 80er Jahren

stehender Wiho., in e.esich.
an k. Brotstelle mit eigenem
Heim sucht ält. ehren!). Fri.
ob. Wive. o. Kind, zweck»
Heirat kennen zu lernen.
Etw. Bermögen ev. AusstalL
erwünscht. (krnsigem.Osf. es.
mit Bild serfolgt zurück) unL
v . >4« an Ta.)bl.ksweigstells.

Abende der
mit und ohne

vsns uns lamill*
on peut fajr« la cuisine
pour 4 ä 6 soldats. S’adr.
& 1’ EzpCditiot)._Qe

Bans bonne maisoo
on prtparo Io repas pour
4 » ü militairs. On parle
fran̂ ais. S’adresser au
bureau du journal. Ql

.stck tauschem. öerrl ael.Ack tauschem. verrl. ael.

HZlN.. WvWlig
n. 2 Man-

Jfeofjn.
Bad Televbon. 2 Man¬
sarden ar̂ en eine

1. OHane ®ef* äft«oicrtfl
Offerten unter St.  744 an
dkLt stäLäLst -m - ,,

Wer «ibt an ruh. solid
Kaufmann
möbt. Zimmer
aib. um einer event. Teil,
seiner Wobnuna od sonst.
Benutzung vorznbeugeii f
Offerten unter A. 744 *an
den Taubt.-Verl aa. L

Jung . Mann fudit bürg
Mittüg- u. AdeOW

oder wenn möa'Ick volle
BenNon. OH mit Preis
u. D. 147 an die Taqdl.»
Kweiaitelle._,Bi  sinarckriNL

Junges Mädchen
tonn fei» PrallHum aofol.
vieren im KraukenhauÄ».
Rvten Kreuz. Sckwne Aus-

^Damrn ki»d iiehev. Äiirn.
b. Aran W. Ott. st. gevr
beb.. Mainz. Slbrinstr. 40.

Wer vertauscht
sein« «ckgeschl. ruh. r-Zim..
Wohn., möal. strviitfv..
gegen meine mod. sonnige
Hockv.-l<(1im. - Wohn, mit
Bad. Küche, rieftr. Lickt,
Sias. w. Wasscr»Bere!ta.f
Ou^ ^ D, 745 .SatfclJil,

stamifie
von !>Personen d. Mittel¬
stände anaeb.. w. durch d
Kiiea in Not aer. bittet
»m aetraaenr Kleidungs¬
stücke für ibee Kinder, im
Alter v 4- >6 A L>auvt-
sacklick getrag Strnmvfe
Wintermäntel. Leib- und
3etiwöscke gegen Beraül
Offerten unter W. 747 on
heil Tacb'.-Ver lag

tür all« Stariüe
und reell.

Krau vehner. Karlftratze 38,
L Etage 2.

Gegründet 1904.

Persönlicher Mag!
Vornehme diskrete An

babnunoen idealer Eben
vermittelt im besetzten, so¬
wie unbesetzten Gebiet.
Domen ml: Vermögen von
5000 bi» 900,000 Mk.. so-
wie viele Gutsbesitzer», u.
Landwirtstöcktcr. wo Ein.
beirai kehr erw. ist beauf.
Iragten auch, oassende ft de
zu verniitteln.

Kea« Gva DNcktee.
WieSbadrm.

LwK' Ljss. Z, S . fri . 2973.

mos sie fum
wmSie HO MI

Sr'fort finden Damen u.
Herren Anschluss, in vornehmtter di»kr. Weite zw
iihe streu Life Die»
Wwt. erikfl. Cb,vrlmiitl ..
Institut. LUlfeu'Nasse 22
l.  Staue . Lelesbou 1509.

Heirat.
junger Mann. 28

Bakmarbriter w mil ein.
Mädclx'N oder Witwe, mit
I Kmd nicht ausaefchloss..
zwecks .Cvitni bef. zu w.
Etw Vermög vorb. Off.
n. .st. 733 Taabl.-Verla«.

Beamter
im Staatsdienst tat., ev«..
30 X sucht die Bekannt»
ickaft r Dame zw Heirat.
Brd.t tadellos. Nus. tücht.
im HanSbolt. Perm. erw.
OHerten unter R. 147 an
die Togbl.-Zweiastelle,

heyensiiiNstz!
flunaer gebild. Kaufm^

21 Oiabre alt. in gesichert.
Stell ., fuckt auf dies, nickt
mehr ungewöbnlicken Weg)
die Bekanntschafte. anfL
aelrild Dame, nicht über
2l SXobcea.'t zwecks

Heirat.
Diskretion Ebrcns. Nuck
ernstarm. Brierr. w. möw>
lick mit Bild , u H. 732
an den Taabl.-Verlag.

Wem MM (t
evang. hübsckie Erschein.,
n-iinscht diibsch ftcäuleitt.
nickt über 20 S-. kennet»
zu lernen zw. .Heirat. Off.
mit Bild, da» zurückgebt.' ~ " LÛ JLJiL Mi fllL

Witwer 40 Jt.. ©di oss..
in sick. Et ., mit 2 Mädch.
von 4 » 5 luckt die
Bekanntschaft r. bäiislich
erzog Mädchens od. Wwe,
zwecks Heirat.
Off. u G. 16090 an A.-E.
D. streu» G. m. b H.
Main ». F4S

Wem hm
44 I . alt. mit schön, eist.
Wohn, wünscht mit nettem
sträul. o Wwe. zw. Heir.
beknnnt zu werden. Gcfl.
Oriserten unter B. 756 ati
den Dgabt.-Verla g.

Handwerker.
21  Jahre , wünscht mit
nettem, ansiäud. Diemt-
niäddien. 22—28 A.. bek.
4» werden zweck? baldiger
Heirat ; kv. striegertzwitni«
mit Kind. Oss. mit Bildu.
M. 748 Taabl.-Verlag.

Friseur
27 ev.. ei« Geschäft u,
HauS. w. tückt strikeusc
mit etwas Vermöq. zwecks
Heirat t. z,i lern Tlnontm»
itocifj. Ort, P. 749 t ..S8L,Witwer
52 Andre alt. fl Arb., von
aut. Ctzar., wünscht mit
alt . Dilwe od. ält. sträiL
bekanni »n werden zweck»
Heirat. OH. u. W. 74«
am den Taabl.-Derloa.

höh. Beamter. Arzt, In-
dustriell.. von Mitte 411
bi« Dritte 50 der in seiner
strau auck die ihn aeiftiii
versteh. Otrfäbrtin sucht,
ersehnt Ebe mit vielseitig
aetüld. Dame , a- g. >«,»..
eoann. kbmv Ersckwin..
tadellos Vorleben, durch-
au» friedlieb., gutmütiger
Sbarafler orgft. erfahren
in Rucke u. Haushalt, an«
ivruckvto» mit sein. Ein»
eicktung u uusit Gulb.?
Gef« Offert, u I . 741 ait
beit XoabL-StetUKk

':
i I
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TflüimiMHirrn . .
Von der Reise zurücK.

Dr. mecL H. Fries,
Frauenarzt

Taunusslraße 58.

mm

Mein Büro befindet sich von jetzt ab
Adelheidstrasse 40,1.

Dr . Pauly ""
Telephon ra ._ Rechtsanwalt.

Kühl'
Zahn Atelier
F«>. 2577 iDiesbode » *««• 2577

Schroalb. Straße 52. Scke iDeüritzstraßs
Sprechstunden:

Oon 0—6 *Uhr, Sonntags oon 0—11 Wir.
9̂ uf oorherige Anmeldung werden 9attentfn

auch außer der Sprechstunde behandelt
£Jn den meisten Fällen

garanf . schmerzloses Zahnziehen
Qaumenloser , naturgetreuer Zahnersatz
aus gold und IKautschuk und kaum

unterscheidenden Flomdsn,
alles nur oon bestem Material.

Schonendste «Behandlung mtrd eugeslchert.
STtäßige 9retse.

Die Verlobung
meiner Tocnier Else rrtfl Herrn
Julius SJem beehre ich mich
anzuzeigen

Frau Rosa Brand

Trauringe
Dukatengold 900 gestempelt
18 kor . Gold  WO »
14 kor . Gold 583 ,»

8 karät . Gold 333 i  Q W
gestempelt von Mk. •* o»

Bok ,HirtfigasseTO
M

Die Verlobung ihrer Kinder Min nie
und Jules teigen hiermit so

Dr. AdotJ Wolf! ll. Frau
Utrllu , geb. Wolf»oha

Frau Bernhard Roos
Heu , geb. Strauß.

Astwerpee , ». Zt . Srrnnenbrrg - Wteeh.,
Wiesbadener Str . 26,

Frankfurt *. M., Mendeisobnstr 37.

Sts» Karten.

Mlimic Wolff
Jules Roos

Verlobte.
Antwerpen , z. Zt . Snnnenhersr- IVIeslu,

Amsterdam , Heerenprocht 401.

Statt Karten.
Di« Verlobung unserer

Nu hie Marth « mit Herrn
Gustav Hähne beehren
sich anzuzeigen

Victor Raupp
und Frau

Elle, geb. Reichen.

Stafl Karten.

Else Brand
Julius Slem

Verlobte.
geb Slrouft.

Wiesbaden . SmfichferstraBe 11, H OWober 1O10.
Zu Hause Sonntag . L November.

Statt Karten.

Die Verlobung meiner Tochter
Hedwig mit Herrn Gustav
Schräder beehre ich mich anzu¬
zeigen

Frau Anna Seulberg er
Wwe-

1Tietbaden , BüdeshMmtr Str . 35.

Hedwig Seulberger
Gustav Schräder

Verlobte.

Oktober 1919.

Statt (Karte«.

Dis Oertobung ihrer jüngsten
Rochier Charlotte mit dem IXauf-
mann iDillihetnz Zimmermann
zeigt hiermit an

9rau ttoothakentMsttMr

Olga Neins
geb . ®ihtn.

Ohre üertobung beehren sich
hierdurch anzuzeigen

ßotle Neins
lOilliheinz Zimmermann

^Kaufmann.

IDlesboden . StTichelsberg 2. tt, den 26 . Oktober 1919.

ohne große Ausgaben.
Erspare wisl Geld, indem mein alter Hut

■durch Fachmann wie neu hergerichtet wird!
Kürzeste Lieferungsfrist u. billige Preiset

._ Näheres Sfeingasse 20 , t , hei Beck.

Röderstrabe 47.
an der Taumisstr.

üLernimmi all« Reparatnren und Sohlen u. Flecken.
tzosoriige sachf.eniSbe billige Bedienung.

 kvgonlos: :2
| QaUB1 lllQCm o derng Kugelform,in

8 , 14u . 18Irrt. Pli
g aneAnfertigung.Billigste

Preise. P
CimirtlGoldschmiedt

«3 U . Uli11 181Michelsb. 15Weihnachtsfrenden!Ohne
Noten |

lernenErwach ene in jedemAlter in 2 —3 Monatenflott
Klavier spielen. I

Rach2 —3 Ltd. spiel» manschon Liederu . Säure, nach! lv
Unrerrichtsstund. Lpern- , Lbereit. L̂aionst. etc.Original

- Systemvon Dir . P . A. Faq.!
KeinApparat, voll! ,natgrl. K>avier! piel. DieMuiitI ist

so voUsäiidigu . harmonisch, daßsie in der Klang«!
Wirkungdem Notenpielgleichilcht . Reua» meldende| w
- rdenbis Weihmchten noch vollständ. ausgebildet.Vorkenntnisje
nicht erfordeilich. Ero g garantiert.Uebung
- zimmervorhanden. KostenloseEiklärnng j !

undBorsp ei täglichin denSprechstundenvon 11 —1 und
3 —0 , Sonntagsvon 10 —3 Uhr.F

. R. Sittinger. Jgl“Veste

«eferenrent_ 300
Kisten echte Sunligtit

- Seifezu
72 Doppelstücken.Bruno

Backe , Taunusstraße5. Einige
Millionen amerik. K

. C. -Zigaretten14
* /.Pf. haben

im ganzenoder geteilt freihl . prortiptahzn- geben
Gehr . Tflemann, MendorfnJRn . ,Kolonialw
. -Großhaadlg. Telefon17 B . 22.Bei

4et Beklmphingder Tuberkulose, sowiebei Rheumatismus, Gicht,laeklaa
, Kinder« ,Frauen- undHautkrankheitenleietes Kreuznacher

Mutterlaugenbader hervorragende
Dienst« gZLdvaed

» Salinen- Verwaltung, BadRranaekim fff

WtiiOip - LU Mineralwassorgroßhaudlungy
. Wli« lllU. ni. O. jU, SütcrSahntiat- Wesl/ 10. 323/ lammtrala22. Gasgefüllte

Lampen i p
| _ Luisenstraße 44 , nebenResidenz- Sr
Theater . Telepbou747 frei. Ew

. Stöcker52
Obere Webergasse 52 Telephon

3498 Telephon 3498. Ufyren
- ,Gold- •

u . Silberwarenin
größterHuswahl-— Trauringein

ledernTeingehalf, maltund glanz
, zuden billigflenPreisen . <

' ■!Ankauf
von Brillanten Gold

und Silber zu den
f )öd) /lenPreisen. Martha

Reinheit Gustav
Höhne Verlobte.

Wiesbaden

, im OktoberIMK Kirehgaase
M . GobnnstrnBn IL Tede

» »Ai,zeige.$rutr
Recht erilschheiioufi m « t «wL vcknwft. »,Sdpvd

^ erm, aitirc« gutetonlr unk GcograalrSraa
mm.  jöijüima öotüaöl im

77 . Lebensjahre.geb
. ArideIm

Romender HtnterbüedenenW
. Aride.Ost.

»trSbaben,Beerdigung
Montag Uhr

, aufdem SüafriedhosOstoL
. « ochmMnz«LoU

« Körper,ormenerhält man durch den Gevrauchoe» „Oriental
. Krastpuioers"g

Palet 5 Mt. 131" Hcmptniederlage
: Lchützenhof- Apothele, Langgailell. I32S

Hroböenkmal

- undZrieühofskunftZ
 1 Wresbaöenjnic

. la. ftrag« 3 IiMm
W4 Entwurfs

- u . ßtrotungfJtllcm , o»»k»>»i,.«laj,lOkS
» »i.< rbd,« rödalg» .1 <>mMn>0 Nift» ' >.; el»«d»f«aI»O». Boftiuiefs

HnefuB ln giss| ifisibefenagilsgss% eNMa.*
*Mit• «11 iai « w>«»— StLn

- tg, Ausstellungvon EntwürfenI

oou Qrabäeakmälrrn8lsN

jeder besonderenAnzeigs. Heute
entschlief nach jahrelangem,schwerem

Leiden mein heißgeliebterMann, unser
guter Vater , Großvaterund Bruder Hm

Eilst» nn Kamme
» der» S . 31. de» Kaiser» . In

llelnfTrauer: Leonvr
» , B» rhwb< bt« r, gehOrllln» •klon»Ah
Sander» . II» , linäilit I ,Oberst» , Li Giinlai
i , ll « H' b«*k*’hler. Rittmeistera L ).Vikturia
F .rleit, Ilan— Jürsen« . Ilachnüchler Curl
r . Uuchn& chlai, GeuaraliLa U. Nie

» baden, den24 . OktoberISIS Sondeabeigei
Str . 31.Dir

Trauertet« ! findetam Montag, den27
. Oktober, vormittag» 10* /,Uh» , io der rrio

. lFGertruds

Benkendorff
Inh

. :Klein
- Benkendorfl.Gewissenhaft»

Behandlung
aller Zalnikrankheiteo.Langgasse
25. Kochherde

wieder oorrSti « . oreiswerl
Hck . SauereM» . «egr

. I86S. Tel. 26&Beerdigung
» - AnstaltenMe

. Ml FinnaMs
StmBarti) Ellenbogengosse

8. Sr
. Lagerin all. ArtenHolz

- und Metall
- Särgenzu

reellenPreisen. Eigene
Leichen- Mogennnd

Eranzwagen.Lieferant
de « Verein«sür

FeuerbestattungLieferant
d . Beamten.Verein

« . Trauerhalls

de » alteni .Ihoke» statt.Am

25 . Okwdetverschied nach langem
, schwerem, milgroßer Geduld ertragenem
Leiden meine liebe , guteFrau
, treujorgendeMutt « , Schwesterund
SchwägerinFra
» AlartaGrab geb

. Faengee.Im

Namen de » HimerdltedeneniEduard
töeäb. rotesbobrn

. NrrviaiIQ, Eisenberg
iLhüt . ).Ottubei1919. Die

Einäscherungfinbet Dienstag, vormittags
11  Ut) t, dem © üb*friedhos
ftatt Nach

kurier , schwer« », mitgruOeiO « - duld
ertragenerKranklieil wurde heut« mittag
um 1 Uhrin Essen- Rellinghaus« n,wo
er bei seinen Kindern zur Erholungweilte
, meingeliebter Mann , unserlieber, guter
Vater , Großvater, Bruder, Schwagerund
Onkel, derMilitär
- Oöerpfarrcrk . 0. andKaulstorlafnd

Hugo
Hoffmann'

imgesegnetenAller von faal 7 *Jahrenaus
diesemLeben in die Ewigkeitabberufen, n Sein

Heimgangbedeutet tur « naeine unersetzliche
Lücke. Im

Namenaller Hinterbli« b«neo:Rosalie
HnlTmann, geh. HaiunMriileiiiMa
» HoitiiianiiRia
von Kaniek« . geb. Hortmann Aenne
HnlTmann, geb. ilaiuiaeisteiDHennins
von KamekeGer
rud Hoffmann, geb. Kfs t «ound

zwei EnkeL Wiesbaden
( Rüdesheimer8tr . 19) ,fzsen-Relllnghausen

, Bujak« n( Ostpr. ),Danzig*Lansfubr
, den22 . Oktober1919. Die
Trauerfeierfand aro 8a ms tag, den25

. Oktober, nachmittagsum 3 Uhr, imSterbehause
Rellinghausen . Eiclienstr. 72 (Lime
16 , HaltestelleEschenstr . )statt. DieUeberführung
nach Wiesbadenerfolgt in aller
Stille . DerZeitpunktder Beerdigungdaselbst
wird noch bekannt gegeben. Von

Beileidsbesuchenbitten wir Abstandnehmen
zu wol en Fl97
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